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Bestandteile des Handlötgerätes Turbo-Star TS 1800

Das Gerät besteht aus 1 Bedienungsanleitung, 1 Turbobrenneraufsatz, 1 Universaldruckgasdose, 1 Ablegeständer.

Gerätebeschreibung/Komponentenerklärung:
1. Brenner P20
2. Piezozündung
3. Gasregulierventil
4. Befestigungsring
5. Ventileingangsstutzen des Brenneraufsatzes
6. Universaldruckgasdose 330 g (30% Propan, 70% Butan)
    (mit Entnahmeventil entsprechend europäischer Norm EN 417)
    Einwegkartusche, nicht wiederbefüllbar.
7. schwarze Gummidichtung

Zeichnung II, A: Detailzeichnung zum Gasregulierventil

Zeichnung II, B: Drücken des Piezozündknopfes zum automatischen Zünden der Flamme

Zeichnung IV, C: Ablegeständer

Zeichnung IV, D und E: richtige Reihenfolge zum Montieren des Ablegeständers

Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät vertraut zu machen, bevor
Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu können.

Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich
sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die
für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Einsatzmöglichkeiten
Ideal zum Weichlöten, Hartlöten, Abflammen, Schmelzen und Härten.

Druckgasdose
Dieses Gerät darf ausschließlich mit der Druckgasdose 330 g, die der europäischen Norm EN 417 entspricht, betrieben
werden (zum Beispiel die mitgelieferte Druckgasdose CFH-No. 70107 oder Ersatzdose CFH-No. 52107). Diese Druckgasdosen
mit Entnahmeventil erhalten Sie problemlos im Baumarkt oder im Fachhandel. Es kann gefährlich sein, zu versuchen,
andersartige Gasbehälter anzuschließen.  Schließen Sie nie einen Gasbehälter an, ohne vorher die auf ihm angebrachten
Instruktionen zu lesen.
Bei einer Mischverwendung von Geräten und Druckgasdosen unterschiedlicher Hersteller kann es zu schweren
Unfällen mit Schadensfolgen kommen! Für Schäden, die durch den Einsatz von Druckgasdosen anderer Hersteller
verursacht werden, schließt die Fa. CFH sämtliche Gewährleistungsansprüche aus.

Sicherheits- und Warnhinweise
§ Den Lötbrenner und die Druckgasdose von Kindern entfernt aufbewahren. Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt

 werden.
§ Die Druckgasdose ist ein Einwegbehälter und nicht wiederbefüllbar. Ein Wiederbefüllen ist unzulässig und stellt eine 

akute Gefahr dar.
§ Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Druckgasdose.
§ Tragen Sie Augenschutzgeräte und fettfreie Schutzkleidung.
§ Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Gasregulierventil (Nr. 3) völlig geschlossen wird. 

Brenner vollständig abkühlen lassen. Danach den Brenneraufsatz von der Druckgasdose abschrauben.
§ Keine Änderung am Gerät vornehmen.
§ Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Druckgasdose durch.
§ Die Druckgasdose darf erst nach vollständiger Entleerung entsorgt werden.
§ Vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) schützen.
§ Den Wechsel der Druckgasdose nur im Freien und fern von anderen Personen durchführen. Rauchen ist beim

Gasbehälterwechsel verboten.
§ Der Inhalt der Druckgasdose ist ein Propan/Butan Gasgemisch und ist brennbar. Druckgasdose vor dem Zugriff von 

Kindern und Unbefugten schützen.
§ Die Druckgasdose darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
§ Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materialien (Papier, Holz oder brennbaren Stoffen).

Halten Sie einen Abstand von mindestens 50 cm zu angrenzenden Flächen (Wand, Decke). Bei kürzeren Abständen
müssen Sie eine geeignete Flammenschutzmatte (z.B.: CFH-No.: 52138 - diese ist in vielen Baumärkten erhältlich und
vermindert die Brandgefahr) verwenden. Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb sehr hohe Temperaturen.

§ VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein (Verletzungsgefahr). Vermeiden Sie ein Berühren des Brenners, 
solange er heiß ist. Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf.

§ Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät nicht bei laufendem Betrieb ohne Aufsicht lassen. Vorsicht!
Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brennbaren Materialien ablegen � Brandgefahr.

§ Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe eines Holzzaunes einsetzen.
§ Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu verzichten. Wird die Flamme

durch einen Windstoß ausgeblasen, so schließen Sie sofort das Gasregulierventil (Nr. 3), damit kein weiteres Gas 
ausströmen kann.

§ Das Gerät und die Druckgasdose nicht in der Nähe von Wärmequellen aufbewahren (Heizungen, Elektrogeräten, Öfen
oder starke Sonneneinstrahlung etc.).

§ Reparaturen dürfen nur von einem qualifizierten Fachmann, der über Originalersatzteile verfügt oder vom Hersteller 
durchgeführt werden.

Arbeiten
Das Gerät darf nur in gut belüfteten Räumen betrieben werden. Arbeiten Sie mit dem Gerät nie in geschlossenen Räumen.
Arbeiten Sie nur an einem sauberen Arbeitsplatz, weit entfernt von brennbaren Stoffen oder fettigen Materialien. Achten
Sie stets darauf, dass keine Löt-/Schweißgase eingeatmet werden. Für die Versorgung mit Verbrennungsluft sorgen, um
die Ansammlung von gefährlichen Mengen an unverbrauchtem Gas zu vermeiden.

Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach draußen an einen Ort mit guter Luftzirkulation
und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im
Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray (z.B.
CFH-No. 52110)!

Maßnahmen vor Anschließen an den Gasbehälter
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind. Auf keinen
Fall ein Gerät in Betrieb nehmen, das irgendeine Beschädigung aufweist. Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters,
dass die Dichtung (zwischen Gerät und Gasbehälter) vorhanden und in gutem Zustand ist (Sichtprüfung � Zeichnung III,
Nr. 7). Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigungen. Benutzen Sie kein Gerät mit beschädigter oder
abgenutzter Dichtung. Benutzen Sie kein Gerät, das leck oder schadhaft ist oder das nicht ordnungsgemäß arbeitet. Das
Gasregulierventil am Gerät schließen, bevor eine Druckgasdose angeschlossen wird. Überzeugen Sie sich stets von der
Dichtheit aller Verbindungsstellen, bevor der Brenner gezündet wird.

Der Gasbehälter muss im Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen
Kochgeräten und entfernt von anderen Personen gewechselt werden. Rauchen ist beim Gasbehälterwechsel verboten.

Montage der Druckgasdose
Kunststoffschutzkappe oben auf der Druckgasdose entfernen. Zum Entfernen der Schutzkappe an der Druckgasdose wird
ein Schraubenzieher oder ähnliches benötigt. Der Brenneraufsatz wird direkt auf die Druckgasdose (Nr. 6) geschraubt.
Diese dient gleichzeitig als Griff des Lötbrenners. Bevor Sie nun den Brenneraufsatz im Freien und fern von allen möglichen
Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und entfernt von anderen Personen, an die
Druckgasdose (Nr. 6) montieren, kontrollieren Sie bitte, ob das Gasregulierventil (Nr. 3) fest verschlossen ist. Jetzt wird
Brenneraufsatz, senkrechthaltend (Brennerspitze zeigt nach oben und der Boden der Universaldruckgasdose nach unten
� wie in Zeichnung I dargestellt) an die Druckgasdose FEST angeschraubt. Dabei halten Sie den Brenneraufsatz fest in
der Hand und drehen die Druckgasdose im Uhrzeigersinn. Unbedingt darauf achten, dass dabei weder das Gewinde der
Druckgasdose noch das Gewinde am Ventileingangsstutzen des Brenneraufsatzes beschädigt wird. Die Dichtung ist vor
jedem neuen Anschluss der Druckgasdose zu prüfen (Sichtprüfung � siehe Zeichnung III, Nr. 7). Nachdem der Brenneraufsatz
an der Druckgasdose fest angeschraubt wurde, können Sie durch Drehen des Befestigungsringes (Nr. 4) gegen den
Uhrzeigersinn die Verbindung zusätzlich stabilisieren. Danach ist eine Dichtheitsprüfung durchzuführen. Pinseln Sie hierzu
die gasführenden Teile und Verbindungen mit Seifenlauge (Wasser und 10 Tropfen Seife) ab oder verwenden Sie ein
Gaslecksuchspray (z.B. CFH-No. 52110). Falls an diesen Stellen Bläschen entstehen, ist das Gerät undicht. Überprüfen
Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benutzen Sie hierzu
Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Inbetriebnahme
Das Gasregulierventil (Nr. 3) ist geschlossen, der Brenneraufsatz wird FEST an die Druckgasdose (Nr. 6) montiert. Danach
das Gasregulierventil (Nr. 3) geringfügig (ca. ½ Umdrehung) öffnen und das Gas am Ausgang des Brenners (Nr. 1) durch
Drücken der Piezozündung (Nr. 2) entzünden. Aus Sicherheitsgründen ist dabei der Brennerkopf unbedingt schräg nach
oben (wie in Zeichnung II dargestellt) zu halten. Die Kartusche zeigt dann mit dem Boden nach unten. (WICHTIG: Durch
zu weites Öffnen des Gasregulierventils (Nr. 3) strömt zu viel Gas in den Brenner (Nr. 1) und die Flamme lässt sich nur
schlecht entzünden). Nachdem die Flamme entzündet wurde, kann nun das Gasregulierventil (Nr. 3) weiter geöffnet werden,
damit das Gerät die volle Leistung bringt. Hinweis: Die Kartusche wird während der bestimmungsgemäßen Verwendung
des Lötbrenners in der Hand gehalten (diese dient als Griff). Bei längerem Arbeiten mit dem Lötgerät und Halten
der Kartusche in der Hand sollten Handschuhe getragen werden, da die Kartusche während der Benutzung stark
abkühlt (bis 5°C). Beim Abstellen des Gerätes ausschließlich den mitgelieferten Ablegeständer verwenden (Richtige
Reihenfolge der Montage siehe Zeichnung IV). Die Aufstandsfläche der Druckgasdose ist nicht sehr groß und eignet
sich nicht zum Abstellen des Gerätes. Das Gerät ist so aufzustellen, dass ein Umfallen oder Herunterfallen verhindert
wird. Das Gerät darf vor Inbetriebnahme und während des Vorheizens nicht geschüttelt werden, da das Gas in flüssiger
Phase austreten kann. Die Vorheizdauer von mindestens 1 Minute ist einzuhalten, bis die Betriebstemperatur erreicht wird.
Während des Vorheizens den Brenner nicht über Kopf halten oder zu stark nach unten neigen. Die Flammeneinstellung
können Sie über das Gasregulierventil (Nr. 3) durchführen.

Besonders wichtig!
Auf keinen Fall darf das Gerät so verwendet werden, dass während der ersten Minute (Aufwärmzeit des Brenners) die
Druckgasdose waagerecht oder mit dem Dosenventil/Brennerkopf nach unten gehalten wird. In diesem Fall würde flüssiges
Gas in den Brenner strömen und zu einer rötlich, lodernden, unkontrollierten Flamme führen und das Gerät würde in seinen
Brenneigenschaften gestört. Das Gerät muss dann sofort wieder in die oben, in der Zeichnung II aufgeführte Position
(Dosenventil/Brennerkopf nach oben) gebracht werden und das Gasregulierventil (Nr. 3) ist zu schließen. Nach 2-3 Minuten
ist das Gerät wieder einsatzfähig.

Vorsicht: zugängige Teile können sehr heiß sein. Kinder vom Gerät fernhalten.

Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät nicht bei laufendem Betrieb ohne Aufsicht lassen. Vorsicht!
Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brennbaren Materialien ablegen � Brandgefahr. Beim Abstellen des
Gerätes ausschließlich den mitgelieferten Ablegeständer verwenden (Richtige Reihenfolge der Montage siehe
Zeichnung IV)!

Außerbetriebnahme
Durch das Schließen des Gasregulierventils (Nr. 3) erlischt die Flamme am Brenner.

Composants du poste de brasage manuel Turbo-Star TS 1800

L�appareil comprend 1 mode d�emploi, 1 tête de turbochalumeau, 1 cartouche universelle à gaz comprimé, 1 support.

Description de l�appareil/explication des composants:
1. Chalumeau P20
2. Allumeur piézo-électrique
3. Vanne de régulation du gaz
4. Collerette de fixation
5. Raccord d�entrée de la valve de la tête du chalumeau
6. Cartouche de gaz universelle 330 g (30% de propane, 70% de butane)
    (avec vanne de tirage, conformément à la norme européenne EN 417)
    Cartouche à usage unique, non rechargeable.
7. Joint en caoutchouc noir

Illustration II, A: Illustration détaillée vers la valve de régulation de gaz

Illustration II, B: Appuyer sur le bouton de l�allumeur piézo-électrique pour allumer la flamme automatiquement

Illustration IV, C: Support

Illustration IV, D und E: ordre correct pour monter le support

Important: Lisez attentivement ce mode d�emploi pour vous familiariser avec l�appareil avant de le raccorder à la
cartouche de gaz. Conserver ce mode d�emploi pour pouvoir le lire à nouveau en cas de besoin.

Il ne faut pas modifier l�assemblage et les réglages effectués par le fabricant. Il peut être dangereux de procéder soi-même
à des modifications structurelles sur l�appareil, de retirer des parties ou d�en utiliser d�autres qui ne sont pas autorisées par
le fabricant pour l�appareil.

Possibilités d�utilisation
Idéal pour le brasage tendre, dur, une flambée, la fonte et la trempe.

Cylindre à gaz comprimé
Cet appareil doit être utilisé exclusivement avec la cartouche de gaz comprimé de 330 g, qui respecte la norme européenne
EN 417 (par exemple, la cartouche de gaz comprimé CFH-No. 70107 ou la recharge CFH-No. 52107). Vous trouverez
facilement ces cartouches de gaz comprimé avec vanne de tirage dans les magasins de bricolage ou les magasins
spécialisés. Il peut être dangereux d�essayer de raccorder d�autres récipients de gaz. Ne jamais raccorder cartouches
de gaz  sans avoir lu les instructions qui y sont apposées.
L�utilisation combinée d�appareils et de cartouches de gaz comprimé de fournisseurs différents peut causer des
accidents graves avec des séquelles! Pour tous dommages causés par l�utilisation de cartouches de gaz comprimé
d�autres fournisseurs, la société CFH décline toutes resonsabilités de garantie.

Consignes de sécurité et avertissements
§ Conserver le chalumeau de brasage et la cartouche de gaz comprimé hors de la portée des enfants. L'appareil ne peut

 pas être utilisé par des enfants.
§ La cartouche de gaz comprimé est un récipient à usage unique, non rechargeable. Il est interdit de la recharger, cela 

représente un risque énorme.
§ Respecter les consignes de sécurité mentionnées sur la cartouche de gaz comprimé.
§ Porter des disposit i fs de protect ion des yeux et des vêtements de protect ion sans graisse.
§ Toujours veiller à ce que la vanne de régulation de gaz (No. 3) soit complètement fermée après le travail. Laisser refroidir

le chalumeau complètement. Dévisser ensuite la tête du chalumeau de la cartouche de gaz comprimé.
§ Ne pas procéder à des modifications sur l�appareil.
§ N�effectuer aucune manipulation de quelque sorte que ce soit sur la cartouche de gaz comprimé.
§ La cartouche de gaz comprimé ne peut être éliminée qu�après avoir été complètement vidée.
§ Protéger contre des températures de plus de 50 °C (ex. rayons du soleil).
§ N�effectuer le changement de la cartouche de gaz comprimé qu�à l�air libre et loin d�autres personnes. Il est interdit de 

fumer pendant le changement de la cartouche de gaz.
§ Le contenu de la cartouche de gaz comprimé est un mélange de gaz propane/butane et est inflammable. Maintenir la 

cartouche de gaz comprimé hors de la portée des enfants et des personnes non habil i tées.
§ La cartouche de gaz comprimé ne peut pas être transportée en avion.
§ Eviter l�utilisation de l�appareil à proximité de matériaux inflammables (papier, bois ou matières combustibles). Garder 

une distance d�au moins 50 cm par rapport aux surfaces proches (mur, plafond). Si la distance est plus courte, il faut 
utiliser une plaque de protection contre le feu appropriée (p. ex.: CFH-No.: 52138 � celle-ci s'achète dans la plupart des
grandes surfaces de bricolage et réduisent le danger d'incendie). L�appareil atteint des températures très élevées en
fonctionnement normal.

§ ATTENTION: Les parties accessibles peuvent être très chaudes (risque de blessures). Eviter le contact du chalumeau 
tant qu�il est chaud. Quand l�appareil n�est pas utilisé, le conserver à l�abri de la poussière et de l�humidité.

§ Ne pas poser le chalumeau allumé (risque d�incendie). Ne pas laisser sans surveillance en cours de fonctionnement.
Prudence ! Même après la fin de l�utilisation, ne pas poser le chalumeau chaud sur une matière inflammable � risque 
d�incendie.

§ Ne jamais utiliser l�appareil dans une grange, sur une terrasse couverte en bois, ou à proximité d�une clôture en bois.
§ En cas de vent fort, de pluie ou de forte humidité, il faut renoncer à l'utilisation de l�appareil. Si la flamme est éteinte par

un coup de vent, fermer aussitôt la vanne de régulation du gaz (No. 3) pour que le gaz ne puisse s�échapper.
§ Ne pas conserver l�appareil et la cartouche de gaz comprimé à proximité de sources de chaleur (chauffages, appareils 

électriques, fours ou rayonnement solaire intense, etc.).
§ Les réparations ne peuvent être effectuées que par un spécialiste qualifié, qui dispose des pièces de rechange d�origine,

ou par le fabricant.

Travaux
N�utiliser l�appareil que dans des espaces bien ventilés. Ne jamais travailler avec l�appareil dans des espaces fermés.
Travailler uniquement sur un poste de travail propre, éloigné des matières inflammables ou matériaux gras. Veiller à ne
pas respirer de gaz de brasage/soudure. Veiller à l�alimentation en air de combustion pour éviter l�accumulation de quantités
dangereuses de gaz non utilisé.

Test d�étancheité
Si le gaz s�échappe de votre appareil (odeur de gaz), portez le immédiatement à l�air libre dans un endroit bien ventilé sans
sources d�ignition où vous pouvez rechercher et réparer la fuite. Contrôler l�étanchéité de votre appareil seulement à l�air
libre. Ne jamais rechercher une fuite à l�aide d�une flamme, mais utiliser toujours de la lessive de savon ou un spray de
détection de fuites (p. ex. CFH-No. 52110)!

Mesures pour le raccordement sur la cartouche de gaz
S�assurer que les raccordements ou autres jonctions sont bien apposés et non endommagés. Ne jamais mettre en service
un appareil qui présente quelque dommage que ce soit. Avant le raccordement de la cartouche de gaz, s�assurer que le
joint (entre l�appareil et la cartouche de gaz) est présent et en bon état (inspection visuelle  - voir dessin III, No. 7). Vérifier
que les composants amenant du gaz ne sont pas endommagés. Ne pas utiliser un appareil présentant un joint endommagé
ou usé. Ne jamais utiliser un appareil qui fuit, qui est endommagé ou ne fonctionne pas correctement. Fermer la vanne
de régulation de gaz sur l�appareil avant de raccorder une cartouche de gaz comprimé. Toujours s�assurer de l�étanchéité
de tous les points de jonction avant d�allumer le chalumeau.

Il faut changer la cartouche de gaz à l�air libre et loin de toutes sources d�ignition possibles, comme des flammes ouvertes,
des flammes d�allumage, des appareils électriques et loin d'autres personnes. Il est interdit de fumer pendant le changement
de la cartouche de gaz.

Montage de la cartouche de gaz comprimé
Retirer le capot de protection en plastique au-dessus de la cartouche de gaz comprimé. Pour le retrait du capot de protection
sur la cartouche de gaz comprimé, un tournevis ou un outil similaire est nécessaire. La tête du chalumeau est directement
vissée sur la cartouche de gaz comprimé (No. 6). Celle-ci sert également de poignée au chalumeau de brasage. Avant de
monter la tête du chalumeau sur la cartouche de gaz comprimé (No. 6) en plein air et loin de toutes les sources d�allumage
possible, comme des flammes ouvertes, des flammes d�allumage, des appareils de cuisine électriques et loin des autres
personnes, vérifier que la vanne de régulation du gaz (No. 3) est bien fermée. Ensuite visser la tête du chalumeau à la
cartouche de gaz comprimé de manière FERME en le tenant verticalement (la pointe du chalumeau vers le haut et le fond
de la cartouche de gaz comprimé tourné vers le bas � tel qu�illustré sur l�illustration I). Pour cela, tenir la tête du chalumeau
fermement en main et tourner la cartouche de gaz comprimé dans le sens des aiguilles d�une montre. Assurez-vous
impérativement que vous n�endommagez ni le filetage de la cartouche de gaz comprimé ni le filetage du raccord d�entrée
de la valve de la tête du chalumeau. Avant chaque raccordement d�une cartouche de gaz comprimé, il faut vérifier le joint
(inspection visuelle � voir dessin III, No. 7). Après avoir vissé la tête du chalumeau à fond vous pouvez en plus stabiliser
le raccord en tournant la collerette de fixation (No. 4) en sens inverse des aiguilles d�une montre. Ensuite procéder au test
d�étanchéité. Pour cela, passer au pinceau les parties contenant du gaz et les raccords avec de l�eau savonneuse (eau
additionnée de 10 gouttes de savon) ou utiliser un spray de recherche de fuite de gaz (ex. CFH-No. 52110). S�il apparaît
de petites bulles à ces endroits, l'appareil n'est pas étanche. Vérifier l�étanchéité de l�appareil en plein air uniquement. Ne
jamais chercher de fuite avec une flamme, mais utiliser pour cela de l'eau savonneuse ou un spray de recherche de fuite !

Mise en service
La vanne de régulation de gaz (No. 3) est fermée, la tête du chalumeau est montée FERMEMENT sur la cartouche de gaz
comprimé (No. 6). Ensuite, ouvrir légèrement la vanne de régulation de gaz  (No. 3) (env. ½ tour) et allumer le gaz à la
sortie du chalumeau (No. 1) en appuyant sur l�allumeur piézo-électrique (No. 2). Pour des raisons de sécurité, il faut
absolument tenir la tête du chalumeau inclinée vers le haut (comme représenté sur le dessin II). La cartouche a alors son
fond vers le bas. (IMPORTANT : En ouvrant trop la vanne de régulation de gaz (No. 3), trop de gaz passe dans le chalumeau
(No. 1) et la flamme s�allume mal). Une fois que la flamme a été allumée, on peut ouvrir davantage la vanne de régulation
de gaz (No. 3) pour que l�appareil atteigne sa pleine puissance. Remarque : Pour une utilisation conforme à la destination
du chalumeau de brasage, tenir en main la cartouche (celle-ci sert de poignée). Pour un travail assez long avec
l�appareil de brasage, et le maintien de la cartouche en main, il faudrait porter des gants, car la cartouche refroidit
fortement pendant l�utilisation (jusqu�à 5°C). Pour déposer l�appareil, utiliser exclusivement le support inclus dans
le volume de livraison (ordre correct du montage voir illustration IV). La surface de contact au sol de la cartouche
de gaz comprimé n�est pas très grande et n�est pas appropriée pour poser l�appareil. Il faut mettre l�appareil de
manière à éviter qu�il se renverse ou tombe. L�appareil ne peut pas être secoué avant la mise en service et pendant le
préchauffage, car le gaz peut sortir à l�état liquide. Respecter la durée de préchaufface d�au moins 1 minute jusqu�à ce que
l�appareil atteigne la température de service. Ne pas tenir le chalumeau à l�envers en cours du préchauffage ni l�incliner
trop vers le bas. Il est possible de régler la flamme à l�aide de la valve de réglage du gaz (No. 3).

Particulièrement important !
En aucun cas, l�appareil ne peut être utilisé de manière à ce que pendant les premières minutes (temps de réchauffage
du chalumeau) la cartouche de gaz comprimé soit maintenue à l�horizontale ou avec la vanne de la cartouche/tête de
chalumeau vers le bas. Dans ce cas, le gaz pourrait circuler dans le chalumeau à l�état liquide et provoquer une flamme
rouge incontrôlable et l�appareil serait endommagé. L�appareil doit être immédiatement amené dans la position montrée
dans le dessin II au-dessus (vanne de la cartouche/tête de chalumeau vers le haut) et il faut fermer la vanne de régulation
du gaz (No. 3). Après 2 à -3 minutes, l�appareil est réutilisable.

Prudence : Les parties accessibles peuvent être très chaudes. Tenir l�appareil hors de la portée des enfants.

Ne pas poser le chalumeau allumé (risque d�incendie). Ne pas laisser sans surveillance en cours de fonctionnement.
Prudence ! Même après la fin de l�utilisation, ne pas poser le chalumeau chaud sur une matière inflammable � risque
d�incendie. N�utiliser que le support inclu dans le volume de livraison pour poser l�appareil (ordre correct du montage
voir illustration IV)!

Mise hors service
En fermant la vanne de régulation du gaz (No. 3), la flamme s�éteint au chalumeau.

Changement du cylindre à gaz
Vérifier avant de desserrer le récipient du gaz que le chalumeau est éteint et complètement refroidi.
Ensuite, dévisser la tête du chalumeau de la cartouche de gaz comprimé et laisser refroidir complètement avant le stockage
ou un transport. Vérifier le joint avant le raccordement d�une nouvelle cartouche de gaz. Effectuer le changement de la
cartouche de gaz comprimé uniquement à l�air libre et loin d�autres personnes. Avant de monter la tête du chalumeau sur
la cartouche de gaz comprimé (No. 6) en plein air et loin de toutes les sources d�allumage possible, comme des flammes
ouvertes, des flammes d�allumage, des appareils de cuisine électriques et loin des autres personnes, vérifier que la vanne
de régulation du gaz (No. 3) est bien fermée. Ensuite visser la cartouche de gaz comprimé au raccord d�entrée de la valve
de la tête du chalumeau de manière étanche en le tenant verticalement, comme sur l�illustration I. Avant chaque raccordement
d�une cartouche de gaz comprimé, il faut vérifier le joint (inspection visuelle � voir dessin III, No. 7). Le remplacement

Onderdelen van de handsoldeerbrander Turbo-Star 1800

Het apparaat bestaat uit 1 gebruiksaanwijzing, 1 turbobrander-opzetstuk, 1 universeel blikje met gas onder druk,
1 aflegstandaard.

Beschrijving van het apparaat/verklaring van de componenten:
1. Brander P 20
2. Piëzo-ontsteking
3. Gasregelklep
4. Bevestigingsring
5. Ventielaansluitstuk van het branderopzetstuk
6. Universeel blikje met gas onder druk 330 g (30% propaan, 70% butaan)
    (met gastoevoerklep conform de Europese norm EN 417)
    wegwerpblikje met gas, kan niet bijgevuld worden.
7. Zwarte rubberen pakking

Tekening II, A: Detailtekening van de gasregelklep

Tekening II, B: Indrukken van de piëzo-ontstekingsknop om de vlam automatisch aan te steken

Tekening IV, C: Aflegstandaard

Tekening IV, D en E: Correcte volgorde voor de montage van de aflegstandaard

Belangrijk: Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door zodat u vertrouwd raakt met het apparaat voordat u het
aansluit op het gasblikje. Bewaar de gebruiksaanwijzing zodat u deze steeds weer kunt doorlezen als dat nodig
is.

Montage en instellingen die door de producent zijn uitgevoerd, mogen niet veranderd worden. Het kan gevaarlijk zijn zelf
de constructie van het apparaat te veranderen. Ook moet u geen onderdelen verwijderen. Gebruik geen onderdelen die
niet door de producent voor dit apparaat zijn goedgekeurd.

Toepassingsmogelijkheden
Ideaal voor het zachtsolderen, hardsolderen, afbranden, smelten en harden.

Blikje met gas onder druk
Dit apparaat mag alleen gebruikt worden met het blikje met gas onder druk 330 g, dat beantwoordt aan de Europese norm
EN 417 (bijvoorbeeld het meegeleverde blikje met gas onder druk nr. 70107 of reserveblikje nr. 52107). Deze blikjes met
gas onder druk met gastoevoerklep kunt u gewoon in een bouwmarkt of in speciaalzaken kopen. Het kan gevaarlijk zijn
om te proberen gasblikjes van een ander type aan te sluiten. Sluit een gasblikje nooit aan zonder tevoren de instructies
op het blikje te lezen.
Indien er apparaten en blikjes van verschillende producenten door elkaar worden gebruikt kunnen er ernstige
ongevallen met hoge schade optreden! Voor schade die wordt veroorzaakt door gebruik van blikjes van een andere
producent is de firma CFH niet aansprakelijk.

Veiligheidsinstructies en waarschuwingen
§ Bewaar de soldeerbrander en het blikje met gas onder druk buiten bereik van kinderen. Het apparaat mag niet door 

kinderen gebruikt worden.
§ Het blikje met gas onder druk is een wegwerpblikje en kan niet bijgevuld worden. Het bijvullen is niet toegestaan en vormt

een direct gevaar.
§ Let op de veiligheidsteksten op het blikje met gas onder druk.
§ Draag oogbescherming en vetvrije beschermkleding.
§ Let er altijd op dat de gasregelklep (nr. 3) na afloop van het werk volledig gesloten wordt. Laat de brander volledig 

afkoelen. Draai daarna het branderopzetstuk van het blikje met gas onder druk.
§ Verander niets aan het apparaat.
§ Bewerk het blikje met gas onder druk nooit.
§ Het blikje met gas onder druk mag pas bij het afval worden gedaan als het helemaal leeg is.
§ Bescherm het blikje met gas onder druk tegen hitte van boven de 50°C (bijv. zonnestraling).
§ Vervang het blikje met gas onder druk uitsluitend in de open lucht en verwijderd van andere personen. Roken is bij het 

vervangen van het blikje met gas verboden.
§ De inhoud van het blikje met gas onder druk is een propaan/butaangasmengsel en is brandbaar. Zorg ervoor dat kinderen

en onbevoegde personen geen toegang hebben tot het blikje met gas onder druk.
§ Het blikje met gas onder druk mag nooit in een vliegtuig vervoerd worden.
§ Vermijd het gebruik van het apparaat in de buurt van brandbaar materiaal (papier, hout of brandbare stoffen). Hou een 

afstand van ten minste 50 cm aan ten opzichte van aangrenzende oppervlakken (muur, plafond). Bij kortere afstanden 
moet u een geschikte brandwerende mat gebruiken (bijv. CFH-nr.: 52138 - deze is in talrijke bouwmarkten verkrijgbaar 
en reduceert het brandgevaar). Het apparaat bereikt bij normaal gebruik zeer hoge temperaturen.

§ VOORZICHTIG: aan te raken onderdelen kunnen erg heet zijn (gevaar van verwonding). Raak de brander niet aan zolang
deze heet is. Als het apparaat niet gebruikt wordt, bewaar het dan stof- en vochtvrij.

§ Leg de aangestoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zonder toezicht. Voorzichtig! 
Leg ook na gebruik de hete brander nooit op brandbaar materiaal (brandgevaar!).

§ Gebruik het apparaat nooit in een schuur, een houten gebouwtje of in de buurt van een houten schutting.
§ Bij hevige wind, regen of vocht mag het apparaat niet gebruikt worden. Wordt de vlam door een windvlaag uitgeblazen,

dan moet u de gasregelklep (nr. 3) direct sluiten zodat er geen gas kan uitstromen.
§ Bewaar het apparaat en het blikje met gas onder druk niet in de buurt van warmtebronnen (verwarmingen, elektrische 

apparaten, ovens, sterke zonnestraling, enz.).
§ Reparaties mogen alleen worden uitgevoerd door een erkende vakman die ook beschikt over de originele reserveonderdelen,

of door de producent.

Werken
Het apparaat mag alleen in goed geventileerde ruimten gebruikt worden. Werk nooit met het apparaat in gesloten ruimten.
Werk alleen op een schone werkplek, ver verwijderd van brandbare stoffen of vettig materiaal. Let er steeds op dat er geen
soldeer-/lasgassen worden ingeademd. Zorg voor voorziening met verbrandingslucht en voorkom dat zich een gevaarlijke
hoeveelheid onverbruikt gas ophoopt.

Dichtheidscontrole
Mocht er uit uw apparaat gas ontsnappen (gaslucht), breng het dan onmiddellijk naar buiten naar een plaats met een goede
luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Zoek daar naar het lek en verhelp het mankement. Controleer de dichtheid van
uw apparaat uitsluitend in de open lucht. Zoek nooit een lek met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop of een
lekzoekspray (bijv. CFH-nr. 52110)!

Maatregelen vóór het aansluiten aan het blikje met gas
Verzeker u ervan dat aansluitingen of andere verbindingen op de juiste manier aangesloten en niet beschadigd zijn. Schakel
nooit een apparaat in dat op de een of andere manier beschadigd is. Overtuig u er vóór het aansluiten van het blikje met
gas van dat de pakking (tussen apparaat en blikje met gas) aanwezig is en nog goed is (visuele controle � zie tekening
III, nr. 7). Controleer de onderdelen waar gas doorheen stroomt op beschadigingen. Gebruik geen apparaat met beschadigde
of versleten pakking. Gebruik geen apparaat dat lek of beschadigd is of dat niet goed functioneert. Sluit de gasregelklep
aan het apparaat voordat er een blikje met gas onder druk wordt aangesloten. Overtuig u steeds van de dichtheid van alle
verbindingsplaatsen voordat de brander aangestoken wordt.

Het gasblikje moet in de open lucht en verwijderd van alle mogelijke ontstekingsbronnen, als open vlammen, waakvlammen,
elektrische kooktoestellen en buiten bereik van andere personen, worden vervangen. Roken is bij het vervangen van het
blikje met gas verboden.

Montage van het blikje met gas onder druk
Verwijder de kunststof kap boven op het blikje met gas onder druk. Voor het verwijderen van de beschermkap van het blikje
met gas is bijvoorbeeld een schroevendraaier nodig. Het branderopzetstuk wordt direct op het blikje met gas (nr. 6) gedraaid.
Dit blikje dient tegelijkertijd als handgreep van de soldeerbrander. Voordat het branderopzetstuk in de open lucht en verwijderd
van alle mogelijke ontstekingsbronnen als open vlammen, waakvlammen, elektrische kooktoestellen en buiten bereik van
andere personen op het blikje met gas onder druk (nr. 6) wordt gemonteerd, moet u eerst controleren of de gasregelklep
(nr. 3) goed dicht is. Nu wordt het branderopzetstuk verticaal (branderpunt wijst naar boven en de bodem van het universele
blikje met gas onder druk naar beneden � zoals in tekening I afgebeeld) STEVIG aan het blikje met gas aangesloten. Hou
het branderopzetstuk stevig in de hand en draai het blikje met gas onder druk met de wijzers van de klok mee. Let er altijd
op dat daarbij noch de schroefdraad van het blikje met gas noch die op het ventielaansluitstuk van het branderopzetstuk
beschadigd  wordt. Elke keer voordat er een nieuw blikje met gas onder druk wordt aangesloten moet de pakking gecontroleerd
worden (visuele controle � zie tekening III � nr. 7). Nadat het branderopzetstuk stevig op het blikje met gas onder druk is
gedraaid, kunt u de verbinding nog eens extra stabiliseren door de bevestigingsring (nr. 4) tegen de wijzers van de klok in
te draaien. Daarna moet er een dichtheidscontrole worden uitgevoerd. Smeer daartoe de onderdelen waar gas doorheen
stroomt en de verbindingen in met zeepsop (water en 10 druppeltjes zeep) of gebruik een gaslekzoekspray (bijv. CFH-nr.
52110). Mochten er op de ingesmeerde plekken luchtbelletjes ontstaan, dan is het apparaat lek. Controleer de dichtheid
van uw apparaat alleen in de open lucht. Zoek nooit een lek met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop of een
lekzoekspray!

Ingebruikstelling
De gasregelklep (nr. 3) is gesloten, het branderopzetstuk wordt STEVIG op het blikje met gas onder druk (nr. 6) gemonteerd.
Open daarna de gasregelklep (nr. 3) een beetje (ca. ½ slag) en steek het gas aan de uitgang van de brander (nr. 1) aan
door de piëzo-ontsteking (nr. 2) in te drukken.  Om veiligheidsredenen moet daarbij de branderkop altijd schuin naar boven
(zoals in tekening II afgebeeld) worden gehouden. Het gasblikje wijst dan met de bodem naar beneden. BELANGRIJK:
door de gasregelklep (nr. 3) te ver te openen stroomt er te veel gas naar de brander (nr. 1) en kan de vlam slechts met
moeite aangestoken worden. Nadat de vlam aangestoken is kan de gasregelklep (nr. 3) verder geopend worden zodat het
apparaat zijn volle vermogen bereikt. Aanwijzing: het gasblikje wordt tijdens het juiste gebruik van de soldeerbrander
in de hand gehouden (het dient als handgreep). Bij tijdrovende klussen met soldeerapparaat en gasblikje moeten
handschoenen gedragen worden. Dit omdat het gasblikje tijdens het gebruik sterk afkoelt (tot 5°C). Gebruik bij het
neerzetten van het apparaat uitsluitend de meegeleverde aflegstandaard (voor de correcte volgorde van de montage
zie tekening IV). Het stavlak van het blikje met gas is niet erg groot en is niet geschikt om het apparaat erop neer
te zetten. Het apparaat moet zo neergezet worden dat het niet kan omvallen of naar beneden kan vallen. Het apparaat
mag vóór het inschakelen en tijdens het voorverwarmen niet geschud worden omdat het gas in vloeibare vorm kan
ontsnappen. Verwarm het apparaat minimaal 1 minuut voor tot de bedrijfstemperatuur bereikt is. Hou de brander tijdens
het voorverwarmen niet op zijn kop of te sterk naar beneden. De vlam kan ingesteld worden met behulp van de gasregelklep
(nr. 3)

Bijzonder belangrijk!
Het apparaat mag nooit zó gebruikt worden dat het blikje met gas onder druk tijdens de eerste minuut (opwarmtijd van de
brander) horizontaal of met de klep van het blikje, c.q. de brander, naar beneden gehouden wordt. In dat geval kan er
vloeibaar gas naar de brander stromen waardoor er een roodachtige, felle, ongecontroleerde vlam kan ontstaan. De
brandeigenschappen van het apparaat raken daardoor verstoord. Het apparaat moet dan meteen weer in de bovenaan,
in tekening II aangegeven positie (klep van het blikje c.q. branderkop naar boven) gebracht worden. Ook moet de gasregelklep
(nr. 3) gesloten worden. Na 2 - 3 minuten kan het apparaat weer worden ingeschakeld.

Voorzichtig: Aan te raken onderdelen kunnen erg heet zijn. Hou het apparaat buiten bereik van kinderen!

Leg de aangestoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zonder toezicht. Voorzichtig! Leg
ook na beëindiging van het gebruik de hete brander nooit op brandbaar materiaal (brandgevaar!). Gebruik bij het neerzetten
van het apparaat uitsluitend de meegeleverde aflegstandaard (voor de correcte volgorde van de montage zie
tekening IV)!

Uitschakeling
Door de gasregelklep (nr. 3) te sluiten gaat de vlam van de brander uit.

Vervangen van het gasblikje
Controleer of het branderopzetstuk uit is en helemaal afgekoeld voordat u het gasblikje losmaakt. Draai daarna het
branderopzetstuk van het gasblikje en laat deze volledig afkoelen voordat deze bewaard of vervoerd wordt. Controleer de
pakkingen voordat er een nieuw blikje met gas wordt aangesloten. Vervang het blikje met gas in de open lucht én buiten
bereik van andere personen. Voordat u nu het branderopzetstuk in de open lucht - en verwijderd van alle mogelijke
ontstekingsbronnen, zoals open vlammen, waakvlammen, elektrische kookapparaten, en buiten bereik van andere personen
- op het blikje met gas onder druk (nr. 6) bevestigt, moet u controleren of de gasregelklep (nr. 3) goed dicht zit. Nu wordt
het blikje met gas onder druk, zoals in tekening I afgebeeld, in verticale stand gasdicht op de branderklep bevestigd. De
pakkingen moeten elke keer voordat er een nieuw blikje met gas onder druk wordt aangesloten, worden gecontroleerd
(visuele controle � zie tekening III, nr. 7). Moet er een pakking worden vervangen, dan mag dat slechts gebeuren door een
erkend dealer voor vloeibaar gas in uw buurt of door de producent. Mocht de pakking door de producent moeten worden
vervangen, dan kunt u contact met hem opnemen op het onderaan aangegeven telefoonnummer of per e-mail.

Bewaring en vervoer
Maak bij vrij lange pauzes, na afloop van het werk, vóór bewaring of vervoer met voertuigen het branderopzetstuk los van
het blikje met gas onder druk door het blikje eraf te draaien. Als het gasblikje er afgedraaid wordt gaat de toevoerklep
automatisch dicht en kan er geen gas meer ontsnappen. Bewaring en transport uitsluitend met staande gasblikjes.
Let er op dat het apparaat met gesloten gasregelklep volledig afgekoeld is voordat u het veilig en droog bewaart. Hetzelfde
geldt voor het vervoer waarbij u er voor moet zorgen dat het apparaat niet ongecontroleerd heen en weer kan rollen. Vervoer
of bewaar het branderopzetstuk en het universele blikje met gas onder druk altijd gescheiden van elkaar.

Souèásti ruèní pájeèky Turbo-Star TS 1800
Pøístroj se skládá z 1 návodu k pou�ití, 1 nástavce s turbohoøákem, 1 univerzální kartu�e, 1 stojanu na odkládání
Popis pøístroje / vysvìtlení komponentù:
1. Hoøák P20
2. Piezozapalování
3. Regulaèní ventil
4. Upevòovací krou�ek
5. Vstupní hrdlo ventilu na nástavci s hoøákem
6. Univerzální plynová kartu�e 330 g (30% propan, 70% butan)
    (s ventilem odbìru plynu podle Evropské normy EN 417)
    Kartu�e na jedno pou�ití, nedá se znovu naplnit
7. èerné gumové tìsnìní
Obrázek II, A:  Detailní obrázek regulaèního ventilu
Obrázek II, B:  Stlaèením tlaèítka piezozapalování se automaticky zapálí plamen
Obrázek IV, C: Stojan na odkládání
Obrázek IV, D a E: Správný postup pøi montá�i stojanu na odkládání pøístroje
Dùle�ité: Déíve ne� péipojíte péístroj na plynovou kartu�i, peèlivì si péeètìte návod, abyste se seznámili s péístrojem.
Bro�urku uschovejte a mìjte ji péipravenou k péípadnému nahlédnutí.
Sestavení a seøízení, které je provedeno výrobcem, se nesmí mìnit. Mù�e být nebezpeèné na pøístroji svévolnì provádìt
konstrukèní zmìny, odstraòovat souèástky, nebo pou�ívat takové souèástky, které nejsou pro pøístroj povoleny výrobcem.
Mo�nosti pou�ití
Ideální k mìkkému pájení, tvrdému pájení, opalování, rozpou�tìní a tvrzení.
Plynová kartu�e
Tento pøístroj se smí pou�ívat pouze s plynovými kartu�emi 330 g, které odpovídají evropské normì EN 417 (napøíklad plynová kartu�e,
která je souèástí balení � výr. è. 70107 nebo náhradní plynová kartu�e výr. è. 52107). Náhradní plynové kartu�e s ventilem odbìru plynu
obdr�íte bez problému v baumarktech nebo ve specializovaných prodejnách. Pokud byste chtìli zkusit péipojit jiné plynové nádoby,
vystavili byste se tím velkému nebezpeèí. Nikdy nepøipojujte kartu�i, ani� byste se seznámili s pokyny na ní uvedenými. Pøi pou�ívání
péístroje a kartu�e od rùzných výrobcù mù�e dojít k tì�kým úrazùm s následky! Firma CFH nepéebírá zodpovìdnost
za �kody vzniklé pou�íváním kartu�í od jiného výrobce.

Bezpeènostní péedpisy a varování
§ Pájecí pøístroj i kartu�i uchovávejte v�dy z dosahu dìtí a chraòte jej pøed nimi. Pøístroj nesmí pou�ívat dìti.
§ Univerzální kartu�e je na jedno pou�ití a nedá se znovu naplnit. Opìtovné plnìní není dovolené a pøedstavuje akutní 

nebezpeèí.
§ Dbejte na bezpeènostní pokyny uvedené na kartu�i.
§ Noste v�dy ochranné brýle a neuma�tìný ochranný odìv.
§ V�dy se ujistìte, aby byl po ukonèení práce zcela uzavøen ventil na odbìr plynu (è. 3). Nechte vychladnout hoøák. Potom

od�roubujte nástavec s hoøákem od kartu�e.
§ Na kartu�i neprovádìjte �ádné manipulace.
§ Na pøístroji neprovádìjte �ádné zmìny.
§ Nechte zlikvidovat kartu�i a� po úplném vyprázdnìní.
§ Chraòte kartu�i pøed zahøátím nad 50°C (napø. sluneèní záøení).
§ Výmìnu kartu�e provádìjte výhradnì venku, v bezpeèné vzdálenosti od ostatních osob. Pøi výmìnì kartu�e je zakázáno

kouøit.
§ Kartu�e obsahuje smìs propan/butanu, je� je hoølavá. Chraòte pøed dìtmi a nepovolanými osobami.
§ Kartu�e se nesmí nikdy pøepravovat letadlem.
§ S pøístrojem se nesmí pracovat v blízkosti hoølavých látek (papír, døevo nebo jiné hoølavé látky). Dodr�ujte odstup 

minimálnì 50 cm od pøilehlých ploch (stìny, strop). Pøi men�ím odstupu je nutné pou�ívat vhodnou ochrannou deèku 
proti plamenu (napø. CFH, výr.è. 52138 � sni�uje nebezpeèí po�áru a je k dostání v mnohých baumarktech). Pøístroj 
dosahuje pøi normálním provozu velmi vysokých teplot.

§ POZOR: Dostupné souèásti na pøístroji mohou být velmi horké (nebezpeèí úrazu). V �ádném pøípadì se nedotýkejte 
hoøáku, pokud je je�tì horký. Pokud pøístroj nepou�íváte, skladujte jej tak, aby se na nìj neprá�ilo nebo aby nestál ve 
vlhku.

§ Nikdy neodkládejte zapálený hoøák (nebezpeèí po�áru). Je-li pøístroj v chodu, nikdy jej nenechávejte bez dozoru. Pozor!
Ani po ukonèení práce neodkládejte hoøák na hoølavé látky � nebezpeèí po�áru.

§ Pøístroj nikdy nepou�ívejte ve stodole, pod døevìným loubím èi v blízkosti  døevìného plotu.
§ Nikdy nepou�íveje pøístroj pøi silném vìtru, de�ti nebo ve vlhku. Pokud se poryvem vìtru uhasí plamen, okam�itì uzavøete

ventil na regulaci pøívodu plynu (è. 3), aby nemohl dál ucházet plyn.
§ Neskladujte pøístroj v blízkosti tepelných zdrojù (topení, elektrické pøístroje, kamna èi silné sluneèní záøení, atd.)
§ Opravy lze provádìt pouze v autorizovaných odborných obchodech, které disponují originálními náhradními díly, nebo 

u výrobce.
Práce s pøístrojem
S pøístrojem je mo�né pracovat jen v dobøe vìtraných místnostech. Nikdy nepracujte s pøístrojem v uzavøených místnostech.
Pracujte jen v èistém prostøedí, v bezpeèné vzdálenosti od hoølavých hmot nebo mastných látek. Dbejte v�dy na to, abyste
nevdechovali plyny, které vzniknou pøi pájení/svaøování. Zabezpeète dostateèný pøívod vzduchu nutný ke spalování, aby
se zabránilo nahromadìní nebezpeèného mno�ství nespotøebovaného plynu).
Zkou�ka tìsnosti
Pokud z Va�eho pøístroje uniká plyn (je cítit zápach plynu), okam�itì jej odneste ven na místo s dobrou cirkulací vzduchu
a bez zápalných zdrojù, kde se netìsnící místo mù�e najít a utìsnit. Tìsnost spojù pøístroje vyzkou�ejte zásadnì jen venku.
Nikdy nehledejte netìsnící místo plamenem, v�dy pou�ijte mýdlovou vodou nebo sprej na hledání unikajícího plynu (CFH
výr.è. 52110).
Opatéení péed nasazením plynové kartu�e:
Ujistìte se, aby byly správnì napojeny v�echny pøípoje i ostatní spoje a nic nebylo po�kozeno. V �ádném pøípadì nepou�ívejte
pøístroj vykazující jakékoli po�kození. Pøed napojením plynové nádoby se pøesvìdète, zda-li (mezi pøístrojem a kartu�í)
nechybí tìsnìní a je-li v dobrém stavu (kontrola pohledem - obrázek III, è. 7 ). Pøesvìdète se, aby ani místa, kterými je
veden plyn, nebyla po�kozena. V �ádném pøípadì nepou�ívejte pøístroj, který má po�kozené nebo opotøebované tìsnìní
nebo který uchází, vykazuje sebemen�í po�kození nebo øádnì nefunguje. Ne� upevníte pøístroj na plynovou kartu�i, uzavøete
na pøístroji ventil pøívodu plynu. Pøesvìdète se poka�dé pøed zapálením hoøáku, �e v�echny èásti pøístroje jsou tìsnì
spojeny, aby neunikal �ádný plyn.
Výmìnu kartu�í provádìjte v�dy venku, v prostøedí, kde se nevyskytují zápalné zdroje, jako otevøený oheò, zápalný plamen,
elektrické vaøièe a v bezpeèné vzdálenosti od ostatních osob. Pøi výmìnì nádoby je zakázáno kouøit.
Nasazení plynové kartu�e
Odstraòte umìlohmotný kryt nahoøe na kartu�i. Pou�ijte k tomu �roubovák èi podobný nástroj. Nástavec s hoøákem
na�roubujte pøímo na kartu�i (è. 6), která je zároveò dr�ákem pájecího pøístroje. Ne� namontujete nástavec s hoøákem na
plynovou kartu�i (è. 6) � venku a mimo dosah od mo�ných zápalných zdrojù, jako je napø. otevøený oheò, zápalný plamen,
elektrické vaøièe, a v dostateèné vzdálenosti od ostatních osob � zkontrolujte, zda-li je pevnì utáhnut regulaèní ventil na
pøívod plynu (è. 3).  Nástavec s hoøákem dr�te kolmo - hrana hoøáku ukazuje nahoru a dno kartu�e dolu - a na�roubujte
jej, podle obrázku nahoøe (obr. I),  PEVNÌ na kartu�i. Dr�te pøitom nástavec s hoøákem pevnì v ruce a otáèejte kartu�í ve
smìru pohybu hodinových ruèièek.  Dbejte bezpodmíneènì na to, aby se pøi na�roubování nepo�kodily závity na plynové
kartu�i ani na vstupním hrdle ventilu na nástavci s hoøákem. Pøi ka�dém dal�ím nasazení kartu�e pøekontrolujte tìsnìní
(kontrola pohledem � obrázek III, è. 7). Po pevném na�roubování nástavce s hoøákem na kartu�i mù�ete dodateènì
stabilizovat spojení otáèením upevòovacího krou�ku (è. 4) proti pohybu hodinových ruèièek. Potom proveïte zkou�ku
tìsnosti. Pro tento úèel potøete spoje a místa, kudy prochází plyn mýdlovou vodou (voda a 10 kapek kapalného mýdla) nebo
postøíkejte sprejem proti unikání plynu (CFH, výr. è. 52110). Pokud se budou tvoøit bublinky, je pøístroj netìsný. Zkou�ku
tìsnosti pøístroje provádìjte v�dy venku. Místo, kudy uniká plyn nehledejte nikdy plamenem, ale mýdlovou vodou nebo
sprejem proti unikání plynu!

Uvedení do chodu
Ubezpeète se, �e je uzavøen regulaèní ventil (è. 3) a namontujte PEVNÌ nástavec s hoøákem na plynovou kartu�i  (è. 6).
Potom lehce (asi o pùl otáèky) pootevøete regulaèní ventil (è. 3) a na hranì hoøáku (è. 1) zapalte plamen stlaèením
piezozapalování (è. 2). Z bezpeènostních dùvodù pøitom bezpodmíneènì dr�te hlavu hoøáku �ikmo nahoru (jak je znázornìno
na obrázku II). Kartu�e ukazuje pak dnem dolù. (Dùle�ité: Kdyby se regulaèní ventil (è. 3) otevøel pøíli�, do hoøáku (è. 1)
by proudilo více plynu a plamen by �el velice �patnì zapálit). Teprve po zapálení plamene je mo�né více otevøít regulaèní
ventil (è. 3), aby pøístroj pracoval na plnou výkonnost. Pozor: Péi éádné práci s pájecím péístrojem se kartu�e dr�í v ruce
(kartu�e slou�í zároveò jako dr�ák). Péi del�ím pou�ívání péístroje a del�ím dr�ení kartu�e v ruce se doporuèují
nosit rukavice, jeliko� se péi provozu péístroje kartu�e silnì ochladí (a� na 5°C). Péi odkládání péístroje v�dy pou�ívejte
pouze péilo�ený stojan (správný postup sestavení viz obrázek IV). Podstavec kartu�e není péíli� velký a není vhodný
k tomu, aby na ní stál péístroj. Postavte péístroj tak, aby se zabránilo péepadnutí nebo spadnutí. Pøed zapálením
hoøáku ani v dobì zahøívání s pøístrojem netøeste, jinak by mohl unikat kapalný plyn. Dodr�ujte dobu pøedehøátí nejménì
1 minuty, ne� se dosáhne provozní teploty. Bìhem pøedehøívání nedr�te hoøák v pøíli� �ikmé poloze nebo hlavou dolù.
Velikost plamene mù�ete regulovat regulaèním ventilem na pøívod plynu (obr. 3).
Zvlá�tì dùle�ité!
V �ádném pøípadì nepou�ívejte pøístroj tak, �e budete bìhem první minuty (doba zahøátí pøístroje) kartu�i dr�et vodorovnì
nebo ventilem/hlavou hoøáku dolù. V takovémto pøípadì by tekutý plyn proudil do hoøáku, vy�lehl by èervený nekontrolovatelný
plamen a pøístroj by fungoval poruchovì. Pokud se tak stane, dejte pøístroj okam�itì do svislé polohy (ventilem/hlavou
hoøáku nahoru), jak je znázornìno na obrázku nahoøe (obr. II), a uzavøete regulaèní ventil (è. 3). Po 2-3 minutách je pøístroj
opìt zcela funkèní.
Pozor: Souèásti pøístroje mohou být velmi horké. Chraòte péístroj péed dìtmi.
Zapálený hoøák nikdy neodkládejte (nebezpeèí po�áru). Pøístroj nenechávejte nikdy bez dozoru, pokud je v chodu. Pozor!
Ani po skonèení práce nepokládejte horký hoøák na hoølavé látky � nebezpeèí po�áru. Péi odkládání péístroje v�dy
pou�ívejte pouze péilo�ený stojan (správný postup sestavení viz obrázek IV).
Vypnutí péistroje
Uzavøením ventilu na regulaci pøívodu plynu (è. 3) uhasne plamen na hoøáku.
Výmìna kartu�e
Pøed odpojením kartu�e se pøesvìdète, �e na hoøáku uhasl plamen a je zcela vychladlý.
Poté od�roubujte od kartu�e nástavec s hoøákem a nechte jej zcela vychladnout, ne� jej uskladníte nebo ne� jej budete
pøepravovat.  Pøed ka�dým novým pøipojení kartu�e pøekontrolujte tìsnìní. Výmìna kartu�e se mù�e provádìt pouze venku,
v bezpeèné vzdálenosti od ostatních osob. Ne� namontujete nástavec s hoøákem na plynovou kartu�i (è. 6) � venku a mimo
dosah od mo�ných zápalných zdrojù, jako je napø. otevøený oheò, zápalný plamen, elektrické vaøièe, a v dostateèné
vzdálenosti od ostatních osob � zkontrolujte, zdali je pevnì utáhnut ventil na regulaci pøívodu plynu (è. 3).  Kartu�i dr�te
kolmo a na�roubujte ji na ventil na nástavci s hoøákem tak, aby neunikal plyn, jak je znázornìno na obrázku I nahoøe. Pøi
ka�dém dal�ím nasazení kartu�e pøekontrolujte tìsnìní (kontrola pohledem � obrázek III, è. 7). Pokud je potøeba vymìnit
tìsnìní, je mo�né je nechat vymìnit pouze v autorizovaném obchodì na tekutý plyn nebo u výrobce. V pøípadì, �e by se
tìsnìní mìlo nechat vymìnit výrobcem, kontaktuje výrobce pod telefonním èíslem nebo na mailové adrese, které jsou
uvedené dole.
Podmínky pøi skladování a péepravì
Pøi del�ích pøestávkách, po ukonèení práce, pøed skladováním èi za úèelem pøepravy vozidlem v�dy od�roubujte nástavec
s hoøákem od kartu�e. Péi od�roubování kartu�e dojde k automatickému uzavéení ventilu odbìru plynu na kartu�i.
Tím je znemo�nìn únik dal�ího plynu.
Skladování a pøeprava jen se stojícími kartu�emi.
Dbejte na to, aby pøístroj mìl uzavøený ventil na pøívod plynu a byl zcela vychladlý, ne� jej bezpeènì uskladníte na suchém
místì. Toté� platí i pro pøepravu, kdy je nutno zabezpeèit, aby se pøístroj nepøevrátil nebo nespadl. Nástavec s hoøákem
pøepravujte a skladujte v�dy od�roubovaný od kartu�e.
Èistìní péístroje
Pøístroj je mo�né èistit suchým hadøíkem, jen kdy� je hoøák ve vychladlém stavu. Nepou�ívejte �ádné èistící prostøedky,
jeliko� by se mohly ucpat otvory v hoøáku a plynové trysky.
O�etéování péístroje a oprava
Pou�ívejte jen pøedepsané náhradní díly. Nikdy nepou�ívejte pøístroj, jeho� jakýkoli díl vykazuje nìjaké po�kození. Opravy,
jako� i výmìnu trysek, nechte provést jen autorizovanou odbornou firmou, anebo výrobci. V pøípadì opravy odevzdejte
pøístroj v prodejnì nebo jej po�lete výrobci. Adresa servisu je uvedená na konci návodu k pou�ití.
�ivotní prostéedí
Plynová náplò obsahuje kapalný plyn, který nezatì�uje �ivotní prostøedí a není nebezpeèný pro ozonovou vrstvu. Øiïte
se smìrnicemi pro kapalný plyn. Kartu�e ani její obsah nemají omezenou dobu trvanlivosti.
Likvidace kartu�e
Vyprázdnìné kartu�e se mohou recyklovat. Plné kartu�e likvidujte ve sbìru �kodlivin.
Likvidace nástavce s hoéákem
Nástavec s hoøákem je vyroben ze znovu pou�itelných materiálù. Pro likvidaci a recyklaci nástavce s hoøákem kontaktujte
pøíslu�ný úøad pro recyklaci èi firmu zabývající se likvidací odpadu.

Sustavni dijelovi ruène lemilice Turbo-Star TS 1800
Aparat se sastoji od 1 Upute za poslu�ivanje, 1 nasada turbo plamenika,1 univerzalnog tlaènog spremnika za plin, 1 postolja
za odlaganje.
Opis aparata/obja�njenje komponenti:
1. Plamenik B20
2. Piezo paljenje
3. Regulacioni ventil za plin
4. Prièvrsni prsten
5. Cijevni nastavak ventila nasada plamenika
6. Univerzalni tlaèni spremnik za plin 330 g (30% propan, 70% butan)
    (s ventilom za oduzimanje plina shodno europskoj normi EN 417),
    kartu�a za jednokratnu uporabu, koju nije moguæe ponovno napuniti.
7.  Crno brtvilo od gume
Crte� II, A: Detaljni crte� regulacionog ventila za plin
Crte� II, B: Pritiskanje piezo dugmeta za paljenje za automatsko paljenje plamena
Crte� IV, C: Postolje za odlaganje
Crte� IV, D i E: Ispravni redoslijed za montiranje postolja za odlaganje
Va�no: Pozorno proèitajte ovu Uputu za uporabu, kako biste se vrlo dobro upoznali s aparatom, prije nego �to æete
ga prikljuèiti na spremnik s plinom. Uputu pohranite, tako da je ponovno mo�ete proèitati.
Monta�u i pode�avanje, onako kako ih je uradio proizvoðaè, ne smije se mijenjati. Samovoljno provoðenje monta�nih izmjena
na aparatu, odstranjivanje dijelova ili kori�tenje kakovih drugih dijelova, koje proizvoðaè nije dopustio za ovaj aparat, mo�e
dovesti do opasnosti.
Moguænosti za kori�tenje
Idealna je za meko lemljenje, tvrdo lemljenje, obgoravanje, topljenje i otvrdnjavanje.
Tlaèni spremnik za plin
Ovaj aparat smije se pogoniti iskljuèivo s tlaènim spremnikom za plin 330 g, koji odgovara europskoj normi   EN 417
(primjerice s tlaènim spremnikom za plin koji se nalazi u obujmu isporuke broj 70107 ili nadomjestnim spremnikom broj
52107). Ovakove tlaène spremnike za plin s ventilom za oduzimanje plina bez problema mo�ete nabaviti u prodavaonicama
graðevnom robom ili u struènim prodavaonicama.  Mo�e doæi do opasne situacije ukoliko se poku�a prikljuèiti kakav
drugaèiji spremnik s plinom. Nikada nemojte prikljuèiti spremnik s plinom, a da prethodno niste proèitali instrukcije koje
se nalaze na njemu.
Kod kombiniranog kori�tenja aparata i kartu�a od razlièitih proizvoðaèa mo�e doæi do te�kih nesreænih sluèajeva
sa �tetnim posljedicama! Za �tete prouzroèene uporabom kartu�a drugih proizvoðaèa, tvrtka CFH iskljuèuje bilo
kakva prava na jamstvo (garanciju).
.

Sigurnosne upute i upozorenja
§ Lemilicu i tlaèni spremnik za plin dr�ati nedostupno za djecu. Zabranjeno je da djeca koriste ovaj aparat.
§ Tlaèni spremnik za plin je spremnik za jednokratnu uporabu kojeg nije moguæe ponovno napuniti. Ponovno punjenje nije

dozvoljeno i predstavlja akutnu opasnost.
§ Pridr�avajte se tekstova sa sigurnosnim uputama na tlaènom spremniku za plin.
§ Nosite aparate za za�titu oèiju i za�titnu odjeæu slobodnu od zama�æenja.
§ Uvijek obratite pozor na to, da nakon okonèanja radova bude potpuno zatvoren regulacioni ventil za plin (broj 3). Pustite

da se plamenik potpuno ohladi. Potom nasadu plamenika odvijèati s tlaènog spremnika za plin.
§ Ne provoditi nikakove izmjene na aparatu.
§ Na tlaènom spremniku za plin nemojte provoditi nikakove manipulacije.
§ Tlaèni spremnik za plin smije se odlo�iti na smeæe tek nakon �to je potpuno ispra�njen.
§ Za�tititi od zagrijavanja preko 50 °C (primjerice od izravnih sunèanih zraka).
§ Mijenjanje tlaènog spremnika za plin mora se provesti pod slobodnim nebom te udaljeno od drugih osoba. Prilikom 

mijenjanja spremnika, zabranjeno je pu�enje.
§ Sadr�aj tlaènog spremnika za plin jest mje�avina plina propana/butana, koji je goriv. Tlaèni spremnik za plin osigurati 

da ne padne u ruke djeci i nezaposlenima.
§ Tlaèni spremnik za plin nikada se ne smije transportirati u zrakoplovu.
§ Izbjegavajte kori�tenje aparata u blizini gorivih materijala (papir, drvo ili gorive tvari). Dr�ite odstojanje od najmanje 50 

cm do okolnih povr�ina (stijena, strop). Pri manjim odstojanjima morate koristiti prikladnu hasuru za za�titu od plamena
(primjerice: CFH broj 52138 - takve hasure mogu se nabaviti u mnogim  prodavaonicama graðevnom robom, a smanjuju
opasnost od po�ara). Pri normalnom pogonu, aparat se zagri jeva na vrlo visoke temperature.

§ OPREZ: dostupni dijelovi mogu biti vrlo vruæi (opasnost od ozljede). Izbjegavajte dodirivanje plamenika, dokle god je isti
vruæ. Kada aparat ne koristite, uskladi�tite ga tako, da je za�tiæen od pra�ine i od vlage.

§ Upaljeni plamenik ne odlagati (opasnost od po�ara). Aparat za vrijeme radnog pogona ne ostavljati bez nadzora. Oprez!
Vruæi plamenik i nakon okonèanja uporabe ne odlagati na gorive materijale � opasnost od po�ara.

§ Ovaj aparat nikada ne uporabiti u �taglju, u drvenoj sjenici ili u blizini drvene ograde.
§ Pri jakom vjetru, pri ki�i ili na velikoj vlazi potpuno biste trebali odustati od uporabe ovog aparata. Ukoliko bi udar vjetra 

ugasio plamen, odmah zatvorite ventil na plinskoj boci kao i regulacioni ventil (broj 3), kako bi se sprijeèilo dalje ispu�tanje
plina.

§ Aparat i tlaèni spremnik za plin ne skladi�titi u blizini izvora toplote (grijanje, elektrièni aparati, peæi ili jaki sunèani zraci 
itd.).

§ Popravke smije provesti iskljuèivo kvalificirana struèna osoba, koja raspola�e originalnim rezervnim dijelovima, ili proizvoðaè.
Rad
Aparat se smije koristiti samo u dobro prozraèenim prostorijama. S ovim aparatom nikada nemojte raditi u zatvorenim
prostorijama. Radite uvijek na èistom radnom mjestu, udaljeno od gorivih tvari ili zama�æenih materijala. Obratite uvijek
pa�nju na to, da ne doðe do udisanja plinova �to nastaju pri lemljenju odnosno zavarivanju. Pobrinuti se za dostatnu kolièinu
zraka za sagorjevanje, kako bi  se spr i jeèi la koncentraci ja opasnih kol iè ina nerabl jenog pl ina.
Ispitivanje nepropusnosti
Ukoliko iz Va�eg aparata izlazi plin (miris plina ili �i�tanje), aparat odmah iznesite van na mjesto s dobrom cirkulacijom
zraka i bez izvora paljenja, gdje je moguæe potra�iti i popraviti mjesto propu�tanja plina. Nepropusnost Va�eg aparata
kontrolirajte samo pod slobodnim nebom. Mjesto propu�tanja nikada nemojte tra�iti s pomoæu otvorenog plamena, veæ za
to koristite sapunicu i l i  sprej za tra�enje mjesta propu�tanja plina (primjerice CFH broj 52110)!
Mjere prije prikljuèivanja na spremnik s plinom
Uvjerite se, da su prikljuèci ili ostali spojevi ispravno montirani te da su neo�teæeni. Ni u kom sluèaju nemojte staviti u pogon
aparat koji ima bilo kakovo o�teæenje. Uvjerite se prije prikljuèivanja spremnika s plinom da postoji brtvljenje (izmeðu aparata
i spremnika za plin) te da se ono nalazi u dobrom stanju (vizuelna kontrola � vidi crte� III broj 7). Prekontrolirajte dijelove
kroz koje prolazi plin glede o�teæenja. Nemojte koristiti aparat s o�teæenim ili ishabanim brtvljenjem. Nemojte koristiti aparat,
koji propu�ta plin ili koji je o�teæen ili koji ne funkcionira ispravno. Regulacioni ventil za plin na aparatu zatvoriti, prije nego
�to se prikljuèi tlaèni spremnik za plin. Prije nego �to æete upaliti plamenik, uvijek se prethodno uvjerite da su sva spojna
mjesta nepropusna za plin.
Zamjenjivanje spremnika za plin mora se provesti pod slobodnim nebom i udaljeno od svih moguæih izvora paljenja kao
�to su otvorena vatra, plamen, elektrièni ureðaji za kuhanje kao i udaljeno od drugih osoba. Prilikom mijenjanja spremnika
za plin zabranjeno je pu�enje.
Monta�a tlaènog spremnika za plin
Odstraniti za�titni pokrov od plastiène materije s gornje strane tlaènog spremnika za plin. Za odstranjivanje za�titnog pokrova
na tlaènom spremniku za plin potreban je izvijaè ili slièan alat. Nasada za plamenik  privijèa se izravno na tlaèni spremnik
za plin (broj 6). Spremnik istodobno slu�i i kao dr�ka lemilice. Prije nego �to æete sada pod slobodnim nebom, udaljeno
od svih moguæih izvora paljenja kao �to su otvorena vatra, plamen, elektrièni ureðaji za kuhanje kao i udaljeno od drugih
osoba, montirati nasadu plamenika na tlaèni spremnik za plin (broj 6),  molimo Vas prekontrolirajte, da li je regulacioni ventil
za plin (broj 3) èvrsto zatvoren. Sada se nasada plamenika, onako kako je to predstavljeno na crte�u (vidi crte� I), dr�eæi
ga vertikalno, ÈVRSTO privijèa na tlaèni spremnik za plin. Pritom dr�ite nasadu plamenika èvrsto u ruci i okreæite tlaèni
spremnik za plin u smjeru vrtnje kazaljke na satu. Obavezno obratite pa�nju na to, da pritom ne doðe do o�teæenja navoja
tlaènog spremnika za plin, a ni navoja na ventilu nasade plamenika. Prije svatkog ponovnog prikljuèivanja tlaènog spremnika
za plin mora se prekontrolirati brtvljenje (vizuelna kontrola � vidi crte� III, broj 7). Nakon �to je nasada plamenika èvrsto
privijèana na tlaènom spremniku za plin, vrtnjom prièvrsnog prstena (broj 4) protiv smjera vrtnje kazaljke na satu mo�ete
dodatno stabilizirati spoj. Nakon toga se mora provesti kontrola nepropusnosti.  U tu svrhu na dijelove kroz koje struji plin,
s pomoæu kièice nanesite sapunicu (voda + 10 kapi deterd�enta) ili nanesite sprej za tra�enje mjesta propu�tanja (na primjer
CFH broj 52110). Ukoliko na tim mjestima doðe do stvaranja mjehuriæa, to znaèi da aparat propu�ta plin. Provedite ispitivanje
nepropusnosti Va�eg aparata samo pod slobodnim nebom. Mjesto  propu�tanja nikada ne tra�iti s pomoæu otvorenog
plamena, koristite u tu svrhu sapunicu ili sprej za tra�enje mjesta propu�tanja!
Pu�tanje u pogon
Regulacioni ventil za plin (broj 3) je zatvoren, nasada plamenika se ÈVRSTO montira na tlaèni spremnik za plin (broj 6).
Potom regulacioni ventil za plin (broj 3) samo malo otvoriti (oko ½ okretaja), te plin na izlaznom otvoru plamenika (broj 1)
upaliti pritiskanjem piezo paljenja (broj 2). Iz sigurnosnih razloga glavu plamenika pritom obavezno dr�ati koso nagore (kao
�to je predstavljeno na crte�u II). Kartu�a pritom sa svojim donjim dijelom pokazuje nadolje. (VA�NO: Ako se regulacioni
ventil za plin (broj 3) previ�e otvori, prevelika kolièina plina struji u plamenik (broj 1), te se plamen samo te�ko mo�e zapaliti).
Nakon �to se zapalio plamen, regulacioni ventil za plin (broj 3) sada se mo�e vi�e otvoriti, kako biste postigli puni uèinak
aparata. Upozorenje: Za vrijeme svrsishodne uporabe lemilice, kartu�a se dr�i u ruci (ona slu�i kao dr�ka). Pri
du�em radu s lemilicom i du�em dr�anju kartu�e u ruci, trebaju se nositi rukavice, jer se kartu�a za vrijeme kori�tenja
jako ohladi (do 5°C). Prilikom odlaganja aparata koristiti iskljuèivo postolje za odlaganje iz obujma isporuke (ispravan
redoslijed monta�e vidi na crte�u IV). Donja povr�ina tlaènog spremnika za plin nije vrlo velika i nije prikladna za
odlaganje aparata. Aparat se mora tako postaviti, da ne doðe do prevrtanja ili padanja aparata nadolje. Aparat se
prije pu�tanja u rad te za vrijeme predzagrijevanja ne smije protresati, zato �to mo�e doæi do ispu�tanja plina u ukapljenom
stanju. Vrijeme predzagrijevanja traje najmanje 1 minutu, kojeg se molimo Vas pridr�avajte. Za vrijeme predzagrijevanja
plamenik ne dr�ati naglavce i ne savijati ga previ�e nadolje. Pode�avanje plamena mo�ete izvr�iti preko ventila za reguliranje
plina (broj 3).
Od posebne va�nosti!
Ni u kom sluèaju se aparat ne smije uporabljati tako, da se tlaèni spremnik za plin tijekom prve minute (vrijeme zagrijevanja
plamenika) dr�i vodoravno ili s ventilom spremnika/glavom plamenika nadolje. U takovom sluèaju bi plin u ukapljenom stanju
strujio u plamenik, a to bi dovelo do crvenkastog buktajuæeg nekontroliranog plamena, te bi aparat imao smetnje glede
svojih osobina gorjenja. Aparat se u takovom sluèaju odmah mora postaviti u poziciju koja je predstavljena gore na crte�u
II (ventil spremnika/glava plamenika pokazuje nagore), a regulacioni ventil za plin (broj 3) mora se zatvoriti. Nakon 2-3
minute aparat je ponovno spreman za normalnu uporabu.
Pozor: Dostupni dijelovi mogu biti vrlo vruæi. Djecu dr�ati dalje od aparata.
Upaljen plamenik ne odlagati (opasnost od po�ara). Aparat pri tekuæem pogonu ne ostavljati bez nadzora. Oprez! Ni nakon
okonèanja uporabe vruæi plamenik ne odlagati na zapaljivim materijalima � opasnost od po�ara. Prilikom odlaganja aparata
koristiti iskljuèivo postolje za odlaganje iz obujma isporuke (ispravan redoslijed monta�e vidi na crte�u IV)!
Stavljanje van pogona
Zatvaranjem ventila za reguliranje plina (broj 3) gasi se plamen na plameniku.
Zamjena spremnika za plin
Prekontrolirajte da je plamenik prije odvijèavanja spremnika za plin uga�en te da se potpuno ohladio.
Nakon toga odvijèati nasadu plamenika s tlaènog spremnika za plin i prije skladi�tenja ili transportiranja pustiti da se potpuno
ohladi.  Preispitajte brtvljenje prije prikljuèivanja novog spremnika s plinom. Mijenjanje spremnika s plinom smije se provesti
samo pod slobodnim nebom, i udaljeno od drugih osoba. Prije nego �to æete sada pod slobodnim nebom i udaljeno od svih
moguæih izvora paljenja, kao �to su otvoren plamen, plamen za paljenje, elektrièni ureðaji za kuhanje, te udaljeno od drugih
osoba, montirati nasadu plamenika na tlaènom spremniku za plin (broj 6), molimo Vas prekontrolirajte da li je regulacioni
ventil za plin (broj 3) èvrsto zatvoren. Sada se tlaèni spremnik za plin, onako kako je to prikazano na crte�u I, dr�eæi ga u
okomitom polo�aju, nepropusno za plin privijèa na ventil na nasadu plamenika. Prije svakog novog prikljuèivanja tlaènog
spremnka za plin mora se prekontrolirati brtvljenje (vizuelna kontrola � vidi crte� III,  broj 7). Ukoliko je potrebno, da se
brtvilo zamijeni novim, to smije provesti samo autorizirani struèni trgovac ukapljenim plinom u Va�oj blizini ili proizvoðaè.
Ukoliko zamjenu brtvila treba provesti proizvoðaè, stupite u kontakt s proizvoðaèem preko dolje navedenog telefonskog
broja ili putem elektronske po�te.
Skladi�tenje i transport
Pri du�im stankama, nakon okonèanja radova, a prije skladi�tenja ili transporta vozilima, nasadu plamenika  odvijèavanjem
treba razdvojiti od tlaènog spremnika za plin. Prilikom odvijèavanja tlaènog spremnika za plin, automatski se zatvara
ventil za oduzimanje plina na spremniku, te tako ne mo�e doæi do daljnjeg ispu�tanja plina. Skladi�tenje i transport
samo u okomito stojeæim spremnicima. Obratite pozor na to, da se aparat sa zatvorenim regulacionim ventilom za plin
potpuno ohladi, prije nego �to æete ga uskladi�titi na sigurnom i suhom mjestu. To isto vrijedi i za transport aparata, pri èemu
morate osigurati, da aparat ne mo�e nekontrolirano padati simo-tamo. Plamenik i univerzalni tlaèni spremnik za plin
transportirati ili skladi�titi uvijek odvojeno.
Èi�æenje aparata
Èi�æenje aparata moguæe je, nakon �to se plamenik ohladio, s pomoæu suhe krpe. Ne rabiti sredstva za èi�æenje, jer bi u
suprotnom moglo doæi do zaèepljenja otvora na plameniku i mlaznice za plin.
Uzdr�avanje + servis
Koristiti samo propisane rezervne dijelove. Nikada ne pu�tati u pogon aparat s o�teæenim dijelom. Provoðenje popravki, a
takoðer i zamjenu mlaznice, uvijek prepustiti autoriziranom struènom trgovcu ukapljenim plinom ili proizvoðaèu. Ukoliko je
potrebna popravka, aparat vratiti svom prodajnom mjestu ili poslati nazad proizvoðaèu. Adresu servisa mo�ete naæi na
koncu Upute za uporabu.
Upute u svezi s okoli�em
Punjenje plinom sastoji se od ukapljenog plina �to ne predstavlja opasnost za okoli� ili za ozonski omotaè. Pridr�avajte se
Smjernica za ukapljeni plin. Tlaèni spremnik za plin i njegov sadr�aj imaju neogranièen rok uporabe.
Odlaganje na smeæe tlaènog spremnika za plin
Potpuno ispra�njeni tlaèni spremnici za plin mogu se predati zbirnim mjestima Dualnog sustava. Tlaène spremnike za plin
koji nisu potpuno ispra�njeni odlo�iti na zbirnom mjestu za �tetne tvari.
Odlaganje na smeæe nasade plamenika
Nasade plamenika su proizvedene od ponovno uporabljivih materijala. U cilju odlaganja na smeæe i recikliranja nasade
plamenika kontakt iraj te nadle�ni mjesni ured za recikl i ranje i l i  komunalno poduzeæe za otpad.

Tehnièki podaci
Radna temperatura: Oko 750 °C
Vrsta plina: mje�avina plina propan/butan
Plamenik: P20
Kategorija aparata: izravan tlak mje�avine plina propan/butan
Potro�nja: ca. 110 g/h
Nazivno toplinsko optereæenje: ca. 1,5 kW
Mlaznica broj: Ø 0,25 mm
Podaci o uèinku u Uputi za poslu�ivanje odnose se na uporabu univerzalnog tlaènog spremnika za plin iz obujma isporuke
pri temperaturi okoline od oko 20°C i pri trajanju gorenja od 15 minuta s potpuno otvorenim dugmetom za reguliranje plina.
Va�na informacija: Okolna temperatura ima odluèujuæi utjecaj na uèinak aparata. Po pravilu vrijedi: Pri niskim temperaturama
uèinak je manji.
Neka Vam ruèna lemilica Turbo-Star TS 1800 tijekom dugih godina bude korisno pomagalo, �elimo Vam puno radosti pri
uporabi aparata.
Zadr�ava se pravo na tehnièke i na optièke izmjene. Stanje: 08/2012

Wechseln des Gasbehälters
Prüfen Sie, dass vor dem Lösen des Gasbehälters der Brenner erloschen und vollständig abgekühlt ist.
Danach den Brenneraufsatz von der Druckgasdose abschrauben und vor dem Einlagern oder einem Transport vollständig
abkühlen lassen. Prüfen Sie die Dichtung vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Wechseln Sie den Gasbehälter im
Freien und fern von anderen Personen. Bevor Sie nun den Brenneraufsatz im Freien und fern von allen möglichen
Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und entfernt von anderen Personen, an die
Druckgasdose (Nr. 6) montieren, kontrollieren Sie bitte, ob das Gasregulierventil (Nr. 3) fest verschlossen ist. Jetzt wird
die Druckgasdose, wie in Zeichnung I dargestellt, senkrechthaltend an den Ventileingangsstutzen des Brenneraufsatzes
gasdicht angeschraubt. Die Dichtung ist vor jedem neuen Anschluss der Druckgasdose zu prüfen (Sichtprüfung � siehe
Zeichnung III, Nr. 7). Sollte eine Dichtung ersetzt werden müssen, ist dieses nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler
in Ihrer Nähe oder durch den Hersteller durchzuführen. Im Falle, dass die Dichtung durch den Hersteller ersetzt werden
soll, nehmen Sie Kontakt mit dem Hersteller unter der unten aufgeführten Telefonnummer oder per Mail auf.

Lagerung und Transport
Bei längeren Pausen, nach Arbeitsende, vor der Lagerung oder für den Transport mit Fahrzeugen, Brenneraufsatz durch
Abschrauben von der Druckgasdose trennen. Beim Abschrauben der Druckgasdose schließt das Entnahmeventil der
Druckgasdose selbsttätig und es kann kein weiteres Gas entweichen. Lagerung und Transport nur mit stehenden
Gasbehältern.
Achten Sie darauf, dass das Gerät mit geschlossenem Gasregulierventil völlig abgekühlt ist, bevor Sie es sicher und trocken
lagern. Gleiches gilt für den Transport, wobei Sie sicher stellen müssen, dass das Gerät nicht unkontrolliert hin- und herfallen
kann. Brenneraufsatz und Universaldruckgasdose immer getrennt voneinander transportieren oder lagern.

Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. Keine Putzmittel verwenden,
da sonst die Brennerlöcher und Gasdüse verstopfen können.

Wartung + Service
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb nehmen. Reparaturen,
auch Düsentausch, nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler oder den Hersteller durchführen lassen. Im
Reparaturfall Gerät an Ihre Verkaufsstelle zurückgeben oder an den Hersteller zurückschicken. Die Serviceadresse finden
Sie am Ende der Bedienungsanleitung.

Umwelthinweise
Die Gasfüllung besteht aus umweltfreundlichem Flüssiggas und stellt keine Gefahr für die Umwelt oder Ozonschicht dar.
Beachten Sie die Richtlinien für Flüssiggas. Die Druckgasdose und deren Inhalt unterliegen nicht einer Haltbarkeitsdauer.

Entsorgung Druckgasdose
Die restentleerte Druckgasdose kann dem Sammelsystem der Dualen Systeme zugeführt werden. Nicht restentleerte
Druckgasdosen sind der Schadstoffsammlung zuzuführen.

Entsorgung Brenneraufsatz
Der Brenneraufsatz ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling des Brenneraufsatzes
das zuständige ört l iche Amt für Recycl ing oder das Abfal lentsorgungsunternehmen kontaktieren.

Technische Daten
Arbeitstemperatur: ca. 750°C
Gasart: Propan/Butan Gasgemisch
Brenner: P20
Gerätekategorie: unmittelbarer Druck der Butan-Propan-Mischung
Verbrauch: ca. 110 g/h
Nennwärmebelastung: ca. 1,5 kW
Düse:  Ø 0,25 mm

Die Leistungsangaben in der Bedienungsanleitung beziehen sich auf die Verwendung der mitgelieferten Universaldruckgasdose
bei einer Umgebungstemperatur von ca. 20°C und bei einer Brenndauer von 15 Minuten mit voll geöffnetem Gasregulierknopf.
(Wichtige Information: Die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden Einfluss auf die Leistung des Gerätes. In
der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer).

Das Handlötgerät Turbo-Star TS 1800  soll Ihnen über viele Jahre ein nützlicher Helfer sein, wir wünschen Ihnen viel Freude
damit.

Technische und optische Änderungen vorbehalten. Stand: 08/2012

éventuel d�un joint ne peut se faire que par un spécialiste de gaz liquide autorisé ou par le fabricant. Dans les cas où le
joint doit être remplacé par le fabricant, prenez contact avec le fabricant au numéro de téléphone mentionné ci-dessous
ou par e-mail.

Stockage et transport
Pour des pauses plus longues, après la fin du travail, avant le stockage ou pour le transport en véhicules, séparer la tête
du chalumeau de la cartouche de gaz comprimé par dévissage. Lors du dévissage de la cartouche de gaz comprimé,
la vanne de tirage de la cartouche se ferme automatiquement et il ne peut plus y avoir de fuite de gaz. Stockage et
transport seulement avec des récipients de gaz debout.
Avant le stockage et le transport, veiller à ce que l�appareil avec la vanne de régulation du gaz soit complètement refroidi
avant de le ranger dans un endroit sûr et sec. Cela vaut également pour le transport pour lequel vous devez vous assurer
que l�appareil ne peut tomber de manière incontrôlée. Toujours transporter et stocker la tête du chalumeau et la cartouche
de gaz comprimé universelle séparément.

Nettoyage de l�appareil
Le nettoyage de l�appareil est possible avec un chiffon sec une fois le chalumeau refroidi. Ne pas utiliser de produits de
nettoyage, ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse de gaz.

Maintenance + Service après-vente
N�utiliser que les pièces de rechange prescrites. Ne pas utiliser un appareil avec une pièce endommagée. Ne faire effectuer
les réparations, même le remplacement de la buse, que par un spécialiste en gaz liquide agréé ou par le fabricant. En cas
de réparation, retourner l�appareil à l�endroit où vous l�avez acheté ou au fabricant.  Vous trouverez les adresses de service
après-vente à la fin du mode d�emploi.

Conseils écologiques
La recharge de gaz se compose de gaz liquide écologique et ne représente aucun danger pour l�environnement ou la
couche d�ozone. Respectez les directives pour le gaz liquide. La cartouche de gaz comprimé et son contenu ne sont pas
soumis à une durée de conservation.

Elimination de la cartouche de gaz comprimé
Les cartouches de gaz vides peuvent être amenées au système de collecte de Duales System. Les cartouches qui ne sont
pas complètement vidées sont à amener à la collecte des substances nocives.

Elimination de la tête du chalumeau
La tête du chalumeau est fabriquée en matériaux recyclables. Pour l�élimination et le recyclage de la tête du chalumeau,
contacter l �organisme local compétent pour le recyclage ou l�entreprise d�élimination des déchets.

Données techniques
Température de travail: env. 750°C
Type de gaz: Mélange de gaz propane/butane
Chalumeau: P20
Catégorie d�appareil: Pression immédiate du mélange propane-butane
Consommation: env. 110 g/h
Charge de chaleur nominale: env. 1,5 kW
Douille:  Ø 0,25 mm

Les indications de puissance du mode d�emploi se réfèrent à l�utilisation de la cartouche de gaz comprimé inclus dans le
volume de livraison à une température ambiante d�env. 20°C et une durée de service de 15 minutes avec le bouton de
réglage de gaz complètement ouvert. (Information importante: La température ambiante a une influence décisive sur les
prestations de l�appareil. En règle générale: En cas de froid, les performances sont plus faibles.)

Le poste de brasage manuel Turbo-Star TS 1800 devrait vous servir pendant des années, nous vous souhaitons beaucoup
de satisfaction avec votre appareil.

Sous réserve de modifications techniques et esthétiques. Date: 08/2012

Reiniging van het apparaat
De reiniging van het apparaat is bij afgekoelde brander met een droog doekje mogelijk. Gebruik geen schoonmaakmiddelen
omdat anders de openingen van de brander en de gassproeier verstopt kunnen raken.

Onderhoud + service
Gebruik uitsluitend de voorgeschreven reserveonderdelen. Schakel een apparaat met een beschadigd onderdeel nooit in.
Laat reparaties, ook het vervangen van de sproeier, altijd door een erkend dealer voor vloeibaar gas of door de producent
uitvoeren. Geef het apparaat als het gerepareerd moet worden, aan uw verkooppunt of aan de producent terug. Het
serviceadres vindt u op het einde van de gebruiksaanwijzing.

Milieu-instructies
De gasvulling bestaat uit milieuvriendelijk vloeibaar gas en vormt geen gevaar voor het milieu of de ozonlaag. Let op de
richtlijnen voor vloeibaar gas. Het blikje met gas onder druk en de inhoud ervan hebben geen houdbaarheidsdatum.

Afvalverwerking van het blikje met gas onder druk
Volledig lege blikjes met gas onder druk kunt u bij het klein chemisch afval doen. Niet helemaal lege blikjes moeten als
schadelijke afvalstoffen worden verwerkt.

Afvalverwerking van het branderopzetstuk
Het branderopzetstuk is gemaakt van recyclebare materialen. Neem voor afvalverwerking en recycling van het branderopzetstuk
contact op met de bevoegde instantie voor recycling of met uw afvalverwerkingsbedrijf.

Technische gegevens
Werktemperatuur: ca. 750°C
Gassoort: propaan/butaan gasmengsel
Brander: P20
Toestelcategorie: directe druk van het butaan-propaanmengsel
Verbruik: ca. 110 g/h
Nominale warmtebelasting: ca. 1,5 kW
Sproeiernr.: 0,25 mm

Het aangegeven vermogen in de gebruiksaanwijzing heeft betrekking op het gebruik van het meegeleverde blikje met gas
onder druk bij een omgevingstemperatuur van ca. 20°C en bij een brandduur van 15 minuten met geheel geopende
gasregelknop. (Belangrijke informatie: de omgevingstemperatuur heeft een bepalende invloed op het vermogen van het
apparaat. Over het algemeen geldt dat bij kou het vermogen afneemt).

Wij hopen dat de handsoldeerbrander Turbo-Star TS 1800 jarenlang een nuttige hulp voor u is en wensen u er veel plezier
mee.

Technische und optische wijzigingen voorbehouden. Stand: 08/2012

Technické údaje
Pracovní teplota: asi 750°C
Druh plynu: smìs propan/butanu
Hoøák: P20
Kategorie pøístroje: smìs propan/butan, pøímý tlak
Spotøeba: asi 110 g/h
Jmenovitá tepelná zátì�: asi 1,5 kW
Tryska: Ø 0,25 mm
Výkon uvedený v návodu k pou�ití se vztahuje na pou�ití dodané univerzální plynové kartu�e pøi okolní teplotì asi 20°C a
pøi dobì hoøení 15 minut pøi zcela otevøeném regulaèním ventilu. (Dùle�itá informace: Teplota okolního prostøedí má
dùle�itý vliv na výkon pøístroje. Zpravidla platí, �e se výkon sni�uje pøi nízkých teplotách.)
Doufáme, �e ruèní pájeèka Turbo-Star 1800 bude po mnoho let Va�ím u�iteèným pomocníkem.
Technické a optické zmìny vyhrazeny. Stav: 08/2012

Prima di riporre l�apparecchio in un luogo sicuro e asciutto, fare attenzione a che esso si sia raffreddato con la valvola di
prelievo gas chiusa. Lo stesso dicasi per il trasporto, durante il quale va garantito che l�apparecchio non possa cadere in
modo incontrollato da un lato all�altro. L�estremità cannello e la bomboletta di gas in pressione vanno trasportati e stoccati
sempre separatamente uno dall�altro.

Pulizia dell�apparecchio
Quando il bruciatore è freddo, è possibile pulire l�apparecchio con un panno asciutto. Non utilizzare detersivi poiché si
potrebbero intasare i fori del bruciatore e l�ugello del gas.

Manutenzione + servizio
Utilizzare esclusivamente i pezzi di ricambio prescritti. Non utilizzare mai un apparecchio che presenti un componente
danneggiato. Far effettuare eventuali lavori di riparazione (tra cui anche la sostituzione ugelli) esclusivamente ad opera di
un commerciante autorizzato per gas liquidi o il produttore. In caso di riparazioni, restituire l�apparecchio al Vostro punto
di vendita o rispedirlo al produttore. L�indirizzo per il servizio clienti è riportato alla fine delle presenti istruzioni d�uso.

Indicazioni ambientali
Il gas di riempimento è gas liquido, non inquinante che non comporta alcun pericolo per l�ambiente o  per la fascia di ozono.
Osservare le direttive in materia di gas liquido. La bomboletta di gas in pressione nonché il di cui contenuto non hanno
alcuna scadenza.

Smaltimento della bomboletta di gas in pressione
La bomboletta di gas in pressione priva di residui può essere smaltita attraverso il sistema di raccolta dei sistemi duali. La
bomboletta di gas in pressione con residui va smaltita nei centri di raccolta per sostanze tossiche.

Smaltimento dell�estremità cannello
L�estremità cannello è fatta di materiali riciclabili. Per lo smaltimento e il reciclaggio dell�estremità cannello  contattare l�ente
per il riciclaggio di materiali o l�impresa per lo smaltimento.

Dati tecnici
Temperatura di lavoro: 750°C circa
Tipo di gas: miscela di propano/butano
Bruciatore: P20
Categoria apparecchio: pressione immediata della miscela propano/butano
Consumo: 110 g/h circa
Inquinamento termico nominale: 1,5 kW circa
Ugello: Ø 0,25 mm

I dati tecnico-prestazionali riportati nelle istruzioni d�uso si riferiscono all'utilizzo della bomboletta di gas di pressione
contenente una miscela di gas propano/butano a temperatura ambiente di 20°C circa e avente una durata di bruciatura di
15 minuti con leva di regolazione fiamma completamente aperta. (Informazione importante: la temperatura ambiente
influisce in modo decisivo sul rendimento dell�apparecchio. In generale si può dire: con il freddo, la potenza dell�apparecchio
è minore).

Il saldatore a mano Turbo-Star TS 1800 è stato studiato per esservi di aiuto per tanti anni. Vi auguriamo buon lavoro.

Salvo modifiche tecniche e visive. Stato attuale: 08/2012

Componenti del saldatore a mano Turbo Star TS 1800

L'apparecchio è composto da 1 manuale d'istruzioni, 1 estremità cannello turbo, 1 bomboletta universale di gas in pressione,
1 supporto

Descrizione dei singoli componenti /elenco dei componenti:
1. Bruciatore P20
2. Accensione piezoelettrica
3. Valvola di regolazione del gas
4. Anello di fissaggio
5. Supporto della valvola dell�estremità cannello
6. Bomboletta universale di gas in pressione  330 g (30% propano, 70% butano)
   (con valvola di prelievo conforme alla norma europea EN 417)
   bomboletta monouso non ricaricabile.
7. Guarnizione in gomma nera

Disegno II, A: disegno dettagliato per valvola di regolazione gas

Disegno II, B: premere il bottone di accensione piezoelettrica per accendere automaticamente la fiamma

Disegno IV, C: supporto

Disegno IV, D e E: ordine corretto per il montaggio del supporto

Importante: leggere attentamente le istruzioni d�uso per acquisire dimestichezza con l�apparecchio prima di
assemblarlo al contenitore del gas. Conservare le presenti istruzioni d�uso per poterle rileggere per future
consultazioni.

È vietato modificare ciò che è stato assemblato e impostato. Modifiche effettuate di propria iniziativa, la rimozione di pezzi
o l�utilizzo di altri componenti non consentiti dal produttore possono comportare dei rischi.

Possibilità d�impiego
Ideale per una saldatura dolce, una saldatura forte, la scriccatura e temprare.

Bomboletta di gas in pressione
Questo apparecchio va utilizzato esclusivamente con la bomboletta di gas in pressione da 330 g ai sensi della norma
europea EN 417 (ad esempio la bomboletta di gas in pressione fornita cod. 70107 oppure la bomboletta di ricambio n.
52107). Queste bombolette di gas in pressione munite di valvola di prelievo si trovano facilmente nei centri bricolage o nei
negozi specializzati. Cercare di assemblare contenitori di gas di diversa marca può rivelarsi pericoloso. Non assemblare
mai un contenitore di gas senza aver letto le istruzioni d�uso riportate.
L�utilizzo combinato di apparecchi e cartucce di diversi produttori può causare incidenti gravi con danni! La Società
CFH esclude ogni diritto di garanzia per danni causati dall�impiego di cartucce fabbricate da un altro produttore.

Avvisi di sicurezza e di emergenza
§ Tenere lontani dalla portata dei bambini il saldatore e la bomboletta di gas in pressione. L�apparecchio non va utilizzato

da bambini.
§ La bomboletta universale di gas in pressione è un contenitore monouso non ricaricabile. Non è consentito ricaricare la 

bomboletta, ciò rappresenta un pericolo acuto.
§ Osservare i testi di sicurezza riportati sulla bomboletta di gas in pressione.
§ Portare dispositivi per la protezione degli occhi e abbigliamento protettivo oleato.
§ Fare attenzione a che la valvola di regolazione del gas (rif. 3) venga sempre chiusa del tutto al lavoro terminato. Lasciare

raffreddare del tutto il bruciatore. Quindi, svitare l�estremità cannello dalla bomboletta di gas in pressione.
§ Non eseguire modifiche sull�apparecchio.
§ Non eseguire delle manipolazioni sulla bomboletta di gas in pressione.
§ La bomboletta di gas in pressione va smaltita appena dopo essere stata completamente svuotata.
§ Proteggere dal riscaldamento oltre i 50 °C (ad esempio insolazione).
§ Effettuare lo scambio della bomboletta di gas in pressione esclusivamente all�aperto e lontani da altre persone. E� vietato

fumare durante la sostituzione del contenitore.
§ La bomboletta di gas in pressione contiene una miscela di gas propano/butano, è combustibile e va tenuta lontana dalla

portata di bambini e di persone non autorizzate.
§ La bomboletta universale di gas in pressione non va mai trasportata in aereo.
§ Evitare l�utilizzo dell�apparecchio vicino materiali combustibili (carta, legno o tessuti). Mantenere una distanza di almeno

50 cm con superfici confinanti (parete, soffitto). Nel caso che le distanze siano minori, va utilizzato un parafiamma 
adeguato (ad esempio CFH cod. 52138 - lo si trova facilmente nei centri bricolage e diminuisce il pericolo d�incendio). 
Quando è in funzione normale,  l �apparecchio può raggiungere temperature mol to e levate.

§ ATTENZIONE: i componenti accessibili possono essere molto roventi (pericolo di lesioni). Evitare qualsiasi contatto con
il bruciatore fintanto che è ancora caldo. Quando l�apparecchio non viene utilizzato, va custodito in un luogo protetto da
polvere e umidità.

§ Non posare il bruciatore acceso (pericolo d�incendio). Non lasciare l�apparecchio in funzione senza sorveglianza. Attenzione!
Anche dopo l �ut i l izzo non porre i l  bruciatore su material i  combustibi l i  � pericolo d� incendio.

§ L�apparecchio non va mai utilizzato vicino ad un fienile, un pergolato in legno o uno steccato in legno.
§ In caso di vento forte, pioggia o umidità eccessiva si deve fare a meno di utilizzare l�apparecchio. Se la fiamma viene 

spenta da una raffica di vento, va immediatamente chiusa la valvola per la  regolazione del gas (rif. 2) onde evitare che
fuoriesca ulteriore gas.

§ Non custodire l�apparecchio vicino a fonti di calore (termosifoni, apparecchi elettrici, forni o insolazione ecc.).
§ Eventuali riparazioni sono da effettuarsi esclusivamente ad opera di un tecnico qualificato che disponga anche di ricambi

originali, oppure dal produttore.

Lavorare
L�apparecchio deve essere usato esclusivamente all�aperto. Non lavorare mai con l�apparecchio in ambienti chiusi. Lavorare
esclusivamente su un posto di lavoro pulito, distante da materiali combustibili o materiali oleosi. Fare attenzione a che non
vengano respirati gas di saldatura/brasaturaGarantire un approvvigionamento sufficiente di aria per la combustione per
evitare l�accumulo di quantità pericolose di gas non consumata.

Esame di tenuta
Nel caso in cui l�apparecchio perda gas (individuabile dall�odore di gas) portarlo subito fuori in un luogo ben ventilato e
lontano da una fonte infiammabile dove è possibile trovare e correggere la perdita. Esaminare la tenuta dell�apparecchio
esclusivamente all�aperto. Non controllare la tenuta mai con una fiamma aperta, ma utilizzando acqua e sapone o un gas
cercafughe (CFH cod. 52110).

Precauzioni da adottare prima di collegare il contenitore di gas
Assicurarsi che le chiusure o altri collegamenti siano posizionati bene e che non siano danneggiati. Non utilizzare mai un
apparecchio difettoso. Prima di collegare il contenitore di gas assicurarsi che la guarnizione (posizionata tra l�apparecchio
e il contenitore di gas) sia presente ed in buon stato (controllo visivo - vedi disegno III, n. 7). Verificare che i pezzi che
conducono il gas non siano danneggiati. Non utilizzare un apparecchio munito di guarnizione danneggiata o usurata. Non
utilizzare un apparecchio non stagno o difettoso o un apparecchio che non funziona a regola d�arte. Chiudere la valvola di
regolazione prima che venga allacciata la bomboletta di gas in pressione. Assicurarsi che i punti di collegamento siano
ermetici prima di attivare il bruciatore.

Il contenitore di gas va sostituito all�aperto e lontano da tutte le possibili fonti d�accensione, ad es. fiamme libere, fiamme
pilota, apparecchi da cucina elettronici, nonché lontano da altre persone. È vietato fumare durante la sostituzione del
contenitore del gas.

Montaggio della bomboletta di gas in pressione
Rimuovere la calotta di protezione in plastica posizionata sulla bomboletta di gas in pressione. Per rimuovere la calotta di
protezione posizionata sulla bomboletta di gas in pressione, si necessita di un cacciavite. L�estremità cannello viene
direttamente avvitata sulla bomboletta di gas in pressione (rif. 6). La bomboletta funge contemporaneamente da manico
del saldatore. Prima di montare all�aperto e lontani da possibili fonti d�accensioni, come ad esempio fiamme libere, fiamme
pilota, apparecchi di cucina elettronici e lontani da altre persone, l�estremità cannello sulla bomboletta di gas in pressione
(rif. 6) sull�apparecchio, occorre controllare se la valvola di regolazione del gas (rif. 3) è ben chiusa. Ora, l�estremità cannello
viene avvitata SALDAMENTE alla bomboletta di gas in pressione tenendolo in posizione verticale (la punta del bruciatore
da verso l�alto e il fondo della bomboletta di gas in pressione verso il basso - vedi disegno I). Tenere l�estremità cannello
nella mano e girare la bomboletta di gas in pressione in direzione in senso orario. Fare assolutamente attenzione a che
non vengano danneggiate né la filettatura della bomboletta di gas in pressione, né quella del supporto della valvola
dell�estremità cannello. La chisurura ermetica va verificata ogni volta prima di collegare la bomboletta di gas in pressione
(controllo visivo - vedi disegno III, rif. 7). Dopodiché l�estremità cannello   è stata avvitata alla bomboletta di gas in pressione
è possibile stabilizzare il collegamento ruotando l�anello di fissaggio (rif. 4) in senso antiorario. Dopodiché, va effettuata
una prova di tenuta. A tal fine ricoprire i pezzi conduttori di gas e i collegamenti con una soluzione di acqua e sapone (acqua
e 10 gocce sapone) o uno spray che permette di individuare i punti di perdita (ad es. CFH-cod. 52110). Se in questi punti
si formano delle bollicine, l�apparecchio  non è stagno. Verificare la tenuta dell�apparecchio esclusivamente all�aperto. Non
cercare mai un punto di perdita con l�aiuto di una fiamma, bensì utilizzare a tal fine una soluzione di acqua e sapone o uno
spray fatto appositamente per individuare i punti di perdita!

Messa in servizio
La valvola di regolazione del gas (rif. 3) è chiusa, l�estremità cannello viene montata SALDAMENTE sulla bomboletta di
gas di pressione (rif. 6).  Dopodiché aprire leggermente la valvola di regolazione del gas  (rif. 3) (1/2 rotazione circa) e
accendere il gas all�uscita del bruciatore (rif. 1) premendo l�accensione piezoelettrica (rif. 2). Per motivi di sicurezza, la testa
del bruciatore va assolutamente inclinata verso l�alto (come risulta dal disegno II). Il fondo della cartuccia è rivolto verso il
basso. (IMPORTANTE: se la valvola di regolazione del gas (rif. 3) è troppo aperta, una quantità eccessiva di gas entra nel
bruciatore (rif. 1) e rende difficile accendere la fiamma). Una volta accesasi la fiamma, è possibile aprire di più la valvola
di regolazione del gas (rif. 3), di modo che l�apparecchio possa rendere al massimo. Indicazione: durante l�uso prescritto
del saldatore, la bomboletta viene tenuta in mano (essa funge da impugnatura). Se si lavora per un periodo più
lungo con il saldatore tenendo la bomboletta in mano, è raccomandabile portare dei guanti poiché la bomboletta
si raffredda sensibilmente durante l�uso (fino a 5° C). Quando l�apparecchio viene posato, utilizzare esclusivamente
il supporto fornito (ordine corretto del montaggio vedi disegno IV). La superficie di contatto della bomboletta di
gas in pressione non è grande e non è adatta per posare l�apparecchio. L�apparecchio va montato in modo tale che
non possa ribaltare o cadere. L�apparecchio non va agitato prima dell�uso e durante il preriscaldamento poiché il gas può
fuoriuscire in fase liquida. Va osservato il periodo di preriscaldamento di almeno 1 minuto finché viene raggiunta la temperatura
di esercizio. Durante il preriscaldamento, non tenere il bruciatore con la testa del bruciatore in basso o inclinarlo troppo
verso
il basso. È possibile regolare la fiamma servendosi della valvola di regolazione del gas (rif. 3).

Particolarmente importante!
Durante l�utilizzo dell�apparecchio bisogna assolutamente evitare che durante il primo minuto (fase di riscaldamento del
bruciatore) la bomboletta di gas in pressione venga tenuta in posizione verticale o con la valvola/ testa del bruciatore rivolta
verso il basso. Se così fosse, del gas liquido entrerebbe nel bruciatore causando una fiamma rossa che divamperebbe
incontrollata e le caratteristiche combustibili dell�apparecchio verrebbero compromesse. L�apparecchio andrebbe immediatamente
rimesso nella posizione riportata nel disegno II (valvola della bomboletta/testa del bruciatore verso l�alto), la valvola di
regolazione (rif. 3) va chiusa. Dopo 2-3 minuti si può riutilizzare l�apparecchio.

Attenzione: i componenti accessibili possono essere molto roventi. Tenere l�apparecchio lontano dalla portata dei
bambini.

Non posare il bruciatore se acceso (pericolo d�incendio). Non lasciare l�apparecchio in funzione senza sorveglianza.
Attenzione! Anche dopo l�utilizzo non riporre il bruciatore su materiali combustibili � pericolo d�incendio. Quando l�apparecchio
viene posato, utilizzare esclusivamente il supporto fornito (ordine corretto del montaggio vedi disegno IV)!

Messa fuori servizio
Chiudendo la valvola di regolazione del gas (rif. 3) la fiamma del bruciatore si spegne.

Cambio del contenitore di gas
Prima di svitare il contenitore di gas va verificato che il bruciatore sia spento e del tutto raffreddato.
Quindi svitare l�estremità cannello dalla bomboletta di gas in pressione e lasciarla completamente raffreddare prima di
provvedere al suo stoccaggio o trasporto. Prima di collegare un nuovo contenitore di gas occorre verificare le guarnizioni.
Sostituire il contenitore di gas all�aperto e lontano da altre persone. Prima di montare l�estremità cannello sulla bomboletta
di gas in pressione (rif. 6) all�aperto, lontani da tutte le possibili fonti d�accensione, come le fiamme libere, fiamme pilote,
apparecchi di cucina elettronici, va controllato che la valvola di regolazione del gas (rif. 3) sia ben chiusa. Ora, come risulta
dal disegno I, la bomboletta di gas in pressione viene avvitata a prova di gas alla valvola dell�estremità cannello, mentre
la bomboletta viene tenuta in posizione verticale. Le chiusure ermetiche (guarnizioni) vanno verificate ogni volta, prima di
collegare la bomboletta di gas in pressione (controllo visivo - vedi disegno III, n. 7). Un eventuale ricambio di una guarnizione
va esclusivamente eseguito da un vicino commerciante autorizzato per gas liquidi o dal produttore. Se la guarnizione va
sostituita dal produttore, contattare il produttore al numero di telefono o all�indirizzo e-mail di cui sotto.

Stoccaggio e trasporto
In occasione di pause più lunghe, alla fine del lavoro e prima dello stoccaggio e del trasporto con veicoli, svitare l�estremità
cannello dalla bomboletta di gas in pressione. Svitando la bomboletta di gas in pressione, la valvola di prelievo della
bomboletta di gas in pressione si chiude automaticamente e non può fuoriuscire ulteriore gas. Lo stoccaggio e il
trasporto vanno effettuati esclusivamente in contenitori in posizione verticale.
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SUOMIFI

Sestavni deli roènega spajkalnika Turbo-Star TS 1800
Naprava sestoji iz 1 navodila za uporabo, 1 nastavka turbo gorilnika, 1 univerzalne doze s stisnjenim plinom, 1 odlagalnega
stojala.
Opis naprave/Razlaga komponent:
1. Gorilnik P20
2. Piezo v�ig
3. Regulacijski plinski ventil
4. Pritrditveni obroè
5. Nastavek gorilnika za vhod ventila
6. Univerzalna doza s stisnjenim plinom 330 g (30% propan, 70% butan)
    (z odvzemnim ventilom v skladu z evropskim standardom EN 417)
    Kartu�a za enkratno uporabo, ni mogoèe ponovno napolniti.
7. èrno gumijasto tesnilo
Slika II, A: Podrobna slika regulacijskega plinskega ventila
Slika II, B: Pritisk gumba za Piezo v�ig za avtomatski v�ig plamena
Slika IV, C: Odlagalno stojalo
Slika IV, D in E: Pravilno zaporedje za monta�o odlagalnega stojala
Pomembno: Pozorno preberite ta navodila za uporabo, da se seznanite z napravo, preden jo prikljuèite na posodo
za plin. Shranite ta navodila, da jih boste lahko ponovno prebrali.
Sestave in nastavitev, ki jih je izvedel proizvajalec, se ne sme spreminjati. Samovoljno izvajanje sprememb v sestavi naprave,
odstranjevanje delov ali uporaba drugih delov, ki jih proizvajalec za napravo ni odobril, je lahko nevarno.
Mo�nosti uporabe
Idealno za mehko spajkanje, trdo spajkanje, o�iganje, taljenje in strjevanje.
Doza s stisnjenim plinom
Ta naprava sme delovati izkljuèno z dozo s stisnjenim plinom 330 g, ki ustreza evropski normi EN 417 (na primer prilo�ena
doza s stisnjenim plinom CFH �t. 70107 ali nadomestna doza CFH �t. 52107). Te doze s stisnjenim plinom z odvzemnim
ventilom brez te�av dobite v gradbeni trgovini ali v specializirani trgovini. Poizku�ati prikljuèiti drugaène posode za plin
je lahko nevarno.  Nikoli ne prikljuèite posode za plin, ne da bi prej prebrali na njej navedenih navodil.
Pri me�ani uporabi naprav in doz s stisnjenim plinom razliènih proizvajalcev lahko pride do hudih nesreè s �kodnimi
posledicami! Za �kode, povzroèene z uporabo doz s stisnjenim plinom drugih proizvajalcev, podjetje CFH izkljuèuje
vse garancijske zahtevke.

 Varnostni in opozorilni napotki
§ Spajkalnik in dozo s stisnjenim plinom shranjujte proè od otrok. Otroci ne smejo uporabljati naprave.
§ Doza s stisnjenim plinom je posoda za enkratno uporabo in je ni mogoèe ponovno napolniti. Ponovno polnjenje ni dovoljeno

in predstavlja akutno nevarnost.
§ Upo�tevajte varnostne tekste na dozi s stisnjenim plinom.
§ Nosite �èitnike za oèi in nemastna za�èitna oblaèila.
§ Vedno pazite na to, da se po konèanem delu regulacijski plinski ventil (�t. 3) popolnoma zapre. Pustite, da se gorilnik 

popolnoma ohladi. Nato gorilnik odvijte z doze s stisnjenim plinom.
§ Na napravi ne izvajajte sprememb.
§ Ne izvajajte nikakr�nih manipulacij na dozi s stisnjenim plinom.
§ Dozo s stisnjenim plinom se sme odvreèi med odpadke �ele, ko je popolnoma izpraznjena.
§ Za�èitite pred segrevanjem nad 50 °C (npr. sonèno sevanje).
§ Menjavo doze s stisnjenim plinom izvajajte le na prostem in ne v bli�ini drugih oseb. Kajenje je pri menjavi posode s 

plinom prepovedano.
§ Vsebina doze s stisnjenim zrakom je me�anica propana/butana in je gorljiva. Dozo s stisnjenim plinom je potrebno za�èititi

pred dosegom otrok in nepoobla�èenih oseb.
§ Doze s stisnjenim zrakom se ne sme nikoli preva�ati z letalom.
§ Prepreèite uporabo naprave v bli�ini gorljivih materialov (papir, les ali gorljive snovi). Dr�ite razdaljo najmanj 50 cm do 

sosednjih povr�in (stena, strop). Pri kraj�ih razdaljah je potrebno uporabiti ustrezne protipo�arne rogoznice (npr.: CFH 
�t.: 52138 - le-ta je dobavljiva v �tevilnih gradbenih trgovinah in zmanj�uje nevarnost po�ara). Naprava dose�e pri 
normalnem delovanju zelo visoke temperature.

§ PREVIDNO: dostopni deli lahko postanejo zelo vroèi (nevarnost po�kodbe). Izogibajte se dotikanju gorilnika, dokler je 
vroè. Èe se naprave ne uporablja, jo shranite za�èiteno pred prahom in vlago.

§ Pri�ganega gorilnika ne odlagajte (nevarnost po�ara). Med delovanjem naprave ne pu�èajte brez nadzora. Previdno! 
Tudi po koncu uporabe ne odlagajte vroèega gorilnika na gorljive materiale - nevarnost po�ara.

§ Naprave se tudi nikoli ne sme uporabljati v skednju, v lesenih utah ali v bli�ini lesenih ograj.
§ Pri moènem vetru, de�ju ali veèji vlagi se je potrebno uporabi naprave povsem odpovedati. Èe plamen zaradi sunka vetra

ugasne, takoj zaprite regulacijski plinski ventil (�t. 3), da nadaljnji plin ne more veè uhajati.
§ Naprave in doze s stisnjenim plinom ne shranjujte v bli�ini virov toplote (grelci, elektriène naprave, peèi ali moèno sonèno

sevanje itd.).
§ Popravila sme izvajati le kvalificiran strokovnjak, ki razpolaga z originalnimi nadomestnimi deli, ali proizvajalec.
Delo
Napravo se sme uporabljati le v dobro prezraèevanih prostorih. Z napravo nikoli ne delajte v zaprtih prostorih. Delajte le
na èistem delovnem mestu, daleè proè od gorljivih snovi ali mastnih materialov. Vedno pazite na to, da se ne vdihujejo
spajkalni/varilni plini. Poskrbite za oskrbo z zgorevalnim zrakom, da prepreèite nabiranje nevarnih kolièin neporabljenega
plina.
Preverjanje tesnosti
Èe iz Va�e naprave uhaja plin (vonj po plinu), jo takoj odnesite ven na mesto z dobrim kro�enjem zraka in brez vnetljivih
virov, kjer se lahko netesno mesto poi�èe in odpravi. Tesnost Va�e naprave preverjajte le na prostem. Nikoli ne i�èite
netesnega mesta s plamenom, temveè uporabite za to milnico ali sprej za iskanje netesnih mest (npr. CFH �t. 52110)!
Ukrepi pred prikljuèitvijo na posodo za plin
Preprièajte se, da so prikljuèki ali drugi spoji pravilno name�èeni in nepo�kodovani. V nobenem primeru ne uporabljajte
naprave, ki izkazuje kakr�nekoli po�kodbe. Pred prikljuèitvijo posode za plin se preprièajte, da je  tesnilo (med napravo in
posodo za plin) na mestu in v dobrem stanju (vizualno preverjanje - slika III, �t. 7). Preverite po�kodovanost delov, ki
prevajajo plin. Ne uporabljajte aparata s po�kodovanim ali izrabljenim tesnilom. Ne uporabljajte aparata, ki pu�èa ali je
po�kodovan ali ne dela pravilno. Preden prikljuèite dozo s stisnjenim plinom, zaprite regulacijski plinski ventil na napravi.
Vedno se preprièajte o tesnjenju vseh spojnih mest, preden pri�gete gorilnik.
Posodo s stisnjenim plinom je vedno potrebno menjati na prostem in ne v bli�ini mo�nih vnetljivih virov, kot je odprt ogenj,
v�igalni plamen, elektriène kuhalne plo�èe ter daleè od drugih oseb in �ivali. Kajenje je pri menjavi posode s plinom
prepovedano.
Monta�a doze s stisnjenim plinom
Odstranite plastièen pokrovèek zgoraj na dozi s stisnjenim plinom. Za odstranitev za�èitnega pokrovèka na dozi s stisnjenim
plinom potrebujete izvijaè ali podobno orodje. Nastavek gorilnika se  privije neposredno na dozo s stisnjenim plinom (�t.
6). Le-ta istoèasno slu�i kot roèaj spajkalnika. Preden sedaj gorilnik na prostem ali daleè od vseh mo�nih vnetljivih virov,
kot je odprt ogenj, v�igalni plamen, elektriène kuhalne plo�èe ter daleè od drugih oseb, montirate na dozo s stisnjenim
plinom (�t.6), kontrolirajte, ali je regulacijski plinski ventil (�t.3) trdno zaprt. Sedaj se gorilnik TRDNO privije navpièno (konica
gorilnika ka�e navzgor in dno univerzalne doze s stisnjenim plinom navzdol � kot prikazano na sliki I) na dozo s stisnjenim
plinom. Pri tem gorilnik trdno dr�ite v roki in zavrtite dozo s stisnjenim plinom v smeri urinega kazalca. Obvezno pazite na
to, da se pri tem ne po�kodujeta niti navoj doze s stisnjenim plinom niti navoj na nastavku gorilnika za izhod ventila. Pred
vsako novo prikljuèitvijo doze s stisnjenim plinom je potrebno preveriti tesnilo (vizuelni pregled - glejte sliko III, �t. 7). Ko je
nastavek gorilnika trdno privit na dozo s stisnjenim plinom, lahko z obraèanjem pritrditvenega obroèa (�t. 4) v nasprotni
smeri urinega kazalca spoj dodatno stabilizirate. Nato je  potrebno preveriti tesnilo. V ta namen nanesite na dele in spoje,
ki prevajajo plin, milnico (voda in 10 kapljic mila) ali uporabite sprej za iskanje netesnih mest (npr. CFH �t. 52110). Èe na
teh mestih nastajajo mehurèki, naprava ne tesni. Tesnost Va�e naprave preverjajte le na prostem. Nikoli ne i�èite netesnega
mesta s plamenom, temveè uporabite za to milnico ali sprej za iskanje netesnih mest!
Zagon
Regulacijski plinski ventil (�t. 3) je zaprt, nastavek gorilnika se TRDNO montira na dozo s stisnjenim plinom (�t. 6). Nato
malenkost odprite regulacijski plinski ventil (�t. 3) (ca. ½ obrata) in s pritiskom gumba za Piezo v�ig (�t. 2) pri�gite plin na
izhodu gorilnika (�t. 1). Iz varnostnih razlogov je pri tem potrebno glavo gorilnika obvezno dr�ati po�evno navzgor (kot
prikazano na sliki II). Kartu�a ka�e takrat z dnom navzdol. (POMEMBNO: Zaradi pre�irokega odprtja regulacijskega plinskega
ventila (�t. 3) doteka preveè plina v gorilnik (�t. 1) in plamen je le te�ko mogoèe pri�gati). Potem ko je plamen pri�gan, se
lahko regulacijski plinski ventil (�t. 3) bolj odpre, da naprava deluje s polno moèjo. Opozorilo: Kartu�o se med uporabo
gorilnika v skladu z namenom dr�i v roki (le-ta slu�i kot roèaj). Pri dalj�em delu s spajkalnikom in dr�anju kartu�e
v roki je potrebno nositi rokavice, ker se kartu�a med uporabo moèno ohladi (do 5°C). Pri odstavljanju naprave
uporabite izkljuèno prilo�eno odlagalno stojalo (Za pravilno zaporedje monta�e glejte sliko IV). Stojna povr�ina
doze s stisnjenim plinom ni zelo velika in ni primerna za odlaganje naprave. Napravo je treba postaviti tako, da se
prepreèi prevrnitev ali padec. Naprave se pred uporabo in med predhodnim segrevanjem ne sme pretresati, ker lahko
izstopa plin v tekoèi obliki. Upo�tevati je potrebno èas predhodnega segrevanja najmanj 1 minute, dokler se ne dose�e
delovna temperatura. Med predhodnim segrevanjem gorilnika ne dr�ite nad glavo ali ga premoèno nagnite navzdol. Plamen
lahko nastavite z regulacijskim plinskim ventilom (�t. 3).
Posebej pomembno!
V nobenem primeru se naprave ne sme uporabljati tako, da je doza s stisnjenim plinom med prvo minuto  (èas segrevanja
gorilnika) v vodoravnem polo�aju ali z ventilom doze/glavo gorilnika navzdol. V tem primeru bi tekoèi plin tekel v gorilnik in
vodil do rdeèkastega plapolajoèega nekontroliranega plamena in gorilne lastnosti naprave bi bile motene. Napravo bi bilo
potrebno takoj nato zopet postaviti v zgornji, na skici II navedeni polo�aj (ventil doze/glava gorilnika navzgor), in regulacijski
ventil (�t. 3) je potrebno zapreti. Po 2-3 minutah je mogoèe napravo zopet uporabljati.
Previdno: dostopni deli lahko postanejo zelo vroèi. Otroci se ne smejo pribli�evati napravi.
Pri�ganega gorilnika ne odlagajte (nevarnost po�ara). Med delovanjem naprave ne pu�èajte brez nadzora. Previdno! Tudi
po koncu uporabe ne odlagajte vroèega gorilnika na gorljive materiale - nevarnost po�ara. Pri odstavljanju naprave
uporabite izkljuèno prilo�eno odlagalno stojalo (Za pravilno zaporedje monta�e glejte sliko IV)!
Zaustavitev delovanja
Z zaprtjem regulacijskega plinskega ventila (�t. 3) ugasne plamen na gorilniku.
Menjava posode za plin
Preverite, ali je pred odvitjem posode za plin gorilnik ugasnil in se popolnoma ohladil.
Nato gorilnik odvijte z doze s stisnjenim plinom in pred shranjevanjem ali transportom pustite, da se popolnoma ohladi. Pred
prikljuèitvijo nove posode za plin preverite tesnilo. Posodo za plin zamenjajte na prostem in ne v bli�ini drugih oseb. Preden
sedaj gorilnik na prostem ali daleè od vseh mo�nih vnetljivih virov, kot je odprt ogenj, v�igalni plamen, elektriène kuhalne
plo�èe ter daleè od drugih oseb, montirate na dozo s stisnjenim plinom (�t.6), kontrolirajte, ali je regulacijski plinski ventil
(�t.3) trdno zaprt. Sedaj se doza s stisnjenim plinom, kot prikazano na sliki I, plinodr�no privije navpièno na nastavek gorilnika
za izhod ventila. Pred vsako novo prikljuèitvijo doze s stisnjenim plinom je potrebno preveriti tesnilo (vizuelni pregled - glejte
sliko III, �t. 7). Èe je tesnilo potrebno zamenjati, sme to opraviti le poobla�èeni trgovec s tekoèimi plini v Va�i bli�ini ali
proizvajalec. V primeru, da mora tesnilo zamenjati proizvajalec, stopite v stik s proizvajalcem preko spodaj navedene
telefonske �tevilke ali po elektronski po�ti.
Shranjevanje in transport
Pri dalj�ih premorih, po koncu dela, pred shranjevanjem ali za transport z vozili, gorilnik z odvitjem loèite od doze s stisnjenim
plinom. Ob odvitju doze s stisnjenim plinom odvzemni ventil samodejno zapre dozo s stisnjenim plinom in plin ne
more veè uhajati. Shranjevanje in transport le s stojeèimi posodami s plinom.
Pazite na to, da je naprava z zaprtim regulacijskim plinskim ventilom popolnoma ohlajena, preden jo varno in na suhem
shranite. Enako velja tudi za transport, pri èemer morate zagotoviti, da naprava ne more nekontrolirano padati sem ter tja.
Nastavek gorilnika in univerzalno dozo s stisnjenim plinom vedno transportirajte in shranjujte loèeno.
Èi�èenje naprave
Èi�èenje naprave je mo�no s suho krpo pri ohlajenem gorilniku. Ne uporabljajte èistil, ker se sicer lahko odprtine gorilnika
in plinska �oba zama�ijo.
Vzdr�evanje + servis
Uporabljajte le predpisane nadomestne dele. Nikoli ne uporabljajte naprave s po�kodovanim delom. Popravila, tudi menjavo
�obe, sme  izvajati le poobla�èeni specializirani trgovec za tekoèe pline ali proizvajalec. V primeru popravila aparat vrnite
v va�o prodajalno ali ga po�ljite proizvajalcu. Servisni naslov najdete na koncu navodila za uporabo.
Okoljska opozorila
Plinska polnitev sestoji iz okolju prijaznega tekoèega plina in ne predstavlja nevarnosti za okolje ali ozonsko plast. Upo�tevajte
smernice za tekoèe pline. Doza s stisnjenim plinom in njena vsebina nimata roka trajanja.
Odstranjevanje doze s stisnjenim plinom
Popolnoma izpraznjene doze s stisnjenim plinom se lahko odvedejo v zbirne sisteme Dualnih sistemov. Doze s stisnjenim
plinom, ki niso popolnoma izpraznjene, je potrebno odvesti v zbiralnik �kodljivih snovi.
Odstranjevanje gorilnika
Gorilnik je izdelan iz ponovno uporabljivih materialov. Za odstranjevanje in recikliranje gorilnika kontaktirajte pristojni lokalni
urad za recikliranje ali komunalno podjetje.
Tehnièni podatki
Delovna temperatura: ca. 750°C
Vrsta plina: Me�anica plinov propan/butan
Gorilnik: P20
Kategorija aparatov: neposredni tlak me�anice butan-propan
Poraba: ca. 110 g/h
Nazivna toplotna obremenitev: ca. 1,5 kW
�oba:  Ø 0,25 mm
Podatki o zmogljivosti v navodilu za uporabo se nana�ajo na uporabo prilo�ene univerzalne doze s stisnjenim plinom pri
temperaturi okolja ca. 20°C in pri trajanju gorenja 15 minut s polno odprtim regulacijskim gumbom za plin. (Pomembna
informacija: Temperatura okolja ima pomemben vpliv na zmogljivost naprave. Praviloma velja: pri mrazu se zmogljivost
zmanj�a).
Roèni spajkalnik Turbo-Star TS 1800 naj Vam bo veliko let koristen pomoènik, �elimo Vam veliko veselja z njim.
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A Turbo-Star TS 1800 típusú kézi forrasztókészülék alkotórészei
A készülék 1 kezelési útmutatóból, 1 turbó-égõfejtoldatból, 1 univerzális gázpalackból, 1 lerakóállványból áll:
Készülékleírás/  Komponensek leírása:
1. égõ P20
2. piezo gyújtás
3. gázszabályozó szelep
4. rögzítõgyûrû
5. az égõfejtoldat szelepbemeneti csonkja
6. 330 g-os univerzális gázpalack (30% propán, 70% bután)
   (az EN 417-es európai szabványnak megfelelõ gázelvételi szeleppel)
   Egyszer használatos kartus, nem tölthetõ.
7. fekete gumitömítés
II, A rajz: Részletrajz a gázszabályzó szelephez
II, B rajz: A piezo gyújtógomb megnyomása a láng automatikus meggyújtására
IV, C rajz: Lerakóállvány
IV, D és E rajz: Helyes sorrend a lerakóállvány összeszereléséhez ..
Fontos: Szíveskedjen figyelmesen elolvasni ezt a kezelési útmutatót azért, hogy megismerkedjen a készülékkel,
mielõtt csatlakoztatná a gáztartályra. Õrízze meg ezt az útmutatót, hogy szükség esetén újból elolvashassa.
A gyártó által végzett összeszerelésen és beállításokon nem szabad változtatni. Veszélyes lehet a készülék összeszerelésének
önkényes megváltoztatása, alkatrészek eltávolítása vagy más, a gyártó által erre a készülékre nem engedélyezett alkatrészek
használata.
Alkalmazási lehetõségek
Ideális lágyforrasztáshoz, keményforrasztáshoz, perzseléshez, olvasztáshoz és keményítéshez.
Nyomás alatt álló gázpalack
Ezt a készüléket kizárólag csak az EN 417-es európai szabványnak megfelelõ, 330 g-os gázpalackkal (például a készülékkel
együtt szállított. gázpalackkal, CFH-No. 70107  vagy cserepalackkal, CFH-No. 52107) szabad üzemeltetni. Ezek a gázelvételi
szelepes gázpalackok könnyen beszerezhetõk a barkácsáruházakban vagy a szakkereskedelemben. Veszélyes lehet, ha
másfajta gáztartályokat próbál csatlakoztatni. Sose csatlakoztasson úgy egy gáztartályt, hogy elõtte nem olvassa el a
rajta lévõ utasításokat.
Különbözõ gyártmányú készülékek és gázpatronok vegyes használatakor kárral járó súlyos balesetek történhetnek!
A más gyártóktól származó gázpatronok alkalmazása révén okozott károkért a CFH cég kizár minden szavatossági
igényt.

Biztonsági és figyelmeztetõ utalások
§ A forrasztókészüléket és a nyomás alatt álló gázpalackot gyermekektõl távol kell tárolni. Gyermekeknek nem szabad 

használniuk a készüléket.
§ A nyomás alatt álló gázpalack egyszer használatos tartály és nem tölthetõ meg újra. Újbóli megtöltése nem megengedett

és akut veszélyt jelent.
§ Szíveskedjen figyelembe venni a biztonságra utaló szövegeket a gázpalackon.
§ Viseljen szemvédõ eszközöket és zsírmentes védõruházatot.
§ Mindig ügyeljen arra, hogy a munka befejezése után a gázszabályozó szelep (3. sz.) teljesen el legyen zárva. Hagyja 

teljesen lehûlni az égõt. Ezután csavarja le az égõfejtoldatot a gázpalackról.
§ Ne eszközöljön változtatásokat a készüléken.
§ Ne hajtson végre semmiféle manipulációt sem a nyomás alatt álló gázpalackon.
§ A gázpalackot csak teljes kiürülése után szabad ártalmatlanítani.
§ Óvni kell az 50 °C fölé való felmelegedéstõl (például napsugárzástól).
§ A nyomás alatt álló gázpalack cseréjét csak a szabadban szabad elvégezni, más személyektõl távol. Tartálycsere közben

tilos a dohányzás.
§ A nyomás alatt álló gázpalack tartalma propán/bután gázkeverék és éghetõ. A nyomás alatt álló gázpalackot védeni kell

attól, hogy gyermekek és illetéktelenek hozzáférhessenek.
§ A nyomás alatt álló gázpalackot sosem szabad repülõgépen szállítani.
§ Kerülje el a készülék alkalmazását gyúlékony anyagok (papír, fa vagy más éghetõ anyagok) közelében. Tartson legalább

50 cm-es távolságot a munkahelyet határoló felületekhez (fal, mennyezet). Kisebb távolságok esetén egy alkalmas 
lángvédõ gyékényt kell használnia (pl.: CFH-No.: 52138 - ez sok barkácsáruházban kapható és csökkenti a tûzveszélyt).
A készülék normális üzemben nagyon magas hõmérsékleteket ér el.

§ VIGYÁZAT: A hozzáférhetõ alkatrészek nagyon felforrósodhatnak (sérülésveszély). Ne nyúljon az égõhöz addig, amíg
az forró. Ha már nem használja a készüléket, azt portól és nedvességtõl védve tárolja.

§ A meggyújtott égõt ne helyezze le (tûzveszély). Az üzembe helyezett készüléket nem szabad felügyelet nélkül hagyni. 
Vigyázat! A használat befejezése után is még forró égõt nem szabad gyúlékony anyagra lehelyezni � tûzveszély.

§ Sose használja a készüléket pajtában, fabódéban vagy léckerítés közelében sem.
§ Erõs szél, esõ vagy nagyon nedves környezet esetében teljesen le kell mondani a készülék használatáról. Ha egy 

széllöket eloltja a lángot, úgy rögtön el kell zárni a gázszabályozó szelepet (3. sz.), hogy ne áramolhasson ki tovább gáz.
§ A készüléket és a nyomás alatt álló gázpalackot nem szabad hõforrások (fûtések, elektromos készülékek, kályhák vagy

erõs napsugárzás stb.) közelében tárolni.
§ Javításokat csak eredeti alkatrészekkel rendelkezõ képzett szakemberrel vagy a gyártóval szabad elvégeztetni.
Munkavégzés
A készüléket csak jól szellõztetett helyiségekben szabad üzemeltetni. Zárt helyiségekben sose dolgozzon a készülékkel.
Csak tiszta munkahelyen üzemeltesse a készüléket, nagy távolságban az éghetõ vagy zsíros anyagoktól. Mindig ügyeljen
arra, hogy ne lélegezze be a forrasztó-/hegesztõgázokat. Gondoskodni kell az égési levegõvel való ellátásra, hogy elkerülhetõ
legyen az el nem használt gáz veszélyes mennyiségeinek felgyülemlése.
Tömítettségi vizsgálat
Ha a készülékébõl gázszivárgást (gázszagot) észlel, úgy vigye ki azt azonnal a szabadba, illetve olyan helyre, ahol jó a
levegõcirkuláció és nincs gyújtóforrás, valamint ahol a szivárgás helye megkereshetõ és a hiba elhárítható. Készüléke
tömítettségét csakis a szabadban ellenõrizze. Szivárgási helyet sose keressen lánggal, hanem erre a célra szíveskedjen
szappanlúgot vagy gázszivárgás-keresõ sprayt (pl. CFH-No. 52110) használni!
A gáztartály csatlakoztatása elõtti tennivalók
Szíveskedjen meggyõzõdni a csatlakozók vagy más kötések helyes elhelyezésérõl és sértetlen állapotáról. Semmi esetre
sem szabad olyan készüléket üzembe helyezni, amelyen valamilyen sérülés látható. A gáztartály csatlakoztatása elõtt
gyõzõdjön meg a (készülék és a gáztartály közötti) tömítés meglétérõl és jó állapotáról (szemrevételezés � III-as rajz, 7.
sz.). Ellenõrizze a gázvezetõ alkatrészek sértetlenségét. Ne használjon olyan készüléket, melynek tömítése sérült vagy
kopott. Ne használjon szivárgó vagy hibás, illetve nem szabályszerûen mûködõ készüléket. A nyomás alatt álló gázpalack
csatlakoztatása elõtt el kell zárni a készüléken lévõ gázszabályozó szelepet. Mindig gyõzõdjön meg valamennyi kötési hely
tömítettségérõl, mielõtt meggyújtja az égõt.
A gáztartály cseréjét a szabadban és távol minden olyan lehetséges gyújtóforrástól mint nyílt láng, gyújtóláng, elektromos
fõzõkészülékek, valamint más személyektõl távol kell elvégezni. Tartálycsere közben tilos dohányozni.
A nyomás alatt álló gázpalack összeszerelése
Távolítsa el a gázpalackon lévõ mûanyag védõkupakot. A gázpalackon lévõ védõkupak eltávolításához csavarhúzó vagy
hasonló szerszám szükséges. Az égõfejtoldatot közvetlenül a gázpalackra (6. sz.) kell csavarni. Ez egyidejûleg a
forrasztókészülék fogantyújaként szolgál. Mielõtt most az égõfejtoldatot a szabadban és távol minden olyan lehetséges
gyújtóforrástól mint nyílt láng, gyújtóláng, elektromos fõzõkészülékek, valamint más személyektõl távol a nyomás alatt álló
gázpalackra (6. sz.) szereli, szíveskedjen ellenõrizni, hogy szorosan el van-e zárva a gázszabályozó szelep (3. sz.). Most
az égõfejtoldatot, függõlegesen tartva (az égõfejfúvóka felfelé és az univerzális gázpalack alja lefelé mutat � az I-es rajzon
ábrázoltak szerint) SZOROSAN a gázpalackra kell csavarni. Eközben szorosan tartsa kézben az égõfejtoldatot és a
gázpalackot csavarja az óramutató járásának megfelelõ irányban. Feltétlenül ügyeljen arra, hogy eközben sem a gázpalack
menete, sem pedig az égõfejtoldat szelepbemeneti csonkján lévõ menet ne sérüljön meg. A tömítést a gázpalack minden
újabb csatlakoztatása elõtt ellenõrizni kell (szemrevételezés � lásd a III-as rajzot, 7. sz.). Miután az égõfejtoldatot szorosan
rácsavarta a gázpalackra, a rögzítõgyûrû (4. sz.) óramutató járásával ellenkezõ irányú elfordításával még járulékosan
stabilizálhatja az összekötést. Ezután el kell végezni a tömítettségi vizsgálatot. Ehhez szappanlúggal (víz és 10 csepp
szappan) ecsetelje le a gázvezetõ alkatrészeket és a kötési helyeket vagy használjon gázszivárgás-keresõ sprayt (pl. CFH-
No. 52110). Amennyiben ezeken a helyeken buborékok keletkeznek, akkor a készülék szivárog. Csak a szabadban vizsgálja
felül készüléke tömítettségét. Szivárgási helyet sose keressen nyílt lánggal, hanem erre a célra szíveskedjen szappanlúgot
vagy gázszivárgás-keresõ sprayt használni!
Üzembe helyezés
A gázszabályozó szelep (3. sz.) zárva van, az égõfejtoldatot SZOROSAN rá kell szerelni a gázpalackra (6. sz.). Ezután a
gázszabályozó szelepet (3. sz.) kicsit (kb. ½ fordulattal) meg kell nyitni és a gázt az égõ (1. sz.) kimenetén a piezo gyújtás
(2. sz.) megnyomásával meg kell gyújtani. Eközben az égõfejet biztonsági okokból feltétlenül ferdén felfelé (a II-es rajzon
ábrázoltak szerint) kell tartani. A kartus ekkor az aljával lefelé mutat. (FONTOS: a gázszabályozó szelep (3. sz.) túlságosan
nyitott állapotában túl sok gáz áramlik az égõbe (1. sz.) és csak nehezen gyújtható meg a láng). A láng meggyújtása után
most jobban ki lehet nyitni a gázszabályozó szelepet (3. sz.) azért, hogy a készülék elérje teljes teljesítményét. Figyelmeztetés:
A forrasztókészülék rendeltetésszerû használata közben a kartust a kézben kell tartani (ez szolgál fogantyúként).
A forrasztókészülékkel való hosszabb munkavégzéskor és a kartus hosszabb kézben tartásakor viseljen kesztyût,
mivel a kartus használat közben erõsen lehûl (5°C-ig). A készülék lehelyezésekor kizárólag a vele együtt szállított
lerakóállványt használja (az összeszerelés helyes sorrendjét lásd a IV-es rajzon). A kartus állófelülete nem nagyon
nagy és ezért nem alkalmas a készülék lehelyezésére. A készüléket úgy állítsa fel, hogy megakadályozza annak
eldõlését vagy leesését. Üzembe helyezés elõtt és az elõmelegítés közben nem szabad rázni a készüléket, mivel a gáz
cseppfolyós fázisban kiléphet. Be kell tartani a legalább 1 perces elõmelegítési idõtartamot, az üzemi hõmérséklet eléréséig.
Elõmelegítés közben az égõt nem szabad fej felett tartani vagy túl erõsen lefelé hajtva. A lángbeállítást a gázszabályozó
szelepen (3. sz.) keresztül végezheti el.
Különösen fontos!
Semmi esetre sem szabad úgy használni a készüléket, hogy az elsõ percben (az égõ felmelegedési ideje alatt) a gázpalackot
vízszintesen vagy a palackszeleppel/égõfejjel lefelé tartja. Ebben az esetben cseppfolyós gáz áramlana az égõbe és ez
pirosas, lobogó, ellenõrizetlen lánghoz vezetne, ami zavarná a készülék égési tulajdonságait. A készüléket ekkor azonnal
a fenti, II-es rajzon bemutatott helyzetbe (palackszelep/égõfej felfelé) kell hozni és a gázszabályozó szelepet (3. sz.) el kell
zárni. A készülék 2-3 perc elteltével ismét használatra kész állapotban van.
Vigyázat: a hozzáférhetõ alkatrészek nagyon felforrósodhatnak. A gyermekeket távol kell tartani a készüléktõl.
A meggyújtott égõt nem szabad lehelyezni (tûzveszély). Üzemeltetés közben nem szabad felügyelet nélkül hagyni a
készüléket. Vigyázat! A használat után is még forró égõt nem szabad éghetõ anyagokra lehelyezni � tûzveszély áll fenn.
A készülék lehelyezésekor kizárólag a vele együtt szállított lerakóállványt használja (az összeszerelés helyes
sorrendjét lásd a IV-es rajzon)!
Üzemen kívül helyezés
A gázszabályozó szelep (3. sz.) elzárása révén kialszik az égõ lángja.
A gáztartály cseréje
Szíveskedjen ellenõrizni, hogy a gáztartály oldása elõtt kialudt-e az égõ lángja és teljesen lehûlt-e.
Ezután csavarja le az égõfejtoldatot a nyomás alatt álló gázpatronról és hagyja teljesen kihûlni, mielõtt azt elrakná vagy
szállítaná. Egy új gáztartály csatlakoztatása elõtt ellenõrizze a tömítéseket. A gáztartály cseréjét a szabadban és más
személyektõl távol végezze el. Mielõtt az égõfejtoldatot most a szabadban és minden olyan lehetséges gyújtóforrástól, mint
nyílt láng, gyújtóláng, elektromos fõzõkészülékek és más személyektõl távol a gázpalackra (6. sz.) szereli, szíveskedjen
ellenõrizni, hogy a gázszabályozó szelep (3. sz.) szorosan zárva van-e. A gázpalackot ekkor az I-es rajznak megfelelõen,
függõlegesen tartva, gáztömör módon az égõfejtoldat szelepbemeneti csonkjára kell csavarni. A tömítéseket a gázpatron
minden új csatlakoztatása elõtt ellenõrizni kell (szemrevételezés � lásd a III-as rajzot, 7. sz.). Amennyiben pótolni kell egy
tömítést, úgy ezt csak az Ön közelében lévõ feljogosított cseppfolyósgáz-szakkereskedõvel vagy a gyártóval végeztesse
el. Abban az esetben, ha a tömítést a gyártó révén akarja pótoltatni, úgy a lentebb megadott telefonszámon vagy e-mail
útján lépjen kapcsolatra a gyártóval.
Tárolás és szállítás
Hosszabb szünetek esetén, a munka befejezése után, tárolás elõtt vagy jármûvel történõ szállításhoz az égõfejtoldatot
lecsavarással le kell választani a nyomás alatt álló gázpalackról.  A gázpalack lecsavarásakor önmûködõen záródik a
gázpalack gázelvételi szelepe és nem tud több gáz elillanni.  A gáztartályok tárolása és szállítása csak álló helyzetben
történhet.
Ügyeljen arra, hogy a zárt gázszabályozó szelepes készülék teljesen le legyen hûlve, mielõtt azt biztonságos és száraz
helyen tárolja. Ugyanez érvényes a szállításra is, miközben biztosítania kell azt, hogy a készülék ne tudjon ellenõrizetlenül
ide-oda dõlni. Az égõfejtoldatot és az univerzális gázpalackot mindig egymástól elkülönítve kell szállítani vagy tárolni.
A készülék tisztítása
A készüléket száraz ruhával lehet megtisztítani, miután az égõ már kihûlt. Ne használjon tisztítószert, mivel különben
eltömõdhetnek az égõlyukak és a gázfúvóka.
Karbantartás + szerviz
Csak elõírt pótalkatrészeket használjon. Sose helyezzen üzembe olyan készüléket, amelynek valamelyik alkatrésze
meghibásodott. Javításokat, fúvókacserét is, csak feljogosított cseppfolyósgáz-szakkereskedõvel vagy a gyártóval végeztessen
el. Javítási esetben a készüléket az azt eladó elárusítóhelyen adja vissza vagy küldje vissza a gyártóhoz. A szervizcím a
kezelési útmutató végén található.
Környezetvédelmi utalások
A gáztöltet környezetbarát cseppfolyós gázból áll és nem jelent veszélyt a környezetre vagy az ózonrétegre. Szíveskedjen
figyelembe venni a cseppfolyós gázzal kapcsolatos irányelveket. A nyomás alatt álló gázpalackra és tartalmára nem
vonatkozik eltartási idõ.
A nyomás alatt álló gázpalack ártalmatlanítása
A teljesen kiürült gázpalack a szelektív gyûjtõedénybe dobható. A nem teljesen kiürült gázpalackokat veszélyeshulladék
gyûjtõedénybe kell helyezni.
Az égõfejtoldat ártalmatlanítása
Az égõfejtoldat újrahasznosítható anyagokból készült. Az égõfejtoldat ártalmatlanítása és újrahasznosítása céljából lépjen
kapcsolatra az i l letékes helyi  újrahasznosítási  hivatal lal  vagy hul ladékártalmatlanító vál lalattal .
Mûszaki adatok
Munkahõmérséklet: kb. 750°C
Gázfajta: propán/bután gázkeverék
Égõ: P20
Készülékkategória: a propán-bután keverék közvetlen nyomása
Fogyasztás: kb. 110 g/h
Névleges hõterhelés: kb. 1,5 kW
Fúvóka: Ø 0,25 mm
A használati útmutatóban szereplõ teljesítményadatok a készülékkel együtt szállított univerzális gázpatron kb. 20°C környezeti
hõmérsékleten és teljesen kinyitott gázszabályozó gomb esetén 15 perces égési idõtartammal történõ használatára
vonatkoznak. (Fontos információ: A környezeti hõmérséklet döntõ hatással van a készülék teljesítményére. Rendszerint
a következõ érvényes: hidegben csökken a teljesítmény).
Kívánjuk, hogy a Turbo-Star TS 1800  típusú kézi forrasztókészülék hosszú ideig hasznos segítõtársa legyen és sok öröme
teljen benne.
A mûszaki és az optikai változtatások jogát fenntartjuk. 2012. augusztusi állapot

ROMÂNÃRO

Piesele componente ale aparatului de lipit, de mânã, Turbo-Star TS 1800
Aparatul constã dintr-un manual cu instrucþiuni de utilizare, 1 accesoriu pentru turboarzãtor, 1 dozã universalã de gaz
comprimat, 1 suport de aºezare a aparatului:
Descrierea aparatului/explicarea componentelor:
1. Arzãtor P20
2. Buton de aprindere piezoelectricã
3. Robinet de reglare a gazului
4. Inel de fixare
5. ªtuþ de intrare a supapei, al accesoriului arzãtorului
6. Dozã universalã de gaz comprimat, de 330 g (30% propan, 70% butan)
    (cu supapã de extragere a gazului corespunzãtoare normei europene EN 417)
    Dozã de unicã folosinþã, nu poate fi reumplutã.
7. Garniturã de etanºare din cauciuc negru
Schiþa II, A: Schiþã în detaliu la robinetul de reglare a gazului
Schiþa II, B: Apãsarea butonului de aprindere piezoelectricã pentru aprinderea automatã a flãcãrii
Schiþa IV, C: Suport de aºezare a aparatului
Schiþa IV, D ºi E: Succesiunea corectã pentru montarea suportului de aºezare a aparatului
Important: citiþi aceste instrucþiuni de utilizare cu atenþie pentru a vã deprinde cu aparatul, înainte de racordarea
lui la recipientul de gaz. Pãstraþi instrucþiunile pentru a le putea citi din nou.
Asamblarea ºi reglãrile, care au fost efectuate de producãtor, nu au voie sã fie modificate. Efectuarea voluntarã de modificãri
constructive la aparat, îndepãrtarea de piese sau utilizarea altor piese, care nu sunt omologate de producãtor pentru aparat,
pot reprezenta un pericol.
Posibilitãþi de utilizare
Este ideal pentru lipire cu aliaj moale, cu aliaj dur, încãlzire cu flacãrã, topire ºi cãlire.
Doza de gaz comprimat
Acest aparat are voie sã fie exploatat numai cu doza de gaz comprimat de 330 g, care corespunde normei europene EN
417 (de exemplu doza de gaz comprimat livratã nr. 70107 sau doza de schimb nr. 52107). Aceste doze de gaz comprimat
cu supapã de extragere a gazului le puteþi procura fãrã probleme din magazinele pentru materiale de construcþii sau din
comerþul de specialitate. Încercarea de a racorda recipiente de gaz de altã naturã poate fi periculoasã. Nu racordaþi
niciodatã un recipient, fãrã a citi anterior instrucþiunile aplicate pe el.
În cazul utilizãrii combinate de aparate ºi doze de gaz comprimat de la producãtori diferiþi se pot produce accidente
grave cu urmãri de daune! Pentru daunele, care sunt produse prin utilizarea de doze de gaz comprimat de la alte
firme, firma CFH exclude toate revendicãrile de prestare a garanþiei.

Indicaþii de siguranþã ºi de avertizare
§ Nu pãstraþi arzãtorul de lipit ºi doza de gaz comprimat la îndemâna copiilor. Aparatul nu are voie sã fie utilizat de copii.
§ Doza de gaz comprimat este un recipient de unicã folosinþã ºi nu poate fi reumplutã. O reumplere nu este permisã ºi 

reprezintã un pericol acut.
§ Respectaþi textele de siguranþã de pe doza de gaz comprimat.
§ Purtaþi aparate de protecþie a ochilor ºi îmbrãcãminte de protecþie fãrã unsoare.
§ Aveþi întotdeauna în vedere ca dupã încheierea lucrului sã fie închis complet robinetul de reglare a gazului (nr. 3). Lãsaþi

sã se rãceascã complet arzãtorul. Deºurubaþi apoi accesoriul arzãtorului de la doza de gaz comprimat.
§ Nu efectuaþi nici o modificare la aparat.
§ Nu efectuaþi nici o manipulaþie la doza de gaz comprimat.
§ Doza de gaz comprimat are voie sã fie îndepãrtatã ca deºeu numai dupã golirea completã.
§ Protejaþi doza contra încãlzirii peste 50°C (de ex. radiaþia solarã).
§ Înlocuirea dozei de gaz comprimat se va efectua numai în aer liber ºi la distanþã de alte persoane. Fumatul este interzis

în cazul înlocuirii recipientului.
§ Conþinutul dozei de gaz comprimat este un amestec de gaze propan/butan ºi este inflamabil. Protejaþi doza de gaz 

comprimat contra accesului copiilor ºi persoanelor fãrã permisiune.
§ Doza de gaz comprimat nu are voie niciodatã sã fie transportatã în avion.
§ Evitaþi utilizarea aparatului în apropierea materialelor combustibile (hârtie, lemn sau substanþe inflamabile). Pãstraþi o 

distanþã de cel puþin 50 cm faþã de suprafeþele limitrofe (perete, tavan). În cazul distanþelor mai scurte trebuie sã utilizaþi
un covoraº adecvat de protecþie împotriva flãcãrilor (de ex.: nr. CFH.: 52138 - acesta poate fi procurat din numeroase 
magazine pentru materiale de construcþii, reducând pericolul de incendiu). Aparatul atinge temperaturi foarte înalte la 
funcþionare normalã.

§ ATENÞIE: piesele accesibile pot fi foarte fierbinþi (pericol de rãnire). Evitaþi atingerea arzãtorului atâta timp cât acesta 
este fierbinte. Dacã aparatul nu este utilizat, atunci pãstraþi-l protejat de praf ºi umezealã.

§ Nu aºezaþi jos arzãtorul aprins (pericol de incendiu). Nu lãsaþi nesupravegheat aparatul în funcþiune. Precauþie! Nu aºezaþi
arzãtorul fierbinte pe materiale combustibile nici dupã încheierea utilizãrii � pericol de incendiu.

§ Nu utilizaþi aparatul niciodatã într-o ºurã, într-o cãsuþã din lemn ºi nici în apropierea unui gard din lemn.
§ În cazul vântului puternic, ploii sau umiditãþii mari trebuie sã se renunþe complet la utilizarea aparatului. Dacã flacãra se

stinge datoritã unei rafale de vânt, atunci închideþi imediat robinetul de reglare a gazului (nr. 3), pentru ca gazul sã nu 
poatã sã se scurgã în continuare.

§ Nu pãstraþi aparatul ºi doza de gaz comprimat în apropierea surselor de cãldurã (instalaþii de încãlzire, aparate electrice,
sobe sau radiaþie solarã puternicã etc.).

§ Reparaþiile au voie sã fie efectuate numai de un specialist calificat, care dispune de piese de schimb originale, sau de 
producãtor.

Lucrul cu aparatul
Aparatul are voie sã fie exploatat numai în încãperi bine aerisite. Nu lucraþi niciodatã cu aparatul în încãperi închise. Lucraþi
numai la un loc de muncã curat, la distanþã mare de substanþe combustibile sau materiale cu unsoare. Aveþi în vedere
întotdeauna sã nu fie inhalate gaze de lipire/sudurã. Asiguraþi o alimentare cu aer de ardere, pentru a evita acumularea
de cantitãþi periculoase de gaz neconsumat.
Verificarea etanºeitãþii
Dacã din aparatul dumneavoastrã se scurge gaz (miros de gaz), atunci duceþi aparatul imediat afarã, într-un loc cu circulaþie
bunã a aerului ºi fãrã surse de aprindere, unde se poate cãuta ºi remedia locul pe unde se scurge gazul. Verificaþi etanºeitatea
aparatului dumneavoastrã numai în aer liber. Nu cãutaþi niciodatã o scurgere a gazului cu o flacãrã, ci utilizaþi pentru aceasta
o soluþie de apã ºi sãpun sau un spray de detectare a ieºirii gazului (de ex. nr. CFH 52110)!
Mãsuri înainte de racordarea la recipientul de gaz
Asiguraþi-vã cã racordurile sau alte îmbinãri sunt montate corect ºi nu sunt deteriorate. Nu puneþi în funcþiune în nici un
caz un aparat care prezintã o deteriorare. Convingeþi-vã înainte de racordarea recipientului de gaz cã garnitura de etanºare
(dintre aparat ºi recipientul de gaz) este existentã ºi în stare bunã (verificare vizualã � schiþa III, nr. 7). Verificaþi piesele
prin care trece gazul, în privinþa deteriorãrilor. Nu utilizaþi un aparat cu garnitura de etanºare deterioratã sau uzatã. Nu
utilizaþi un aparat din care se scurge gaz, este defect sau care nu lucreazã regulamentar. Închideþi robinetul de reglare a
gazului de la aparat înainte de racordarea unei doze de gaz comprimat. Convingeþi-vã întotdeauna de etanºeitatea tuturor
locurilor de îmbinare înainte de aprinderea arzãtorului.
Recipientul de gaz trebuie înlocuit în aer liber ºi la distanþã de toate sursele de aprindere posibile, cum sunt flãcãrile
neprotejate, flãcãrile de aprindere, aparatele de gãtit electrice ºi la distanþã de alte persoane. Fumatul este interzis în cazul
înlocuirii recipientelor de gaz.
Montarea dozei de gaz comprimat
Îndepãrtaþi capacul de protecþie din material plastic, de sus, de pe doza de gaz comprimat. Pentru îndepãrtarea capacului
de protecþie de la doza de gaz comprimat este necesarã o ºurubelniþã sau un instrument asemãnãtor. Accesoriul arzãtorului
este înºurubat direct pe doza de gaz comprimat (nr. 6). Aceasta foloseºte în acelaºi timp ºi ca mâner al arzãtorului de lipit.
Înainte de a monta acum accesoriul arzãtorului, în aer liber ºi la distanþã de toate sursele de aprindere posibile, cum sunt
flãcãrile neprotejate, flãcãrile de aprindere, aparatele de gãtit electrice ºi la distanþã de alte persoane, la doza de gaz
comprimat (nr. 6), vã rugãm sã controlaþi, dacã robinetul de reglare a gazului (nr. 3) este închis bine. Acum este înºurubat
FIX accesoriul arzãtorului, þinându-l în acest timp în poziþie verticalã (vârful arzãtorului este îndreptat în sus ºi fundul dozei
universale de gaz comprimat este îndreptat în jos - aºa cum este prezentat în schiþa I), la doza de gaz comprimat. Þineþi
în acest timp accesoriul arzãtorului fix în mânã ºi rotiþi doza de gaz comprimat în sensul acelor de ceas. Aveþi neapãrat în
vedere sã nu deterioraþi în acest caz filetul dozei de gaz comprimat ºi nici filetul de la ºtuþul de intrare a supapei, al accesoriului
arzãtorului. Garnitura de etanºare trebuie verificatã înaintea fiecãrei racordãri noi a dozei cu gaz comprimat (verificare
vizualã � vezi schiþa III, nr. 7). Dupã ce accesoriul arzãtorului a fost înºurubat fix la doza de gaz comprimat, puteþi stabiliza
suplimentar îmbinarea prin rotirea inelului de fixare (nr. 4) în sens contrar acelor de ceas. Apoi trebuie efectuatã o verificare
a etanºeitãþii. Aplicaþi cu pensula pentru aceasta, pe piesele prin care trece gazul ºi pe îmbinãri, o soluþie de apã ºi sãpun
(apã ºi 10 picãturi sãpun lichid) sau utilizaþi un spray de detectare a ieºirii gazului (de ex. nr. CFH 52110). Dacã apar în
aceste locuri bãºici de gaz, atunci aparatul nu este etanº. Verificaþi etanºeitatea aparatului dumneavoastrã numai în aer
liber. Nu cãutaþi niciodatã o scurgere a gazului cu o flacãrã, ci utilizaþi pentru aceasta o soluþie de apã ºi sãpun sau un spray
de detectare a ieºirii gazului!
Punerea în funcþiune
Robinetul de reglare a gazului (nr. 3) este închis, accesoriul arzãtorului este montat FIX la doza de gaz comprimat (nr. 6).
Deschideþi apoi puþin (cca ½ rotaþie) robinetul de reglare a gazului (nr. 3) ºi aprindeþi gazul la ieºirea arzãtorului (nr. 1) prin
apãsarea butonului de aprindere piezoelectricã (nr. 2). Din motive de siguranþã trebuie þinut capul arzãtorului în acest caz
neapãrat înclinat în sus (aºa cum este indicat în schiþa II). Fundul dozei trebuie sã fie jos. (IMPORTANT: prin deschiderea
prea mare a robinetului de reglare a gazului (nr. 3) se scurge prea mult gaz în arzãtor (nr. 1) ºi flacãra poate fi aprinsã
numai cu greutate. Dupã ce flacãra a fost aprinsã, poate fi deschis în continuare robinetul de reglare a gazului (nr. 3), pentru
ca aparatul sã atingã puterea maximã. Indicaþie: doza (aceasta foloseºte ca mâner) se va þine în mânã pe timpul
utilizãrii arzãtorului de lipit conform scopului. În cazul lucrului pe duratã lungã cu aparatul de lipit ºi þinerii dozei
în mânã trebuie purtate mãnuºi, deoarece doza se rãceºte puternic pe timpul utilizãrii (pânã la 5°C). La aºezarea
aparatului utilizaþi numai suportul de aºezare a aparatului, inclus în volumul de livrare (succesiunea corectã a
montãrii vezi în schiþa IV). Suprafaþa de aºezare a dozei de gaz comprimat nu este foarte mare ºi nu este adecvatã
pentru aºezarea aparatului. Aparatul trebuie amplasat astfel încât sã fie evitatã o rãsturnare sau cãdere. Aparatul
nu are voie sã fie scuturat înainte de punerea în funcþiune ºi nici pe timpul preîncãlzirii, deoarece gazul poate sã se scurgã
în faza lichidã. Durata de preîncãlzire de cel puþin 1 minut trebuie respectatã, pânã când se atinge temperatura de funcþionare.
Pe timpul preîncãlzirii nu þineþi arzãtorul cu capul în jos sau înclinat prea mult în jos. Reglarea flãcãrii o puteþi efectua prin
robinetul de reglare a gazului (nr. 3).
Deosebit de important!
În nici un caz nu este voie sã se utilizeze aparatul astfel încât doza de gaz comprimat sã fie þinutã orizontal sau cu supapa
dozei/capul arzãtorului în jos, pe timpul primului minut (perioadã de încãlzire a arzãtorului). În acest caz ar curge gaz lichefiat
în arzãtor ºi acest lucru ar conduce la o flacãrã necontrolatã care pâlpâie roºu ºi proprietãþile de ardere ale aparatului ar fi
deranjate. Aparatul trebuie apoi pus imediat în poziþia prezentatã în schiþa II (supapa dozei/capul arzãtorului în sus) ºi
robinetul de reglare a gazului (nr. 3) trebuie închis. Dupã 2-3 minute se poate utiliza din nou aparatul.
Atenþie: piesele accesibile pot fi foarte fierbinþi. Þineþi copiii la distanþã de aparat.
Nu aºezaþi jos arzãtorul aprins (pericol de incendiu). Nu lãsaþi nesupravegheat aparatul în funcþiune. Atenþie! Nu aºezaþi
arzãtorul fierbinte pe materiale combustibile nici dupã încheierea utilizãrii � pericol de incendiu. La aºezarea aparatului
utilizaþi numai suportul de aºezare a aparatului, inclus în volumul de livrare (succesiunea corectã a montãrii vezi
în schiþa IV)!
Scoaterea din funcþiune
Prin închiderea robinetului de reglare a gazului (nr. 3) se stinge flacãra la arzãtor.
Înlocuirea recipientul de gaz
Verificaþi dacã arzãtorul s-a stins ºi s-a rãcit complet înainte de desfacerea recipientului de gaz.
Deºurubaþi apoi accesoriul arzãtorului de la doza de gaz comprimat ºi lãsaþi sã se rãceascã complet înainte de depozitare
sau transport. Verificaþi garniturile de etanºare înainte de racordarea unui nou recipient de gaz. Înlocuiþi recipientul de gaz
în aer liber ºi la distanþã de alte persoane. Înainte de a monta acum accesoriul arzãtorului, în aer liber ºi la distanþã de toate
sursele de aprindere posibile, cum sunt flãcãrile neprotejate, flãcãrile de aprindere, aparatele de gãtit electrice, ºi la distanþã
de alte persoane, la doza de gaz comprimat (nr. 6), vã rugãm sã controlaþi, dacã robinetul de reglare a gazului (nr. 3) este
închis fix. Acum este înºurubatã etanº la gaz doza de gaz comprimat, aºa cum este prezentat în schiþa I, în poziþie verticalã,
la supapa accesoriului arzãtorului. Garniturile de etanºare trebuie verificate înaintea fiecãrei noi racordãri a dozei de gaz
comprimat (verificare vizualã � vezi schiþa III, nr. 7). Dacã trebuie înlocuitã o garniturã de etanºare, atunci acest lucru trebuie
efectuat numai de un comerciant de specialitate, autorizat pentru gaze lichefiate, din apropierea dumneavoastrã sau de
cãtre producãtor. În cazul în care garnitura de etanºare trebuie înlocuitã de cãtre producãtor, luaþi contact cu producãtorul
la numãrul de telefon indicat mai jos sau prin e-mail.
Depozitare ºi transport
În cazul pauzelor mai lungi, dupã încheierea lucrului, înainte de depozitarea ºi pentru transportul cu autovehicule, separaþi
accesoriul arzãtorului de la doza de gaz comprimat, prin deºurubare. În cazul deºurubãrii dozei de gaz comprimat, se
închide automat supapa de extragere a gazului, a dozei de gaz comprimat, ºi astfel nu mai poate sã se scurgã gaz
în continuare. Depozitarea ºi transportul se vor efectua numai cu recipientele de gaz poziþionate în picioare.
Aveþi în vedere ca aparatul, cu robinetul de reglare a gazului închis, sã fie complet rãcit, înainte de a-l depozita în siguranþã
ºi într-un loc uscat. Acelaºi lucru este valabil pentru transportul aparatului; în acest caz trebuie sã asiguraþi cã aparatul de
lipit nu poate sã se rãstoarne sau sã cadã necontrolat. Transportaþi sau depozitaþi accesoriul arzãtorului întotdeauna separat
de doza universalã de gaz.
Curãþarea aparatului
Curãþarea aparatului este posibilã cu o lavetã uscatã, când arzãtorul este rãcit. Nu utilizaþi un produs de curãþat, deoarece
în caz contrar se pot astupa gãurile arzãtorului ºi duza de gaz.
Întreþinere + service
Utilizaþi numai piese de schimb prescrise. Nu puneþi niciodatã în funcþiune un aparat cu o piesã deterioratã. Dispuneþi
efectuarea reparaþiilor ºi înlocuirii duzelor numai de cãtre un comerciant de specialitate, autorizat pentru gaze lichefiate,
sau de cãtre producãtor. În caz de reparaþie predaþi înapoi aparatul la magazinul de unde l-aþi achiziþionat sau expediaþi-l
înapoi producãtorului. Adresa de service o gãsiþi la sfârºitul instrucþiunilor de utilizare.
Indicaþii ecologice
Gazul umplut în dozã constã din gaz lichefiat nepoluant ºi nu reprezintã un pericol pentru mediul înconjurãtor sau stratul
de ozon. Vã rugãm sã respectaþi directivele pentru gaze lichefiate. Dozele de gaz comprimat ºi conþinutul lor nu sunt supuse
unei durate de valabilitate.
Îndepãrtarea ca deºeu a dozei de gaz comprimat
Doza de gaz comprimat golitã de resturi poate fi îndepãrtatã prin sistemul de colectare al Sistemelor Duale. Dozele de gaz
comprimat negolite de resturi trebuie îndepãrtate prin centrele de colectare a substanþelor toxice.
Îndepãrtarea ca deºeu a accesoriului arzãtorului
Accesoriul arzãtorului este fabricat din materiale revalorificabile. Pentru îndepãrtarea ºi reciclarea accesoriului arzãtorului
contactaþi oficiul local pentru reciclarea materialelor sau societatea de îndepãrtare a deºeuri lor.
Date tehnice
Temperatura de lucru: cca 750°C
Tipul gazului: amestec de gaze propan/butan
Arzãtor: P20
Categoria aparatului: presiune directã de amestec butan-propan
Consum: cca 110 g/h
Solicitare nominalã la temperaturã: cca 1,5 kW
Duzã: Ø 0,25 mm
Datele în privinþa performanþelor aparatului, din instrucþiunile de utilizare, se referã la utilizarea dozei universale de gaz
comprimat, livrate, la o temperaturã a mediului înconjurãtor de cca 20°C ºi la o duratã de ardere de 15 minute, cu butonul
de reglare a gazului deschis complet. (Informaþie importantã: temperatura mediului înconjurãtor are o influenþã hotãrâtoare
asupra randamentului aparatului. De regulã este valabil: la frig se reduce randamentul).
Aparatul de lipit, de mânã, Turbo-Star TS 1800 va fi un ajutor util pentru dumneavoastrã de-a lungul mai multor ani, vã
dorim multã plãcere la lucrul cu el.
Sub rezerva modificãrilor optice ºi tehnice. Ediþia: 08/2012

SLOVENSKYSK

Súèasti ruènej spájkovaèky Turbo-Star TS 1800
Prístroj sa skladá z 1 návodu na pou�itie, 1 nadstavce s turbohorákom, 1 univerzálnej kartu�e, 1 stojanu na odkladanie
Popis prístroja / vysvetlenie komponentov:
1. Horák P20
2. Piezozapa¾ovanie
3. Regulaèný ventil
4. Upevòovací krú�ok
5. Vstupné hrdlo ventilu na nadstavci s horákom
6. Univerzálna plynová kartu�a 330 g (30% propán, 70% bután)
   (s ventilom odberu plynu pod¾a Európskej normy EN 417)
   Kartu�a na jedno pou�itie, nedá sa znovu naplni�.
7. èierne gumové tesnenie
Obrázok II, A: detailný obrázok regulaèného ventilu
Obrázok II, B: s t laèením gombíka p iezozapa¾ovania sa automat icky zapál i  p lameò
Obrázok IV, C: stojan na odkladanie
Obrázok IV, D a E: správny postup pri montá�i stojanu na odkládanie prístroja
Dôle�ité: Skôr ako pripojíte prístroj na plynovú kartu�u, pozorne si preèítajte návod, aby ste sa zoznámili s prístrojom.
Bro�úrku uschovajte a majte ju pripravenú k prípadnému nahliadnutiu.
Zostavenie a nastavenie, ktoré je dané výrobcom, sa nesmie meni�. Mô�e by� nebezpeèné svojvo¾ne vykonáva� kon�trukèné
zmeny na prístroji, odstraòova� súèiastky, alebo pou�íva� také súèiastky, ktoré nie sú pre prístroj povolené výrobcom.
Mo�nosti pou�itia
Ideálny na mäkké spájkovanie, tvrdé spájkovanie, opa¾ovanie, rozpú��anie a vytvrdzovanie.
Plynová kartu�a
Tento prístroj sa mô�e pou�íva� iba s plynovými kartu�ami 330 g, ktoré zodpovedajú európskej norme EN 417 (napríklad plynová kartu�a,
ktorá je súèas�ou balenia � výr.è. 70107 alebo náhradná plynová kartu�a výr. è. 52107). Náhradné plynové kartu�e s ventilom na odber
plynu kúpite bez problémov v stavebných alebo v �pecializovaných predajniach. Pokia¾ by ste chceli skúsi� pripoji� iné plynové nádoby,
vystavili by ste sa tak ve¾kému nebezpeèenstvu. Nikdy nepripojujte kartu�u, bez toho, aby ste sa zoznámili s pokynmi na nej uvedenými.
Pri pou�ívaní prístroja a kartu�e od rôznych výrobcov mô�e dôjs� k �a�kým úrazom s následkami! Firma CFH nepreberá
zodpovednos� za �kody spôsobené pou�ívaním kartu�e od iného výrobcu.

Bezpeènostné predpisy a varovania
§ Spájkovací prístroj i kartu�u uchovávajte v�dy z dosahu detí a chráòte ich pred nimi. Prístroj nesmú pou�íva� deti.
§ Univerzálna kartu�a je na jedno pou�itie a nedá sa znovu naplni�. Opätovné plnenie nie je dovolené a predstavuje akútne

nebezpeèenstvo.
§ Dbajte na bezpeènostné pokyny uvedené na kartu�i.
§ Noste v�dy ochranné okuliare a neumastený ochranný odev.
§ V�dy sa uistite, aby bol po ukonèení práce úplne uzatvorený ventil na odber plynu (è. 3). Nechajte horák úplne vychladnút´.

Potom odskrutkujte nadstavec s horákom od kartu�e.
§ Na kartu�i neuskutoèòujte �iadne manipulácie.
§ Na prístroji nerobte �iadne zmeny.
§ Kartu�u nechajte zlikvidova� a� po úplnom vyprázdnení.
§ Chráòte kartu�u pred zahriatím nad 50°C (napr. slneèné �iarenie).
§ Výmenu kartu�e robte výhradne vonku, v bezpeènej vzdialenosti od ostatných osôb. Pri výmene kartu�e je zakázané 

fajèi�.
§ Kartu�a obsahuje zmes propán/butánu, ktorá je hor¾avá. Chráòte pred de�mi a nepovolanými osobami.
§ Kartu�a sa nesmie nikdy prepravova� lietadlom.
§ S prístrojom sa nesmie pracova� v blízkosti hor¾avých látok (papier, drevo alebo iné hor¾avé látky). Dodr�iavajte odstup

minimálne 50 cm od pri¾ahlých plôch (steny, strop). Pri men�om odstupe je nutné pou�íva� vhodnú ochrannú deèku proti
plameòu (napr. CFH, výr.è.52138 - zni�uje nebezpeèenstvo po�iaru a dá sa kúpi� v rôznych stavebninách).Prístroj 
dosahuje pri normálnej prevádzke ve¾mi vysoké teploty.

§ POZOR: Dostupné súèasti na prístroji mô�u by� ve¾mi horúce (nebezpeèenstvo úrazu). V �iadnom prípade sa nedotýkajte
horáku, pokia¾ je e�te horúci. Pokia¾ prístroj nepou�ívate, skladujte ho tak, aby sa  naòho neprá�ilo alebo aby nestál vo
vlhku.

§ Nikdy neodkladajte zapálený horák (nebezpeèenstvo po�iaru). Ak je prístroj v prevádzke, nikdy ho nenechávajte bez 
dozoru. Pozor! Ani po ukonèení práce neodkladajte horák na hor¾avé látky � nebezpeèenstvo po�iaru.

§ Prístroj nikdy nepou�ívajte v stodole, pod drevenou strechou èi v blízkosti  dreveného plotu.
§ Nikdy nepou�ívajte prístroj pri silnom vetre, da�di alebo vo vlhku. Pokia¾ sa závanom vetra uhasí plameò, okam�ite 

uzavrite ventil na reguláciu prívodu plynu (è. 3), aby nemohol ïalej unika� plyn.
§ Neskladujte prístroj v blízkosti tepelných zdrojov (kúrenie, elektrické prístroje, pec èi silné slneèné �iarenie, atï.)
§ Opravy mo�no vykonáva� iba v autorizovaných odborných obchodoch, ktoré disponujú originálnymi náhradnými dielmi,

alebo u výrobca.
Práce s prístrojom
S prístrojom je mo�né pracova� len v dobre vetraných miestnostiach. Nikdy nepracujte s prístrojom v uzavretých miestnostiach.
Pracujte len v èistom prostredí, v bezpeènej vzdialenosti od hor¾avých hmôt alebo mastných látok. Dbajte v�dy na to, aby
ste nevdychovali plyny, ktoré vzniknú pri spájkovaní/zvarovaní. Zabezpeète dostatoèný prívod vzduchu nutný k spa¾ovaniu,
aby sa zabránilo nahromadeniu nebezpeèného mno�stva nespotrebovaného plynu.
Skú�ka tesnosti
Pokia¾ z Vá�ho prístroja uniká plyn (je cíti� zápach plynu), okam�ite ho odneste von na miesto s dobrou cirkuláciou vzduchu
a bez zápalných zdrojov, kde sa netesniace miesto mô�e nájs� a utesni�. Tesnos� spojov vá�ho prístroja skú�ajte iba vonku.
Nikdy neh¾adajte netesniace miesto plameòom. Pou�ijte k tomu mydlovou vodou alebo tieto miesta postriekajte sprejom
na h¾adanie netesností (CFH výr. è. 52110).
Opatrenia pred nasadením plynovej kartu�e:
Uistite sa, aby boli správne napojené v�etky prípoje a ostatné spoje a niè nebolo po�kodené. V �iadnom prípade nepou�ívajte
prístroj vykazujúci akéko¾vek po�kodenie. Pred napojením plynovej nádoby sa presvedète, �e (medzi prístrojom a kartu�ou)
nechýba tesnenie a je v dobrom stave (kontrola poh¾adom � obrázok III, è. 7). Presvedète sa, �e ani miesta, ktorými je
vedený plyn, nie sú po�kodené. V �iadnom prípade nepou�ívajte prístroj, ktorý má po�kodené alebo opotrebované tesnenie,

ktorý uchádza, vykazuje sebemen�ie po�kodenie alebo riadne nefunguje. Predtým ako upevníte prístroj na plynovú kartu�u,
uzavrite na prístroji ventil prívodu plynu. Presvedète sa v�dy pred zapálením horáku, �e v�etky èasti prístroja sú tesne
spojené, aby neunikal �iadny plyn.
Výmenu kartu�e robte v�dy vonku, v prostredí, kde sa nevyskytujú zápalné zdroje, ako je otvorený oheò, zápalný plameò,
elektrické varièe, a v bezpeènej vzdialenosti od ostatných osôb. Pri výmene nádoby je zakázané fajèi�.
Nasadenie plynovej kartu�e
Odstráòte umelohmotný kryt navrchu kartu�e. Pou�ijte k tomu skrutkovaè, èi podobný nástroj. Nadstavec s horákom
naskrutkujte priamo na kartu�u (è. 6), ktorá je zároveò dr�iakom spájkovacieho prístroja. Skôr ako namontujete nadstavec
s horákom na plynovú kartu�u (obr. 6) � vonku a mimo dosahu mo�ných zápalných zdrojov, ako je napr. otvorený oheò,
zápalný plameò, elektrické varièe, a v dostatoènej vzdialenosti od ostatných osôb � skontrolujte, èi je pevne utiahnutý
regulaèný ventil na prívod plynu (è. 3).  Nadstavec s horákom dr�te kolmo (hrana horáku ukazuje nahor a dno kartu�e nadol
� obrázok I) a naskrutkujte ho PEVNE na plynovú kartu�u. Dr�te pritom nadstavec s horákom pevne v ruke a otáèajte
kartu�u v smere pohybu hodinových ruèièiek. Dbajte bezpodmieneène na to, aby sa pri naskrutkovaní nepo�kodili závity
na plynovej kartu�i ani na vstupnom hrdle ventilu na nadstavci s horákom. Pri ka�dom ïal�om nasadení kartu�e prekontrolujte
tesnenie (kontrola poh¾adom � obrázok III, è. 7). Po pevnom na�róbovaní nadstavca s horákom na kartu�i mô�ete dodatoène
stabilizova� spojenie otáèaním upevòovacieho krú�ku (è. 4) proti pohybu hodinových ruèièiek. Potom urobte skú�ku tesnosti.
Pre tento úèel potrite spoje a miesta, kadia¾ prechádza plyn mydlovou vodou (voda a 10 kvapiek kvapalného mydla) alebo
postriekajte sprejom proti unikaniu plynu (CFH, výr.è. 52110). Pokia¾ sa budú tvori� bublinky, je prístroj netesný. Skú�ku
tesnosti prístroja uskutoèòujte v�dy vonku. Miesto, kadia¾ uniká plyn neh¾adajte nikdy plameòom, ale mydlovou vodou alebo
sprejom proti unikaniu plynu!

Uvedenie do prevádzky
Ubezpeète sa, �e je uzatvorený regulaèný ventil (è. 3) a PEVNE namontujte nadstavec s horákom na plynovú kartu�u
(è. 6). Potom mierne (asi o pôl otáèky) pootvorte regulaèný ventil (è. 3)  a na hrane horáku (è. 1) zapá¾te plameò stlaèením
gombíka piezozapa¾ovania (è. 2). Z bezpeènostných dôvodov pritom bezpodmieneène dr�te hlavu horáku �ikmo nahor (ako
je znázornené na obrázku II). Kartu�a smeruje potom dnom nadol. (Dôle�ité: Keby sa regulaèný ventil (è. 3) otvoril príli�,
do horáku (è. 1) by prúdilo viac plynu a plameò by i�iel ve¾mi �a�ko zapáli�). A� po zapálení plameòa je mo�né viac otvori�
regulaèný ventil (è. 3), aby prístroj pracoval na plnú výkonnos�. Pozor: Pri riadnej práci so spájkovacím prístrojom sa
kartu�a dr�í v ruke (kartu�a slú�i zároveò ako dr�iak). Pri dlh�om pou�ívaní prístroja a dlh�om dr�aní kartu�e v
ruke sa odporúèa nosi� rukavice preto�e sa pri prevádzke prístroja kartu�a silne ochladí  (a� na 5°C). Pri odkladaní
prístroja pou�ívajte len prilo�ený stojan na odkladanie (správny postup zostavenia viï obrázok IV). Podstavec
kartu�e nie je príli� ve¾ký a nie je vhodný na to, aby na òom stál prístroj. Postavte prístroj tak, aby neprepadol alebo
nespadol. Pred zapálením horáku ani v dobe zohrievania s prístrojom netraste, inak by mohol uniknú� kvapalný plyn.
Dodr�ujte dobu predhrievania najmenej 1 minutu, keï sa dosiahne prevoznej teploty. V dobe zohrievania nedr�te horák v
príli� �ikmej polohe alebo hlavou nadol. Ve¾kos� plameòa mô�ete regulova� regulaèným ventilom na prívod plynu (obr. 3).
Obzvlá�� dôle�ité!
V �iadnom prípade nepou�ívajte prístroj tak, �e budete prvú minútu (doba zohrievania prístroja) kartu�u dr�a� vodorovne
alebo ventilom/hlavou horáka nadol. V takomto prípade by tekutý plyn prúdil do horáku, vy�¾ahol by èervený nekontrolovate¾ný
plameò a prístroj by fungoval poruchovo. Pokia¾ sa tak stane, dajte prístroj okam�ite do zvislej polohy (ventilom/hlavou
horáka nahor), ako je znázornené na obrázku navrchu (obr. II), a uzavrite regulaèný ventil (è. 3). Po 2-3 minútach je prístroj
opä� úplne funkèný.
Pozor: Súèasti prístroja mô�u by� ve¾mi horúce. Chráòte prístroj pred de�mi.
Zapálený horák nikdy neodkladajte (nebezpeèenstvo po�iaru). Prístroj nenechávajte nikdy bez dozoru, pokia¾ je v prevádzke.
Pozor! Ani po skonèení práce nepokladajte horúci horák na hor¾avé látky � nebezpeèenstvo po�iaru. Pri odkladaní prístroja
pou�ívajte len prilo�ený stojan na odkladanie (správný postup zostavenia viï obrázok IV)!
Vypnutie prístroja
Uzatvorením ventilu na reguláciu prívodu plynu (è. 3) zhasne plameò na horáku.
Výmena kartu�e
Pred odpojením kartu�e sa presvedète, �e na horáku zhasol plameò a je úplne vychladnutý.
Potom odskrutkujte od kartu�e nadstavec s horákom a nechajte ho úplne vychladnú�, predtým ako ho uskladníte, alebo
predtým ako ho budete prepravova�. Pred ka�dým novým pripojením kartu�e prekontrolujte tesnenie. Výmena kartu�e sa
mô�e uskutoèni� iba vonku, v bezpeènej vzdialenosti od ostatných osôb. Predtým ako namontujete nadstavec shorákom
na plynovú kartu�u (è. 6) � vonku a mimo dosahu mo�ných zápalných zdrojov, ako je napr. otvorený oheò, zápalný plameò,
elektrické varièe, a v dostatoènej vzdialenosti od ostatných osôb � skontrolujte, èi je pevne utiahnutý ventil na reguláciu
prívodu plynu (è. 3).  Kartu�u dr�te kolmo a naskrutkujte ju na ventil na nadstavci s horákom tak, aby neunikal plyn, ako je
znázornené na obrázku I  navrchu. Pri ka�dom ïal�om nasadení kartu�e prekontrolujte tesnenie (kontrola poh¾adom �
obrázok III, è. 7). Pokia¾ je potrebné vymeni� tesnenie, je mo�né ho necha� vymeni� iba v autorizovanom obchode na tekutý
plyn, alebo u výrobcu. V prípade, �e by sa tesnenie malo necha� vymeni� výrobcom, kontaktuje výrobcu na telefónne èíslo
alebo na mailovej adrese, ktoré sú uvedené dole.
Podmienky pri skladovaní a preprave
Pri dlh�ích prestávkach, po ukonèení práce, pred skladovaním èi za úèelom prepravy vozidlom v�dy odskrutkujte nadstavec
s horákom od kartu�e. Pri odskrutkovaní kartu�e dôjde k automatickému uzatvoreniu ventilu odberu plynu na kartu�i.
Tým je znemo�nený únik ïal�ieho plynu.
Skladovanie a preprava je mo�ná iba so stojacími kartu�ami.
Dbajte na to, aby prístroj mal uzatvorený ventil na prívod plynu a bol úplne vychladnutý, predtým ako ho bezpeène uskladníte
na suchom mieste. To isté platí i pri preprave, kedy je nutné zabezpeèi�, aby sa prístroj neprevrátil alebo nespadol. Nadstavec
s horákom prepravujte a skladujte v�dy odskrutkovaný od kartu�e.
Èistenie prístroja
Prístroj je mo�né èisti� suchou handrièkou, iba keï je horák vo vychladnutom stave. Nepou�ívajte �iadne èistiace prostriedky,
tie by mohli upcha� otvory v horáku a plynových tryskách.

O�etrovanie prístroja a oprava
Pou�ívajte len predpísané náhradné diely. Nikdy nepou�ívajte prístroj, ktorého akýko¾vek diel vykazuje nejaké po�kodenie.
Opravy, ako aj výmenu trysiek, prenechajte iba autorizovanej odbornej firme, alebo výrobcovi. V prípade opravy odovzdajte
prístroj v predajne alebo po�lite výrobcovi. Adresa servisu je uvedená na konci návodu na pou�itie.
�ivotné prostredie
Plynová náplò obsahuje kvapalný plyn, ktorý neza�a�uje okolie a nie je nebezpeèný pre �ivotné prostredie ani pre ozónovú
vrstvu. Riaïte sa smernicami pre kvapalný plyn. Kartu�a ani jej obsah nemajú obmedzenú dobu �ivotnosti.
Likvidácia kartu�e
Vyprázdnené kartu�e sa mô�u recyklova�. Nie celkom vyprázdnené kartu�e likvidujte v zbere �kodlivín.
Likvidácia nadstavca s horákom
Nadstavec s horákom je vyrobený zo znova pou�ite¾ných materiálov. Pre likvidáciu a recykláciu tohto nadstavca s horákom
kontaktuje príslu�ný úrad pre recykláciu, èi firmu zaoberajúcu sa recykláciou odpadu.

Technické údaje
Pracovná teplota: asi 750°C
Druh plynu: zmes propán/butánu
Horák: P20
Kategória prístroja: zmes propán/butánu, priamy tlak
Spotreba: asi 110 g/h
Menovitá tepelná zá�a�: asi 1,5 kW
Tryska è.: Ø 0,25 mm
Výkon uvedený v návode na pou�itie sa vz�ahuje na pou�itie dodanej univerzálnej plynovej kartu�e pri okolnej teplote asi
20°C a pri dobe horenia 15 minú� pri úplne otvorenom regulaènom ventile. (Dôle�itá informácia: Teplota okolného prostredia
má dôle�itý vplyv na výkon prístroja. Spravidla platí, �e sa výkon zni�uje pri nízkych teplotách).
Dúfame, �e ruèná spájkovaèka Turbo-Star TS 1800 bude ve¾a rokov Va�im u�itoèným pomocníkom.
Technické a optické zmeny vyhradené. Stav: 08/2012

Handlödbrännare Turbo-Star TS 1800

Lödbrännaren består av 1 bruksanvisning, 1 turbo-brännarpåsats, 1 universaltryckgasbehållare, 1 stativ.

Beskrivning/komponentförklaring:
1. Brännare P20
2. Piezotändning
3. Gasregleringsventil
4. Fästring
5. Ventilinloppsstos för brännarpåsatsen
6. Universal-tryckgasbehållare 330 g (30% propan, 70% butan)
    (med utloppsventil enligt den europeiska normen EN 417)
    envägsbehållare som inte går att fylla på.
7. Svart gummitätning

Ritning II, A: Detaljritning gasregleringsventil

Ritning II, B: Tryck på Piezo-tändknappen för automatisk tändning av lågan

Ritning IV, C: Stativ

Ritning IV, D och E: Rätt ordningsföljd för hopmontering av stativet

Viktigt: Läs noga igenom denna bruksanvisning för att lära känna din nya lödbrännare innan du ansluter den till
gasbehållaren. Förvara bruksanvisningen väl, så att du alltid har den till hands om du behöver titta i den en gång
till.

Monteringen och inställningen som tillverkaren har gjort får inte förändras. Det kan vara farligt att själv försöka ändra något
på lödbrännaren, att ta bort delar på den eller att använda delar som tillverkaren inte har godkänt.

Användningsområden
Lödbrännaren lämpar sig perfekt för mjuklödning, hårdlödning, f lamning, smältning och härdning.

Tryckgasbehållare
Denna lödbrännare får endast användas tillsammans med tryckgasbehållaren 330 g, som stämmer överens med den
europeiska normen EN 417 (som till exempel den medlevererade tryckgasbehållaren nr 70107 eller reservbehållaren 52107).
Dessa tryckgasbehållare med utloppsventil finns att köpa på  byggmarknader eller i fackbutiker. Det kan vara farligt att
försöka ansluta andra sorters gasbehållare till lödbrännaren. Anslut aldrig en gasbehållare utan att först ha läst igenom
instruktionerna på gasbehållaren.
Att blanda lödbrännare och tryckgasbehållare av olika fabrik kan vara mycket farligt och leda till allvarliga olyckor!
CFH övertar inget ansvar för skador som följd av att tryckgasbehållare av andra fabrikat används.

Säkerhetsanvisningar - varningar
§ Se till att barn varken kan komma åt lödbrännaren eller tryckgasbehållaren. Det är inte tillåtet att barn använder   

lödbrännaren.
§ Tryckgasbehållaren är en envägsbehållare som inte går att fylla på. Eftersom det är mycket farligt att försöka fylla på 

den är detta absolut förbjudet.
§ Läs igenom och följ säkerhetstexten på tryckgasbehållaren.
§ Använd ögonskydd och fettfria skyddskläder.
§ Se alltid till att du stänger gasregleringsventilen (nr 3) helt när du är färdig med arbetet. Låt sedan brännaren svalna 

fullständigt och skruva först därefter av brännarpåsatsen från tryckgasbehållaren.
§ Förändra ingenting på din lödbrännare.
§ Manipulera inte heller tryckgasbehållaren på något sätt.
§ Släng tryckgasbehållaren först när den är helt tom.
§ Skydda tryckgasbehållaren för temperaturer över 50 °C (t.ex. direkt solljus).
§ Tryckgasbehållare får endast bytas ut utomhus och inte i närheten av andra personer. Rökning är förbjuden när du byter

ut en tryckgasbehållare.
§ Innehållet i tryckgasbehållaren är en propan/butan-gasblandning som är brännbar. Förvara därför alltid tryckgasbehållare

så, att varken barn eller obehöriga kan komma åt dem.
§ Det är absolut inte tillåtet att ta med sig tryckgasbehållare på ett flygplan.
§ Använd lödbrännaren inte i närheten av brännbart material (papper, trä eller andra brännbara ämnen och material). Se 

till att du alltid har ett avstånd på minst 50 cm till angränsande ytor (väggar, tak). Om avståndet är kortare måste du 
använda en lämplig skyddsmatta (t.ex. CFH art.-nr 52138 �  den finns att köpa på byggmarknader eller i fackbutiker).
Kom ihåg att lödbrännaren blir mycket varmt när du använder den.

§ SE UPP: Delar på brännaren kan bli mycket varma (risk att bränna sig). Undvik att ta i lödbrännaren när den är varm. 
Förvara din lödbrännare på ett ställe där den är skyddad mot damm och fukt när du inte använder den.

§ Lägg aldrig ifrån dig en brännare som är tänd (brandfara). Ha din lödbrännare alltid under uppsikt och gå inte ifrån den 
medan den är tänd. Se upp! Lägg inte ner brännaren på brännbara material efter användningen och medan den ännu 
är varm � brandfara.

§ Använd din lödbrännare aldrig t.ex i en lada, ett träskjul eller i närheten av ett trästaket.
§ Använd lödbrännaren inte om det blåser kraftigt, regnar eller är mycket fuktigt. Om lågan slocknar på grund av en vindstöt

ska du omgående stänga gasregleringsventi len (nr 3) så att gas inte längre kan strömma ut.
§ Förvara lödbrännaren och tryckgasbehållaren inte i närheten av värmekällor (t.ex. värmeelement, elapparater, ugnar, 

kaminer eller i direkt solljus etc.).
§ Reparationer få endast utföras av en kvalificerad fackman som har de original-reservdelar som behövs, eller av tillverkaren.

Användning
Det är endast tillåtet att använda lödbrännaren i rum med god ventilation. Använd den aldrig i slutna rum. Se till att
arbetsplatsen alltid är ren och att det inte finns några brännbara ämnen eller material eller sådana som innehåller fett i
närheten. Se till att du inte andas in löd-/svetsgas. Sörj för tillräckligt med förbränningsluft och undvik att farliga mängder
ej förbukad gas kan samlas.

Täthetskontroll
Om gas skulle strömma ut (gaslukt) ska du omgående ta mig dig lödbrännaren utomhus till ett ställe med god ventilation
och där det inte finns några tändkällor. Där kan du söka efter läcket och åtgärda det. Kontrollera tätheten endast utomhus.
Sök aldrig efter ett läck med hjälp av en låga, utan använd en tvållösning eller läcksökningsspray (t.ex. CFH nr 52110)!

Åtgärder innan du ansluter lödbrännaren till gasbehållaren
Kontrollera att alla anslutningar och förbindningar är monterade på föreskrivet sätt och att de inte har tagit skada. Det är
absolut inte tillåtet att använda ett verktyg som har tagit skada på något sätt. Innan du ansluter gasbehållaren är det viktigt
att du kontrollerar att tätningen (mellan lödbrännaren och gasbehållaren) är på plats och att den inte har tagit skada (visuell
kontroll � se ritning III, nr 7). Kontrollera även alla gasförande delar att de inte har tagit skada. Använd inga verktyg med
sliten eller skadad tätning. Använd heller inget verktyg som läcker, är skadade eller inte fungerar riktigt. Stäng gasregleringsventilen
på verktyget innan du ansluter tryckgasbehållaren. Kontrollera alltid att alla anslutningar verkligen är täta innan du tänder
brännaren.

Gasbehållaren får endast bytas utomhus och på avstånd från tändkällor, som öppna lågor, elektriska apparater och liknande,
samt på avstånd från andra personer. Rökning är förbjuden när du byter ut en tryckgasbehållare.

Så monterar du tryckgasbehållaren
Ta bort plastkåpan upptill på tryckgasbehållaren. För att ta bort skyddskåpan på tryckgasbehållaren behöver du en
skruvdragare eller liknande. Brännarpåsatsen skruvas fast direkt på tryckgasbehållaren (nr 6). Den används samtidigt som
handtag för lödbrännaren. Innan du nu monterar brännapåsatsen på tryckgasbehållaren (nr 6), utomhus och på avstånd
från antändningskällor, som öppna lågor, elektriska apparater och liknande samt på avstånd från andra personer, är det
viktigt att du kontrollerar att gasregleringsventilen (nr 3) verkligen är helt stängd. Nu skruvar du fast brännarpåsatsen FAST
och  lodrätt på tryckgasbehållaren (brännarens spets visar uppåt och universaltryckgasbehållaren nedåt, så som det visas
på bilden ovan - se ritning I). Håll fast brännarpåsatse med handen och skruva tryckgasbehållaren medurs. Se absolut till
att du varken skadar gängan på tryckgasbehållaren eller gängan på brännarpåsatsens ventilinloppsstos. Kontrollera tätningen
varje gång innan du ansluter en ny tryckgasbehållare (visuell kontroll, se ritning III, nr 7). När du har skruvat brännarpåsaten
på tryckgasbehållaren kan du stabilisera denna förbindning ytterligare genom att vrida fästringen (nr 4) moturs. Sedan måste
du kontrollera tätheten. För att göra det penslar du alla gasförande delar och förbindningar med en tvållösning (vatten och
10 droppar flytande tvål) eller också använder du läcksökningsspray (t.ex. CFH nr 52110). Om det skulle bildas blåsor resp.
bubblor på dessa ställen är din lödbrännare resp. anslutningen inte tät. Kontrollera tätheten endast utomhus och aldrig med
hjälp av en låga � använd en tvållösning eller läcksökningsspray!

Användning
Innan du tänder lödbrännaren måste gasregleringsventilen (nr 3) vara stängd och brännarpåsatsen vara FAST monterad
på tryckgasbehållaren (nr 6). Nu öppnar du gasregleringsventilen (nr 3) något (ca ½ varv) och tänder gasen som strömmar
ut ur brännaren (nr 1) genom att trycka på Piezo-tändknappen (nr 2) . Av säkerhetsskäl är det mycket viktigt att du håller
brännarhuvudet snett uppåt (så som det visas på ritning II). Gasbehållaren visar då med botten nedåt. (VIKTIGT: Om du
skulle öppna gasregleringsventilen (nr 3) för mycket, så skulle för mycket gas strömma in i brännaren (nr 1) och det skulle
bli svårt att tända lågan). När lågan brinner kan du öppna gasregleringsventilen (nr 3) mer för att få full effekt. OBS: Medan
du använder lödbrännaren håller du tryckgsbehållaren i handen (du använder den som handtag). Om du använder
lödbrännaren en längre tid bör du ta på dig skyddshandskar eftersom tryckgasbehållaren blir mycket kall (ner till
5°C). Eftersom ytan som tryckgasbehållaren står på är relativt liten är det viktigt att se till, att den inte faller omkull
när du ställer ifrån dig brännaren. Använd uteslutande stället som ingår i leveransen för att lägga ifrån dig
lödbrännaren (rätt ordningsföljd för hopmonteringen, se ritning IV). Ytan som tryckgasbehållaren står på är relativt
liten och lämpar sig inte att ställa ifrån sig brännaren. Ställ alltid ifrån dig brännaren på ett sätt som utesluter att
den kan falla ner. Skaka  aldrig lödbrännaren eller tryckgasbehållaren innan du börjar använda den och medan den värms
upp, eftersom det finns risk att  flytande gas kan rinna ut. Uppvärmningstiden tills arbetstemperaturen har uppnåtts är minst
1 minut. Håll brännaren inte upp och ner och luta den inte nedåt för mycket under uppvärmningstiden. Lågan kan du ställa
in resp. justera med hjälp av gasregleringsventilen (nr 3).

Huolto + palvelu
Käytä vain määräysten mukaisia varaosia. Älä koskaan ota käyttöön laitetta, jossa on vahingoittunut osa. Korjaukset, myös
suuttimen vaihdon, saa suorittaa vain valtuutettu nestekaasukauppias tai valmistaja. Jos laitetta on korjattava, palauta se
myyntipaikkaan tai lähetä valmistajalle. Palveluosoite on tämän käyttöohjeen lopussa.

Ympäristöä koskevat ohjeet
Kaasutäyte on ympäristöystävällistä nestekaasua, josta ei ole varaa ympäristölle eikä otsonikerrokselle. Ota huomioon
nestekaasua koskevat määräykset. Painekaasusäiliöllä ja sen sisällöllä ei ole enimmäissäilytysaikaa.

Painekaasusäiliön hävittäminen
Kokonaan tyhjentynyt painekaasusäiliö voidaan viedä kierrätykseen. Jos painekaasusäiliössä on vielä kaasua jäljellä, se
kuuluu ongelmajätteisiin.

Poltinosan hävittäminen
Poltinosa on valmistettu kierrätettävästä materiaalista. Poltinosan hävittämistä ja kierrätystä koskevissa asioissa voit ottaa
yhteyttä paikallisiin kierrätyksestä vastaaviin viranomaisiin tai jätehuoltoyritykseen.

Tekniset tiedot
Toimintalämpötila: n. 750°C
Kaasulaji: Propaani/butaanikaasuseos
Poltin: P20
Laitteen luokka: butaani-propaaniseoksen välitön paine
Kulutus: n. 110 g/h
Nimellislämpöteho: n. 1,5 kW
Suutin: Ø 0,25 mm

Käyttöohjeessa olevat tehoa koskevat tiedot perustuvat toimitukseen kuuluvan yleiskaasusäiliön käyttämiseen n. 20°C
ympäristön lämpötilassa ja 15 minuutin polttoon kaasunsäätönupin ollessa täysin auki. (Tärkeä huomautus: Ympäristön
lämpöt i la vaikut taa ratkaisevast i  la i t teesi  tehoon. Yleisest i  ot taen: kylmässä teho heikkenee).

Toivomme, että käsijuotin Turbo-Star TS 1800 palvelee sinua monia vuosia hyödyllisenä apulaisena, ja toivomme, että
sinulle on siitä paljon iloa.

Oikeus teknisiin ja optisiin muutoksiin pidätetään. Tilanne: 08/2012

Components of the Hand Soldering Torch Turbo-Star TS 1800

The article consists of 1 instruction manual, 1 upper part with turbo burner, 1 universal gas cartridge and 1 stand.

Description of the device / explanation of components
1. Burner P20
2. Piezo ignition
3. Gas regulation valve
4. Mounting ring
5. Valve inlet connection on the upper part with turbo burner
6. universal gas cartridge 330g (30% propane, 70% butane).
    (with gas supply valve according to the European Norm EN 417)
    Cartridge for one use, not to be refilled.
7. black rubber gasket

Picture II, A: Detail drawing gas regulation valve

Picture II, B: Automatic ignition of the flame by pressing the piezo ignition

Picture IV; C: Stand

Picture IV, D and E: Correct sequence how to mount the stand

Important: To get acquainted with the device you must read these instructions for use carefully before you attach
the gas cartridge to the device. Keep this leaflet for further references.

Do not change settings or modifications made by the producer. It is dangerous to change the structure of the device on
your own authority, to remove parts or to use parts which are not approved by the manufacturer.

Possibilities for use
Ideal for soft and hard soldering, scarfing, melting and hardening.

Cartridge
Use with this device solely gas cartridges of 330 g, which correspond to the European Norm EN 417 (e.g. cartridge provided
CFH No. 70107 or a replacement cartridge CFH No. 52107). These gas cartridges with gas supply valve can be easily
obtained in building and specialized stores. It could be dangerous trying to attach other gas cartridges. Follow safety
instructions stated on the gas cartridge before attaching the gas cartridge to the device. Using the device and the cartridge
from different manufacturers can cause severe injuries with following damage. CFH is not liable for any damage
caused by using a cartridge from another manufacturer.

 Security instructions and warning
§ Keep the soldering torch and the gas cartridge away from children. Children are not allowed to use the device.
§ The universal gas cartridge is for one use only and cannot be refilled. Refilling is not permitted and could be very 

dangerous.
§ Follow safety instructions stated on the gas cartridge.
§ Wear protective goggles and grease-free protective clothes.
§ Ensure that the gas regulation valve (No. 3), is always tightly closed after you have finished working. Let the burner cool

down. Afterwards screw off the upper part with the burner from the cartridge.
§ Do not make any alterations to the device.
§ Do not make any manipulations to the gas cartridge.
§ Dispose of the gas cartridge only when it is completely empty.
§ Do not expose the gas cartridge to temperatures over 50°C (e.g. exposure to sun radiation).
§ Only change the gas cartridge when outside and in a sufficient distance away from other people. Do not smoke when 

fitting the gas cartridge.
§ The content of the gas cartridge is a mixture of propane/butane and is flammable. The gas cartridge has to be protected

from the reach of children and unauthorized persons.
§ Never transport the universal gas cartridge in an airplane.
§ Avoid the use of the device near combustible materials (paper, wood or flammable materials). Keep minimum distance 

of at least 50 cm from nearby surfaces (walls, ceiling). When nearer you must use an appropriate flame protective mat 
(e.g. CFH, No. 52138 � reduces danger of fire and is available in many building stores). The device can reach very high
temperatures during normal operation.

§ CAUTION: Accessible parts can get very hot (danger of injury). Avoid touching the burner, as long as it is hot. When the
device is not used, store it protected from dust and humidity.

§ Do not put the burner aside when it is on (danger of fire). Do not leave the device unattended if it is on. Caution! Also 
after use do not place the hot burner on flammable materials � danger of fire.

§ Never use the device in a barn, in a wood-bower or near a wood fence.
§ Never use the device in a strong wind, rain or humidity. If the flame is blown out due to a wind blast, immediately close 

the gas regulation valve (No. 3), so that no more gas can flow out of the device.
§ Do not keep the device or the gas cartridge near heat sources (heaters, electrical appliances, ovens or strong sun 

radiation, etc).
§ Any repairs must be carried out only by an authorized specialist dealer for liquid gas or the manufacturer.

Work
Use the device in sufficiently ventilated rooms. Do not use the device in closed rooms. Use the device only in a clean
environment, far away from combustible substances or greasy materials. Always ensure that no soldering or welding gas
can be inhaled. Make sure there is sufficient air for combustion to avoid accumulation of dangerous amounts of unused
gas.

Test for Leaks
If gas leaks out of your device (you can smell gas), take it out immediately to a place with a good air circulation with no
inflammable sources, where you can look for the leak and fix it. Be very careful to test gas tightness of your device only
outside. Never seek leaking connections using a flame. Always spread soapsuds over the connections or use a leak-seeking-
spray (e.g. CFH Art.-No. 52110)!

Steps to be taken before fitting the gas cartridge
Make sure that all attachments and other connections are correctly connected and nothing is damaged. Never use a device
that is damaged. Before attaching the gas cartridge ensure the gasket (between the device and the cartridge) is not missing
and that it is in a good condition (visual check � see picture III, No. 7). Ensure that parts where the gas flows are not
damaged. Do not use a device with a damaged or worn out gasket. Do not use a leaking or damaged device or a device
not working properly. Before fitting the gas cartridge, close the gas regulation valve on the device. It is very important that
always before you light the flame on the burner, all parts are gas tightly connected.

Attach the gas cartridge only outside, away from possible combustible sources, as e.g. open fire, pilot flames, electrical
cooking devices, and in a sufficient distance away from other persons. Do not smoke when you change the gas cartridge.

How to attach the cartridge
Remove the plastic protective cover from the top of the cartridge. To remove the protective cap you will need a screwdriver
or a similar tool. Screw the upper part with the burner directly onto the cartridge (No. 6). This is at the same time the grip
of the soldering torch. Before you attach the upper part with the burner onto the cartridge (No. 6) - outside, away from
possible combustible sources, as e.g. open fire, pilot flames, electrical cooking devices, and in a sufficient distance away
from other persons - , please ensure that the gas regulation valve (No. 3) is tightly closed. Now, holding the upper part with
the burner vertically (burner head showing upwards and the bottom of the cartridge showing downwards � see picture I),
screw it TIGHTLY onto the gas cartridge. To do so, hold the upper part with the burner tightly in your hand and screw the
cartridge on clockwise. Make sure that neither the threads of the cartridge nor the threads of the valve inlet connection on
the upper part with the burner get damaged. The gasket has to be checked before each new connection of the gas cartridge
(visual check � see picture III, No. 7). After screwing the upper part with the burner onto the gas cartridge tightly, you can
additionally stabilize the connection by turning the mounting ring (No. 4) counterclockwise. Afterwards carry out a leak check.
Test gas tightness by spreading soapsuds (water and 10 drops of washing up liquid) over the connections and parts where
the gas streams or spray them with a leak-seeking-spray (e.g. CFH Art.-No. 52110). If there is a leak, small bubbles would
form. Check the gas tightness of your device only outside. Never seek leaking connections using a flame, always use
soapsuds or a leak-seeking-spray!

How to operate the device
Close the gas regulation valve (No. 3) and attach TIGHTLY the upper part with the burner onto the cartridge (No. 6).
Afterwards open the gas regulation valve (No. 3) slightly (approximately ½ turn) and light the gas at the bottom of the burner
outlet (No.1) by pressing the piezo ignition (No. 2). For security reasons, it is necessary to hold the burner head at an angle
pointing upwards (see picture II). The cartridge shows then with the bottom downwards. (IMPORTANT: If the gas regulation
valve (No. 3) is opened too far, too much gas streams into the burner (No. 1) and the flame will light badly). After the flame
has been lighted, the gas regulation valve (No. 3) can be opened more, so that the flame can reach its full performance.
Note: During the normal use of the soldering iron, the cartridge is held in the hand (the cartridge is the grip at the
same time). When working longer with the soldering device and holding it in your hand, it is recommended to wear
gloves as the cartridge may cool down to 5°C. When putting the device aside use only the provided stand (for
correct sequence of mounting see drawing IV). The base of the cartridge is not big enough and is not suitable to
put the device on it. Make sure you do not knock the device over when you put it aside.  Do not shake the device
before operation or while pre-heating as the liquid gas could stream out. The pre-heating time of at least 1 minute must
be kept till the operating temperature is reached. During the pre-heating time do not hold the burner upside down or pointing
downwards at a too strong angle. You can adjust the flame by turning the gas regulation valve (No. 3).

Very important!
During the first minute (warming up of the burner) do not use the device in a way where the gas cartridge is held horizontally
or where the cartridge valve / burner head is pointing downwards. In this case, liquid gas would stream into the burner,
which would lead to a reddish blazing uncontrolled flame and the burner would not work properly. The appliance has to be
immediately positioned upright again (see picture II) with the cartridge valve / burner head pointing up, and the gas regulation
valve (No. 3) is to be closed. After 2-3 minutes the appliance is fully functional again.

Caution: Accessible parts can get very hot. Keep children away from the device.

Do not put the ignited burner aside (risk of fire). Do not leave the device unattended if it is on. Caution! Also after use do
not place the hot burner on inflammable materials (risk of fire). When putting the device aside use only the provided
stand (for correct sequence of fixing see drawing IV).

Switching off the device
By turning off the gas regulation valve (No. 3), the flame at the burner will extinguish.

Changing the gas cartridge
Ensure the flame has extinguished and the burner has completely cooled down before you loosen the gas cartridge.
Afterwards unscrew the upper part with the burner from the cartridge. The device must cool down completely before it is
stored away or transported. Check the gasket before you connect a new gas cartridge. Change the gas cartridge outside
and in a sufficient distance away from other people. Before you attach the upper part with the burner to the cartridge (No.
6) - outside, far away from possible combustible sources, as e.g. open fire, pilot flames, electrical cooking devices, and in
a sufficient distance away from other people -, please ensure that the gas regulation valve (No. 3) is tightly closed. Now,
holding the gas cartridge vertically, screw it onto the valve inlet connection on the upper part with the burner, as shown in
picture I, so that no gas can stream out. The gasket must be checked before each new connection of the gas cartridge
(visual check � see picture III, No. 7). If a gasket needs to be replaced, it can be done only by an authorized liquid gas
dealer or by the manufacturer. In case the gasket has to be replaced by the manufacturer, please contact the manufacturer
using the telephone number stated below or send an email.

Storage and transportation
At longer working breaks, after the end of working, before storage and transport in vehicles, unscrew the upper part with
the burner from the cartridge. When screwing off the gas cartridge the gas supply valve of the gas cartridge closes
automatically and no further gas can escape.  Store and transport the gas cartridge only in vertical position. Ensure that
the device has cooled down and the gas supply valve is closed, before you store it securely and in a dry place. The same
applies for transport. Here you must ensure that the device is secured and cannot fall over or down. Always transport and
store the upper part with burner and the cartridge separately.

Cleaning the device
To clean the device, wait until the burner has cooled down and use a dry cloth. Do not use any cleansing agents because
the openings in the burner and the nozzles could become blocked.

Repairs + maintenance
Use only parts approved by the manufacturer. Do not use a device where any parts are damaged. Any repairs, as well as
replacement of the nozzles, must be carried out only by an authorized specialist dealer for liquid gas or the manufacturer.
In case of repair bring the device to the selling point or send it back to the manufacturer. You can find the service address
at the bottom of the instruction manual.

Environmental instructions
The gas filling used is environmentally friendly, which does not burden or damage the environment and it is not dangerous
for the ozone layer. Follow the regulations for the liquid gas. The cartridge or its contents do not have a restricted shelf-
life.

Disposal of the cartridge
Totally emptied cartridges can be disposed through using the waste recycling system. Cartridges which are not completely
emptied have to be disposed of at collection centres for harmful substances.

Disposal of the upper part with the burner
The upper part with the burner is produced of recyclable materials. To dispose of it or to recycle the upper part with the
burner, get in touch with the local recycling Office or a waste disposal company.

Technical data
Working temperature: approximately 750°C
Gas type: mixture of propane/butane
Burner: P20
Device category: direct compression, mixture of propane-butane
Consumption: approximately 110 g/h
Nominal heat load/capacity: approximately 1,5 kW
Nozzle No.: Ø 0,25 mm

The performance in the operating manual applies to the use of the provided universal gas cartridge under ambient temperature
of about 20°C and burning time of 15 minutes with fully opened regulation valve. (Important information: The ambient
temperature has an essential influence on the performance of the device. As a general rule is that the performance decreases
at low temperatures).

We hope the Hand Soldering Torch Turbo-Star 1800 will be a useful and reliable helper for many years. Enjoy working with
it.

Technical and optical parameters are subject to change. Status: 08/2012

Käsijuottimen Turbo-Star TS 1800 osat

Laitteeseen kuuluvat 1 käyttöohje, 1 turbopoltinosa, 1 yleiskaasusäiliö, 1 teline.

Laitteen kuvaus:
1. Poltin P20
2. Piezo-sytytys
3. Kaasunsäätöventtiili
4. Kiinnitysrengas
5. Poltinosan venttiilin sisääntuloliitin
6. Yleiskaasusäiliö 330 g (30 % propaani, 70 % butaani)
    (eurooppalaisen standardin EN 417 mukainen tyhjennysventtiili),
    kertakäyttösäiliö, ei uudelleentäytettävä.
7. Musta kumitiiviste

Piirros II, A: kaasunsäätöventtiilin yksityiskohtainen piirros

Piirros II, B: Piezo-sytytysnapin painaminen; liekki syttyy automaattisesti

Piirros IV, C: Teline

Piirros IV, D ja E: telineen oikea asennusjärjestys

Tärkeää: Lue käyttöohje huolellisesti tutustuaksesi laitteeseen ennen sen liittämistä kaasusäiliöön. Säilytä käyttöohje,
jotta voit lukea sitä myöhemminkin.

Valmistajan suorittamaa kokoonpanoa ja asennuksia ei saa muuttaa. Voi olla vaarallista tehdä laitteeseen omin päin
rakenteellisia muutoksia, poistaa osia tai käyttää muita osia, joita valmistaja ei ole hyväksynyt käytettäväksi laitteessa.

Käyttömahdollisuudet
Ihanteellinen pehmeäjuottoon, kovajuottoon, liekitykseen, sulattamiseen ja kovettamiseen.

Painekaasusäiliö
Tätä laitetta saa käyttää yksinomaan eurooppalaisen standardin EN 417 mukaisen 330 g painekaasusäiliön kanssa (esim.
toimitukseen kuuluva painekaasusäiliö nro 70107 tai varasäiliö nro 52107). Tyhjennysventtiilillä varustettuja painekaasusäiliöitä
on yleisesti saatavana rautakaupoista ja erikoisliikkeistä. Voi olla vaarallista yrittää liittää laitteeseen muunlaisia
kaasusäiliöitä.  Älä koskaan liitä kaasusäiliötä lukematta ensin siinä olevia ohjeita. Eri valmistajien laitteiden ja
painekaasusäiliöiden käyttäminen sekaisin voi aiheuttaa vakavia onnettomuuksia ja vahinkoja! CFH ei hyväksy
mitään takuuvaatimuksia vahingoista, jotka aiheutuvat muiden valmistajien painekaasusäiliöiden käyttämisestä.

Turvallisuusohjeet ja varoitukset
§ Säilytä juottopoltin ja painekaasusäiliö lasten ulottumattomissa. Lapset eivät saa käyttää laitetta.
§ Painekaasusäiliö on kertakäyttötuote eikä sitä voi täyttää uudelleen. Uudelleentäyttö on kiellettyä ja merkitsee välitöntä 

vaaraa.
§ Noudata painekaasusäiliön turvallisuustekstejä.
§ Käytä suojalaseja ja rasvatonta suojavaatetusta.
§ Huolehdi aina siitä, että työskentelyn loputtua kaasunsäätöventtiili (nro 3) on täysin suljettu. Anna polttimen jäähtyä 

kokonaan. Ruuvaa sen jälkeen poltinosa irti painekaasusäiliöstä.
§ Laitteeseen ei saa tehdä muutoksia.
§ Painekaasusäiliöön ei saa tehdä minkäänlaisia muutoksia.
§ Painekaasusäiliön saa hävittää vain, kun se on täysin tyhjä.
§ Suojeltava lämpenemiseltä yli 50 °C lämpötilaan (esim. auringonsäteily).
§ Painekaasusäiliön saa vaihtaa vain ulkona ja kaukana muista ihmisistä. Tupakointi on kielletty kaasusäiliön vaihdon 

aikana.
§ Painekaasusäiliön sisältö on propaani-/butaanikaasuseosta, ja se on helposti syttyvää. Säilytä painekaasusäiliö lasten 

ja ulkopuolisten henkilöiden ulottumattomissa.
§ Painekaasusäiliötä ei koskaan saa kuljettaa lentokoneessa.
§ Vältä laitteen käyttöä palavien materiaalien (esim. paperi, puu, palavat kankaat) lähellä. Pidä aina vähintään 50 cm 

etäisyys lähimpiin pintoihin (seinä, katto). Jos välimatka on lyhyempi, on käytettävä sopivaa liekkisuojamattoa (esim. 
CFH-nro 52138 - niitä saa monista rautakaupoista ja ne vähentävät palovaaraa). Laitteessa syntyy normaalikäytössä 
hyvin korkeita lämpötiloja.

§ VAROITUS: Suojaamattomat osat voivat olla hyvin kuumia (loukkaantumisvaara). Vältä koskemasta polttimeen niin kauan
kuin se on kuuma. Kun laitetta ei käytetä, säilytä sitä pölyltä ja kosteudelta suojattuna.

§ Älä laske sytytettyä poltinta kädestäsi (palovaara). Älä jätä toiminnassa olevaa laitetta ilman valvontaa. Varoitus! Älä 
käytön jälkeenkään laske kuumaa poltinta palavan materiaalin päälle � palovaara.

§ Älä myöskään koskaan käytä laitetta ladossa, vajassa tai puisen aidan läheisyydessä.
§ Kovalla tuulella, sateella tai hyvin kostealla ilmalla laitetta ei pidä käyttää ollenkaan. Jos tuulenpuuska sammuttaa liekin,

sulje heti kaasunsäätöventtiili (nro 3), jotta enempää kaasua ei pääse virtaamaan.
§ Älä säilytä laitetta tai painekaasusäiliötä lähellä lämmönlähteitä (lämmityslaitteet, sähkölaitteet, uunit tai voimakas 

auringonsäteily jne.).
§ Korjaukset saa suorittaa vain ammattilainen, jolla on alkuperäiset varaosat, tai valmistaja.

Työskentely
Laitetta saa käyttää vain tiloissa, joissa on hyvä tuuletus. Älä koskaan työskentele laitteella suljetussa tilassa. Työskentele
vain siistillä työpaikalla, kaukana palavista aineita tai rasvaisista materiaaleista. Huolehdi aina, ettei juotos-/hitsauskaasuja
joudu hengitykseen. Huolehdi paloilman saannista, jotta palamatonta kaasua ei pääse kerääntymään vaarallisia määriä.

Tiiviyden tarkistus
Jos laitteesta vuotaa kaasua (kaasun haju), vie se heti ulos paikkaan, jossa on hyvä ilmanvaihto eikä syttymislähteitä, jotta
vuoto voidaan etsiä ja korjata. Laitteen tiiviyden saa tarkastaa ainoastaan ulkona. Älä koskaan etsi vuotoa liekin avulla vaan
käytä saippualiuosta tai kaasuvuodonetsintäsuihketta (esim. CFH-nro 52110)!

Toimenpiteet ennen kaasusäiliöön liittämistä
Varmista, että kaikki liitokset ja muut yhteydet on asennettu oikein ja että ne ovat vahingoittumattomia. Älä missään nimessä
ota käyttöön tuotetta, joka on jollakin tavoin vahingoittunut. Varmista ennen kaasusäiliön liittämistä, että tiiviste (laitteen ja
kaasusäiliön välillä) on paikallaan ja hyvässä kunnossa (silmämääräinen tarkastus � ks. piirros III, nro 7). Tarkasta kaasua
johtavat osat vaurioiden varalta. Älä käytä laitetta, jossa on vahingoittunut tai kulunut tiiviste. Älä käytä laitetta, joka vuotaa,
on viallinen tai ei toimi oikein. Liitä kaasunsäätöventtiili laitteeseen ennen painekaasusäiliön liittämistä. Varmista aina, että
kaikki liitoskohdat ovat tiiviitä, ennen kuin poltin sytytetään.

Kaasusäiliö tulee vaihtaa hyvin tuuletetussa tilassa, mieluiten ulkona, kaukana kaikista mahdollisista syttymislähteistä, kuten
avotulesta, sytytysliekeistä ja sähköliesistä, ja kaukana muista ihmisistä. Tupakointi on kielletty kaasusäiliön vaihdon aikana.

Painekaasusäiliön asennus
Poista painekaasusäiliön päällä oleva muovisuojus. Suojuksen poistamiseen painekaasusäiliöstä tarvitaan ruuvitaltta tai
vastaava työkalu. Poltinosa ruuvataan suoraan painekaasusäiliöön (nro 6). Tämä toimii samalla juottopolttimen kahvana.
Ennen kuin kiinnität poltinosan painekaasusäiliöön (nro 6) ulkona ja kaukana kaikista mahdollisista syttymislähteistä, kuten
avotulesta, sytytysliekeistä ja sähköliesistä, ja kaukana muista ihmisistä, tarkista, että kaasunsäätöventtiili (nro 3) on tiukasti
kiinni. Ruuvaa nyt poltinosa yllä olevan piirroksen (ks. piirros I) mukaisesti TIIVIISTI painekaasusäiliöön pitäen poltinventtiiliä
pystysuorassa. Pidä poltinosaa tiukasti kädessä ja kierrä painekaasusäiliötä myötäpäivään. Huolehdi ehdottomasti, että
painekaasusäiliön kierre tai poltinosan venttiilin sisääntuloliittimen kierre ei tällöin vahingoitu. Tiiviste on tarkistettava joka
kerta ennen kuin painekaasusäiliö liitetään (silmämääräinen tarkastus � ks. piirros III, nro 7). Kun poltinosa on ruuvattu
tiiviisti painekaasusäiliöön, liitosta voidaan edelleen lujittaa kääntämällä kiinnitysrengasta (nro 4) vastapäivään. Tämän
jälkeen on suoritettava tiiviyskoe. Sivele kaasua johtaviin osiin ja yhteyksiin saippualiuosta (vettä ja 10 tippaa saippuaa)
tai käytä kaasuvuodonetsintäsuihketta (esim. CFH-nro 52110). Jos näissä kohdissa syntyy kuplia, laite ei ole tiivis. Laitteen
tiiviyden saa tarkastaa ainoastaan ulkona. Älä koskaan etsi vuotoa liekin avulla vaan käytä saippualiuosta tai
kaasuvuodonetsintäsuihketta!

Käyttöönotto
Kaasunsäätöventtiili (nro 3) on suljettu, poltinosa asennetaan TIIVIISTI painekaasusäiliöön (nro 6). Avaa sen jälkeen
kaasunsäätöventtiiliä (nro 3) hieman (n. ½ kierrosta) ja sytytä kaasu polttimen (nro 1) ulostulossa painamalla Piezo- sytytintä
(nro 2). Turvallisuussyistä poltinpäätä on tällöin ehdottomasti pidettävä vinosti ylöspäin (piirroksen II mukaisesti). Säiliön
pohja osoittaa tällöin alaspäin. (TÄRKEÄÄ: Jos kaasunsäätöventtiiliä (nro 3) avataan liikaa, polttimeen (nro 1) virtaa liikaa
kaasua, ja liekki on vaikea sytyttää.) Kun liekki on sytytetty, kaasunsäätöventtiiliä (nro 3) voidaan avata lisää, jotta laite
saavuttaa täyden tehonsa. Huomautus: Kun juottopoltinta käytetään asianmukaisesti, säiliötä pidetään kädessä (se
toimii kahvana). Jos juottimella työskennellään pitkään ja säiliötä pidetään kädessä, on syytä käyttää käsineitä,
koska säiliö jäähtyy voimakkaasti käytön aikana (5°C saakka). Kun lasket laitteen kädestäsi, käytä yksinomaan
toimitukseen kuuluvaa telinettä (oikea asennusjärjestys ks. piirros IV). Painesäiliön seisontapinta ei ole kovin suuri,
joten laitetta ei pidä asettaa sen varaan. Laite on asetettava siten, ettei se voi kaatua eikä pudota. Laitetta ei saa
ravistaa ennen käyttöönottoa eikä esilämmityksen aikana, koska nestemäisessä muodossa olevaa kaasua voi päästä ulos.
On noudatettava vähintään 1 minuutin esilämmitysaikaa, kunnes käyttölämpötila on saavutettu. Esilämmityksen aikana
poltinta ei saa pitää pään yläpuolella eikä se saa taipua liian voimakkaasti alas. Liekkiä voidaan säätää kaasunsäätöventtiilin
(nro 3) avulla.

Erityisen tärkeää!
Laitetta ei missään nimessä saa käyttää niin, että ensimmäisen minuutin aikana (polttimen lämpenemisaika) painekaasusäiliötä
pidetään vaakasuorassa tai että säiliön venttiili / poltinpää osoittaa alaspäin. Tällöin nestemäinen kaasu virtaa polttimeen
ja aiheuttaa punertavan, loimuavan, hallitsemattoman liekin, ja laitteen poltto-ominaisuudet häiriytyvät. Laite on tällöin
saatettava heti takaisin yllä piirroksessa II esitettyyn asentoon (säiliön venttiili / poltinpää ylös), ja kaasunsäätöventtiili (nro
3) on suljettava. 2�3 minuutin kuluttua laite on taas käyttökunnossa.

Varoitus: suojaamattomat osat voivat olla hyvin kuumia. Älä päästä lapsia laitteen lähelle.

Älä laske sytytettyä poltinta kädestäsi (palovaara). Älä jätä toiminnassa olevaa laitetta ilman valvontaa. Varoitus! Älä käytön
jälkeenkään laske kuumaa poltinta palavan materiaalin päälle � palovaara. Kun lasket laitteen kädestäsi, käytä yksinomaan
toimitukseen kuuluvaa telinettä (oikea asennusjärjestys ks. piirros IV)!

Käytön lopettaminen
Kun kaasunsäätöventtiili (nro 3) suljetaan, polttimen liekki sammuu.

Kaasusäiliön vaihtaminen
Tarkasta ennen kaasusäiliön irrottamista, että poltin on sammunut ja täysin jäähtynyt.
Ruuvaa sen jälkeen poltinosa irti painekaasusäiliöstä ja anna jäähtyä täysin ennen varastointia tai kuljetusta. Tarkasta
tiivisteet ennen uuden kaasusäiliön liittämistä. Kaasusäiliön saa vaihtaa vain ulkona ja kaukana muista ihmisistä. Ennen
kuin kiinnität poltinosan painekaasusäiliöön (nro 6) ulkona ja kaukana kaikista mahdollisista syttymislähteistä, kuten avotulesta,
sytytysliekeistä ja sähköliesistä, ja kaukana muista ihmisistä, tarkista, että kaasunsäätöventtiili (nro 3) on tiukasti kiinni.
Ruuvaa nyt painekaasusäiliö piirroksen I mukaisesti kaasutiiviisti poltinosan venttiililiitokseen pitäen painekaasusäiliötä
pystysuorassa. Tiivisteet on tarkistettava joka kerta ennen kuin painekaasusäiliö liitetään (silmämääräinen tarkastus � ks.
piirros III, nro 7). Jos jokin tiiviste täytyy vaihtaa, sen saa suorittaa vain valtuutettu nestekaasukauppias tai valmistaja. Jos
haluatte valmistajan vaihtavan tiivisteen, ottakaa yhteyttä valmistajaan alla olevaan puhelinnumeroon tai sähköpostitse.

Varastointi ja kuljetus
Poltinosa on ruuvattava irti painekaasusäiliöstä pitempien taukojen ajaksi, työskentelyn päätyttyä, ennen varastointia sekä
ajoneuvolla kuljetusta varten. Kun painekaasusäiliö ruuvataan irti, sen tyhjennysventtiili sulkeutuu automaattisesti
eikä kaasua voi enää päästä ulos. Varastoinnin ja kuljetuksen aikana kaasusäiliöiden on oltava pystyasennossa.
Huolehdi, että laite on täysin jäähtynyt kaasunsäätöventtiilin ollessa suljettuna, ennen kuin varastoit sen turvallisesti kuivassa
paikassa. Sama koskee kuljetusta, jolloin on varmistettava, ettei laite pääse kaatuilemaan hallitsemattomasti. Kuljeta tai
varastoi poltinosa ja yleiskaasusäiliö aina erillään toisistaan.

Laitteen puhdistus
Laite voidaan puhdistaa kuivalla liinalla, kun poltin on jäähtynyt. Älä käytä puhdistusaineita, koska silloin polttimen reiät ja
kaasusuutin voivat tukkiutua.

Mycket viktigt!
Det är absolut inte tillåtet att hålla tryckgasbehållaren vågrätt eller tryckgasbehållarens ventil/brännarhuvudet nedåt under
den första minuten (brännarens uppvärmningstid). I detta fall skulle flytande gas strömma in i brännaren och leda till en
stor rödfärgad och okontrollerad låga, vilket påverkar brännarens egenskaper negativt. Om detta ändå skulle hända måste
du omgående vända tryckgasbehållarens ventil/brännarhuvudet uppåt igen, så som du ser på ritning II, och stänga
gasregleringsventilen (nr 3). Efter 2-3 minuter kan du sedan använda brännaren igen.

Se upp: Delar på din lödbrännare kan bli mycket varma. Håll barn på avstånd från lödbrännaren.

Lägg aldrig ifrån dig brännaren när den är tänd (brandfara). Lägg inte ifrån dig lödbrännaren utan uppsikt om du inte har
stängt av den. Se upp! Lägg inte ifrån dig lödbrännaren på brännbara material när du har stängt av den - brandfara. Använd
uteslutande stället som ingår i leveransen för att lägga ifrån dig lödbrännaren (rätt ordningsföljd för hopmonteringen,
se ritning IV).

När du slutar att använda lödbrännaren
När du stänger gasregleringsventilen (nr 3) slocknar lågan.

Byta ut gasbehållaren
Kontrol lera att  brännaren har slocknat och svalnat helt  innan du skruvar loss gasbehål laren.
Skruva sedan av den kalla brännarpåsatsen från tryckgasbehållaren. Du får aldrig förvara eller transportera en brännare
som inte har svalnat helt. Kontrollera sedan tätningarna innan du ansluter en ny gasbehållare. Gasbehållare får endast
bytas ut utomhus och på avstånd från antändningskällor, som öppna lågor, elektriska apparater och liknande, samt på
avstånd från andra personer. Innan du monterar brännarpåsatsen på gasbehållaren (nr 6) är det viktigt att kontrollera, att
gasregleringsventilen (nr 3) verkligen är riktigt stängd. Nu skruvar du tryckgasbehållaren på brännarpåsatsens inloppsstos,
så som det visas på bilden ovan (se ritning I), lodrätt och gastätt. Kontrollera tätningen varje gång innan du ansluter en ny
tryckgasbehållare (visuell kontroll, se ritning III, nr 7). En skadad tätning få endast bytas ut av en auktoriserad återförsäljare
för gasol eller av tillverkaren. Om du vill att tillverkaren ska byta ut tätningen var god kontakta tillverkaren på nedan nämnt
telefonnummer eller skicka ett mail.

Lagring och transport
Om du inte använder lödbrännaren och tryckgasbehållaren en längre tid och innan du ställer undan eller transporterar den
ska brännarpåsatsen skiljas från tryckgasbehållaren genom att du skruvar av tryckgasbehållaren. När du skruvar av den
stängs utloppsventilen på tryckgasbehållaren automatiskt, så att gas inte längre kan strömma ut. Se till att lödbrännaren
alltid förvaras resp lagras med gasbehållaren stående.
Se också alltid till att gasregleringsventilen är helt stängd och att lödbrännaren har svalnat helt innan du ställer undan den
på en säker och torr plats. Samma gäller för transporten. Se även till att lödbrännaren och tryckgasbehållaren inte kan röra
sig okontrollerat när du transporterar dem. Transportera och förvara brännarpåsatsen och tryckgasbehållaren alltid åtskilda
från varandra.

Rengöring
Rengör lödbrännaren när den har svalnat med en torr trasa. Använd inga rengöringsmedel. Dessa skulle kunna täppa till
brännarens öppningar och gasmunstycket.

Underhåll + service
Använd endast reservdelar som tillverkaren har godkänt. Använd aldrig lödbrännaren om någon del på den har tagit skada.
Endast en auktoriserad gasol-återförsäljare eller tillverkaren får reparera lödbrännaren. Detta gäller även för munstycksbyte.
Om lödbrännaren behöver repareras ska du lämna in den där du köpte den eller också skickar du in den till tillverkaren.
Service-adressen hittar du i slutet av denna bruksanvisning.

Miljöinformation
Gasfyllningen består av miljövänlig gasol och utgör ingen fara för miljön eller ozonskiktet. Beakta direktiven som gäller för
gasol. Tryckgasbehållare och deras innehåll har ingen begränsad hållbarhet.

Avfallshantering - tryckgasbehållare
Helt tömda tryckgsbehållare kan återvinnas. För tryckgasbehållare som inte är helt tömda krävs en speciell avfallshantering
för farliga ämnen.

Avfallshantering � brännarpåsats
Brännarpåsatsen är tillverkad av återvinningsbart material. Kontakta kommunen för information om vilka
avfallshanteringsföreskrifter som gäller för din brännarepåsats.

Tekniska data
Arbetstemperatur: ca 750°C
Gas: propan/butan gasblandning
Brännare: P20
Apparatkategori: butan-propan-blandning med omedelbart tryck
Förbrukning: ca 110 g/tim
Nom. värmebelastning ca 1,5 kW
Munstycke:  Ø 0,25 mm

Uppgifterna om lödbrännarens effekt baserar på att den universaltryckgasbehållare som ingår i köpet används och vid en
omgivningstemperatur på ca 20 °C samt vid en bränntid på 15 minuter med helt öppen gasregleringsventil. (Viktig
information:  Omgivningstemperaturen påverkar lödbrännarens effekt avsevärt. I regel gäller följande: vid kyla reduceras
lödbrännarens effekt).

Vi hoppas att handlödbrännaren Turbo-Star TS 1800 ska vara till god hjälp och att du har glädje av den i många år.

Med reservation för tekniska och optiska ändringar. Utgåva: 08/2012


